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Preise für Verkehrsleistungen im In- und Ausland 

Sommer 1962 

Eisenbahnfrachten und -fahrprL·i;.e 

Im Eisenbahngüterverkehr des Bundes g e b Il' t t' s ( L'ÜlSl;ll. 

llerlm- \\'Lest) wurden wilh rend des Sommers emige Frachtea 

ermaßigt. Versduedene wurden neu eingeführt. 
andere revidiert und neu herausgegeben. Am l. August trat der 
bereits angektinc!Jgte Ausnahmetarif 17 B 2 in Kraft (\·gl PL \r 7, 
Jg. 1961/4. S. 4). Er Sieht fiir Getreide in Vv'agenladungen 

eine 25°/oige Ermi1ßigung gegenüber den Satzcn dn Hegelklassc 
(:l[) des Deutsehen Eisenbahngütertarifs Yor. \\odunh der deut
sehen Landwirtschaft am Anfang des IWLWn Cctnncle\Yirtsrhafts

Jahres der Übergang in den gemeinsamen ;\grarmarkt der E\\'G 
erleichtnt werden soll. ,\us dem gleichen Anlaß und zum gleichen 
Termin ermäßigte dw Dundesregierung die tatsachlichen Fracht

kosten für Getreide um weitere 25°/o. Ahnlieh der .. Kohlenfracht
hilfe'' wird diese .,Frachthilfe für Getreide" dem Frachtführn 
aus Dundesnuttl'ln erstattet. Der FnH·htsdmldner hat nu> die 

Im Frachtbrief ausgewiesenen, um die Frarhtlulfe-Betrage ge
kürzten Entgelte zu zahlen. Für den EisenbalEwerkehr mit Ll<mJ 

Lande Berlin wird dem FrarhtRchulclner ehe Frachthille auf 
eigenen .\ntrag 1m Erstattungswege gewithrt (vgl. DunclesanzPi
gcr Nr. lH Yom ::lS . .Juh 19()2 Lmcl Nr. 142 Yom 31. .JulJ 1%2). 
D1ese Frachthilferegelung gilt 111 ühnbcher \\7eisc be1 Getreide

transpollen des gewerblichen Güterfern-. des GüternalwPrkehrs 
mit Kraftfahrzeugen und der gewerblichen Bmm'nschiffahrt. 

Ermüßigungen b1s zu 35°/o (gegenüber den bi,lll'r gültigen 
Si1tzen dn R.egelklnsse F) gel".ahrt der am l. .Jul1 n,'mHngcführte 

AusnahmPtarif 1 S 3 für die Beförderung von Stammholz 
acJS secwitrtiger Einfuhr nach 70 deutschen BahnhOfen des 

Binnenlandes. Für die ,\bfuhr von \Vind\\'urlhob: aus Gebieten 
der Flutkatastrophe, z. ll aus Hamburg. llremen Jl. a., wenlen 

in Lll'r Zeit Yom l. :\Iai h1s 31. Dezember HHi2 2[} 0/o der ge
zahlten Frachten im Htirkvcrgütungs"·ege nstattet. Revidiert 
wurde der S D 1 !J für den Transport Yon Stahl
k n ii p p eIn Yon Oberhausen-Hütte. Rhmnhausen und Salz
gitter-Hütte nach Nürnberg sowie für die g]piehen Transporte 

von Oberhausen-Hütte nach WasseraHingen (Württ.) und naeh 
St. Ingbert (Saar). Ab 15. Juli gelten ehe ncuen Sätze mit Ab
schläg-en bis zu l.i 0/o. Em neuer AuRnahmetarif für K o h 1 P n
f r a r h t e n yon Alsdorf und l\fariagrnbe (Kreis Aachen) naeh 
Stuttgart-Ost ((i B 3[}) sieht ab l. Septem bcr bei Anlwferung 
\'Oll mindPstens 100 000 t Stemkohlte m zwölf aufeinanderfol
genden Monaten Ennäßigungen bis w 45°/o der Sätze des all
gemeinen Kohlen-Ausnahmetarifs {i B l vor. Ähnhche \'t'rhil
ligungen ergeben Sich auch für Kohlt•ntransporte vom .\adwner 
Tiev1er 1:.wh l\Tannhe1m und von der Huhr nach Bamlwrg. ,\urh 
tler ncllt' nm l. Juli emgeführtc .\usnahmQtanf :l-! B 2 für tlie 
llcfördl'l'nng von S c h w e f l' I k i e s und S c h w e r s p a t von 
l\Ieggen (Wcstf.) nach IIomlwrg (NlPclerrhein) ist an jährliche 
1\Iindestmcngt'n gebunden. Für dit'SC sind 
minclesll'ns 280 000 t m zwölf anfcmandcrfolgcnden l\Ionaten 
fiir geschlossene Züge mit mindestens 1100 t Zuglast aufzulie
fem. "\m I .. \ugm;t wurden mit dem neuen AT 8 1l 2:1 nieclngere 
Frarhtsittze für die Beförderung von Eisen s c h r o t t von 
l\iühlhenn (Ruhr) nath und nach Hann.-Linden (Hafen) 
eingeführt. Seit dem glcirlwn Datum gelten die crmiißigten Sätze 
deR AT S D 23 für die Bl'fiirdcnmg von f r i s c h Pm Ge m ü s e 
aud1 fii1· dw Ausfuhr nach E\YG-Liindern. 

ln mehrereneuro p <i i s r h e n L:indcrn erhohten ehe Eisen
hahnveJwaltungen im Laute des Sommers ihre Güter- und Pcr
soncntarifsätze. Die Stückgut-, Eil- und Expreßguttanfr der 
n i c d e r I an d i s l' h e n Staatsbahnen stiegen am l. Septem
lwr um 40°io an. llm den gleichen Prozentsatz wurden die Abhol
wH! Zufuhrko;,ll'n fiir Stückgutsendungen nngchobcn. Der Ce
ncml- und Sondertarif für \Vagenlaclnngen, der Tintanf und 

dinl\Tontantanfl' \\urdcn uml0°/o Prhoht. DieZahl derGewicht8-
klassen für E'preßgut bis zu 10 kg wurde auf zwei beschr<inkt: 
a) bis zu[) ]{g, b) von 6 b1s 10 kg. 

Um S0/o h<J!wrt' Personentarife und \Vagenladungsfrachtsatzc 
traten am I. Juni d. J. bei clen s eh wedisch l' n Staats-

k1hnen in Kraft; zugleich erhöhten s1ch die Frachtsatze für 
um llJ0/o. Die l\Iehrerträge aus den neuen 

Tarifs<itotm werden nach emer Pressemitteilung der schwedischen 

Bahnn·rwaitung nur knapp cbe lElfte der PersonalkostensteJ
gl'Iung seit Januar 1962 deckeiL 

J\lit Wirkung vom l. .Juli 1962 revidierten auch die n o r
\\' e g 1 s c h e n Staatsbahnen ihre Tarife. und zwar gelten für 
Stuck- und Eilgüter sowie in der Personcnbeforderung um 15°/o 

höhere Sätze. Fnr Wagenladungen der höchsten Tarifstufe 
(Klasse 5) trat l'llll' 1 0°/oigc Erhöhung Clll. Als Grund für die 
Tariferhöhung \\erden auch hier stCJgcnde Lohnkosten und 

höhere Sozialabgaben zu Lasten der norwegischen Bahnverwal
tung genannt. 

Die b r 1 t i s c h e n Staatsbahnen erhöhten Jlue Personcn

tanfe am :3 . .Juli 1962 um 10°/o, nachdem ehe Londoner Ver

kehr8betnl'IJe ilne Tarife für den Stadt- und Vorortverkehr be
rmts am lfJ. April um den gleichen Prozentsatz angehoben 
hatten. Die Grundtaxe im britischen Personenverkehr ist somit 

um 1/4 d auf;{ d je engl. Meile gestiegen. Auch clie beiden wich
tigsten bnlischcn Verkehrsunternehmen können damit die er
\Yarteten Kostenerhöhungen nicht annähernd decken. 

Straßenverkehrsfrachten 

Am lfJ . .Juli 1962 trat in der ß u n c1 es r e publik der 
crstf' von der neugebildeten Tarifkommission für den G ü t e r -
f c r n v Pr k c h r entw1ckc:lte AusnahmetarifF 18 S 1 in Kraft. 
Er gilt für die Brförderung saurer Südfrürhtc, Äpfel, Birnen 

und \1/eintrauben von Jlamlmrg und Bremen nach Plätzen der 

BundPsrcpublik (ohne Berlin) mit Kraftfahrzeugen undlöst den 
bisher auch für den Güterfernverkehr gültigen Seehafenaus

nahmetarif lS S 5 drr Deutschen Dundesbahn ab. Dabei ergibt 

Hieh eine Verbilligung ftir Wemtraubentransporte, die auf dem 

Schienenwege nach wie Yor zu Sätzen der Regelklasse C/D be
ftirdert werden. Für verschiedene wichtige Vnkehrsrelationcn 
Yerteuern sieh dagrgen die Frnchttransporte, so z. B. nach Aachen 
um 40 bis -!7°/o, nach Düsseldorf nm -!:3 bis [}0°/o, nach Köln um 
-!-! bis 51 °/o und nach Essen u111 28 Im. :35°/o. Der neue Tarif ist 
auf der Basis dtn· Regelklasse AlB aln:üglich 20°/o (18 S fJ: 
- 250/o) erstellt worden und beschninkt die Ermäß1gung bei 

Sonderfrachts<itzcn auf 25 bis 40°/o gegenüber den Er111Kßigun
gen des frühnon Tarifs 18 S 5, der die Regelfrachtsätze bis zu 
(jl)O/o nntersduitt. Außerdem beginnt der Frachtsatzzeiger in der 

Abteilung,\ dirses Tarifs erst hci 151 km, so daß nährrliegende 
nicht begünstigt werden. 

:\mh fur c; t r eidetranspurte trat Ende August ein be
sonderer "\usnahmetarif des Güterfernverkehrs (S 17 b 2) in 

Kraft. Er <'rmitßJgte die Hcgelsatze des Rmchskraftwagentarifs 
um 22°/o. Die zusiitzlirh .,Frarhth!lfe für Getreide" be
trägt lwi der Getreidabefiinlenmg mit Kraftfahrzeugen des ge
werhlidwn Güterfernverkehrs innerhalb der Bundes
republik (einseht. des Verkehrs mit Berlin- \Nest) 25°/o der im 

Frad1tbril'f ausgmYiesPnen Fracht (ohne Nelwngebühren). 

Ftir c:etreJdetransportc deR Güternah verkehr s be
zieht sll'h die 25°/oige Frachthilfe auf die um :10°/o gekürzten 
Lt'Jstnngssätze der Tafel III gemäß Anlage 3 § 2 des Tarifs 
ftir den gewerblichen Güternahverkehr mit Kraftfahrzeugen -
c;NT- (Bundesanzeiger Nr. 1 YOm 3 . .Januar 1959) für die 
deutsche Strecke (einsehl. des Binnem·erkPhrs mit Berlin-West). 

Mehrere a u s 1 <i n d i s c h e Straßentransportunternehmen 

haben infolge höherer Treibstoffpreise und Lohnkosten ihre 
Tarife reviehert. Da in S c h w e den ehe Löhne um 35°/o an
gestiegen sintl nnd das Benzin um 20 Öre je Liter teuerer ge
worden ist. fordnn diP antunsirrten schwedischen Privat-Anto
bnslinien seit Anfang Juni um 18°/o hiihere Fahrpreise.- Mitte 
Juli stieg 111 A r g n t in 1 e n dn Gasölpreis um 40°/o an. 
Darnuthin Prhcihtcn die privaten argentmischen Autotransport
unternehmen ihre Verkehrstarife innerhalb Groß-Buenos-Aires 
u111 2.) bis 21i0/o und für den Fnnverkehr um 30°/o. 
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Auch bei Getreidetransporten mit Sl'hiffcn dn gewerbliehen 
Bmnenschilfahrt wird eme Getreidefrachthilfe gew<ihrt. Ste be
tragt ebenfalls :l5°/o der fiu dw deutsche Strecke (cinschl. cle' 
Verkehrsnut llcrlin-Wcot) n'1·htswrbmdlieh festge:;etzten Ent
gelte (ohne Liegegelder). Aneh der gebrochene Verkehr der ge
werblidwn Bmnensehiffahrt mit den Eisenbahnen des öffent
lichen Verkehrs und mit dem gewerblichen Güterkraftverkehr 
wurdt' in dw Frachthilfe cmbezogen. Neben der Frachthilfe von 
25°/o Jür dun Jlmnen:;chiffstranbport selbst wird eine Um
srhl.tgspausl'hal!• von 1,23 D:\I je t gewährt. 

Gesttegcne Lohnkosten und eine Verkürzung der Arbeitszeit 
machten znm l .. \ ngust in den B a s e 1 er Rheinhäfen eine Re
vision d!'l' llalenumsthlagstarife notwendig. Gleichzeitig wmdcn 
die Frachten der tm Basler Pool zusammengeschlossenen Rhein
reedermen dt•n vcr,mclerll·n 1\.osten angepaßt. So erhöhten sieh 
die Bergfrachten in Hkhtung Basel für Lebensmittel und Chc
mt!mlien um l,ilO sfr Jl' t, für Buntmetalle (Kupfer, Zink, Blei 
usw.) und für EJsenc'l'Z!'ugnJssn (Bleche, Draht usw.) um 1 sfr 
je t. Die Talfracht1:n ab Basel wurrlen ebenfalls generell um l sfr 
je t heraufgesetzt. 

S e e s c h i f i a h r t s f r a t: h te n 

Die Trampfrachten gingen wahrend der Sommermonate wettcr 
zurück. Ein Vergleich der .lulirntc·n mit dem Hatenstandtm 
April l1Hi2 und Juli I (161 in den wichtigsll'n emopiiischen 
Schiffahrtslandern laßt den starken Hall'nvcrfall der Tramp
schiffahrt erkennen: 

R eisecharterindt>x 

Bundesropubltk Deutschland . . . . . 
Vrreinigtf'R KonigrC'ieh (Großbritannien und 

N orrlirla nrl) . . . . . . . . . . . . . . . . 
<la Yüu G-Ptreide . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

ZuPker . . . . . . . .............. . 
Erz . . . 
Kohlen ................... . 
Holz ......................... . 

Niodcrlantlc . . . . . . . . . . . 
Norwegen . . . . . . . . . . .. 
Italien ......... . 

YPrandeuma in 
.fuli 1%2 

!.!;t'!.!;l'llliber 

Apnl Ju\1 
1062 1!lü1 

-U --H 

-:.!6 
-25 -20 
-18 -21 

-:l3 
-20 -2tl 
- !) -19 
-28 -18 
- u -10 
-1ü -19 

Die Indexziffern der H e i s e c h a r t e r erreichten im Juli 
den tiefstl'n Stand dc's Jahres. Der Ratenrückgang. der um die 
Jahreswende 1\Jlil/62 nut dl'l' Verminderung des japanischen 
und rotchinesisdwn Bedarfs an Schiffsraum eingesetzt hatte. 
erfaßte im März und April d. J. alle Verkehrsrelationen der 
Trampsduftahrt. war vor allem ehe Tonnagenachfrage 
aus Fernost, die zur Wiederbelebung des Trampfrachtenmarktes 
hätte beitragen können, tmmer noch g-ering. Der Druck auf die 
Trampraten durch die in der Getreidefahrt besdüiftigten Tanker
tonnage hielt trotz Rückkehr vieler Einheilen in die Erdölfahrt 
weiter an (im August 1962 1,25 Mill. tdw gegenüber knapp 2,5 
Mill. tdw im August 1961). Amh im August ließen die Fracht
absf'hlusse für GetreJde. die für den Gesamtwrlauf mnßgehlil'h 
sind, noch keine Ratenbefestigung erkennen. 

Für emigc ausgewählte Güter und Verkehrsrelationen ent
wtckelten Hich die Tagesraten wie folgt: 

Güterart und Verkehrsrelation 

Getrridr von US-Golf nach YPrcinigtt'S 
. 

Zurker von nal'h YrrPiuig
tes KolH!.Urirh 

Kohle\ on Hmnpton l\oa<l" ll.tcll Hntter
danl 

Schnittholz3 ) von üer nntrn·n ZuiH' 

FinnlaJHls nach Yerdtugtc:-:-. Konig-
r<•Jch1) (Ostkustr·) . . . 

Erz von ).Iarmagoa naeh AlÜ\\ i'IlH'll/ 

Rotterclam/Hnmhur"') 
Phosphat von CaF-ablanl'a nach Ant wt•r

pen/Hottenlam .. 

Fral'htratt> jP Jh::; 

03.0 

:!7.4 

4:l.10 

20.!> 

5G.3 

Sii.O 

2:>.11 

1 

I 3g.(i 

i 1!1.11 

80.0 

1D 1 

201.7 

:33.6 28.5 

1 ) GroßbnLunurn n11U Nonlnlanü (Yt•rpuugte::; -- 2 ) Yormonat. 
3 ) In s je Standard. - 4 ) Inkl. tio tPnus. 

A'aeh dem von W. G. Weston veroffentlichten Activity-Index 
gingen die Frachteinnahmen aus allen bekanntgewordenenReise-, 
Konsekuti\·- und l\IengenchartPrn von April bis Juli um 8°/o zu
rück. Im Yergleich nut der Vorjahresstand lagen sie jedoch im 
Juli um 6°/o höher. Nach der gletchen Quelle waren am l. August 
18 britische Trampschiffe mit 185 700 tdw und zwei deutsehe 
Trampschiffe mit 16 300 tdw aufgelegt. 

Die Trampfrachtraten der Z e 1 t c h a r t e r gingen in der 
Berirhtszeit nach Yoriibergehendem Anstieg im Mai ebenfalls 
weiter zuriick 

Zeitcharterindices 

Vereinigtos Königsreich (Großbritannien und 
:1\onlirland) . . . . . . . . .................. . 

Niederlande ............................. . 
Xorwcgcn . . . ....................... . 

Veränderung in % 
Juli 1962 
gegenüber 

April Juli 
1962 1961 

-17 -25 
-23 -31 
- 4 -22 

Die nm \V G. \Veston berechnete Tramptonnage in Zeitcharter 
(bei mindestens 14 l\Tonate währender Beschiiftigungsdauer) 
nahm im Juli um 55°/o gegPnliber April d. J. zu, war jedoch ge
genüber dem \'orjahresstaml um 11 °/o geringer. 

Die jahreszeitlich zu erwartende Ratenflaute am T a n k e r -
f r a c h t e n markt ist in diesem Sommer ausgeblieben. Dte 
W eiterbesehiiftigung zahlreicher Tanker in der Getreidefahrt 
und eine lebhafte Chartertiitigkeit für den Persischen Golf und 
für die KarilJ!sehe See ließen die Tagesraten von April bis Juli 
kräftig ansteigen. 

Tankerfrachtenindices 
(Uciscchartcrindcx a. Basis Scale) 

TiundesrepulJhk Deutschland . 
VerPinigtt>s Konigreich (Großbritannien und. 

N onlirland) . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . .. 
Nurwegen ................. . 

YrränUerung in 
Juli 
gegcnubcr 

+ 27 + 30 

+ 26 
+ 21 

Dw Ent \\ icklung der "\FRA-Durehsdmittsraten des London 
Tanker-l.lrolwrs'l'anp] (für alle kurz-, mittel- und langfristigen 
Abschlüsse soww für clie Selbstkosten der Werktonnage) wurde 
von der Befestigung der Tage:,raten wenig berührt. 

Veranderung in 
3. Vierteljahr 1962 

_-\.FH.-1.- Durch8cilnittsrak gcgemiber 
-----

I 
2. Vi. 3. Vj. 

1901 

I fnr Tanker Yon 13000 bis 24990 t<l11 ........ -8 

I 

-7 
fur Großtanker ab 000 tdw ... .... -1 -6 

Ein Vergleich der nach dem Londoner Scale-Tarif umgerech
neten AFRA-Raten mit den mittleren Tagesraten des gleichen 
Quartals zeigt jedoch, daß sieh die ersteren noch immer auf 
einem nahezu doppelt so hohen Niveau bewegen. 

Frachtraten in s 
je 2240 lbs 

3. Vierteljahr 1962 
Ycrkchrw·lation . ,.,. I 

rechnet rate 
nach der 

AFRA-GP Tagcsabschl. 

KarllnHl'lH' SeP Kon1gre1ch1) ... 28.4 

I 
15.10 

Uolf- YL"rl'imgtc'-3 Konigrr-ieh1 ) .•.• 49.4 27.5 

1) G!oDlnit.ttlllll'll ttnü XordirlanU 

Nach dt'n Jndexz1ffern des Bundesministeriums für Verkehr 
haben steh ehe L 1 n i e n f r achten von April bis Juli nur 
geringfügtg vcnindert. Tardnhöhungen für emige Verkehrs
rdationen und liir emzelnc Tarlipositionen wurden durch Fracht
ermäßtgungen und durch Aufhebung von Zuschlägen für Schwie
rigkelten bet der llafenahll'rlJgtmg m anderen Fahrgebtelen 
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ausguglidwn. llic offem•n Raten fur :\Iao;sengiitcr (Basiogukr) 
gingen unter dem Emdruck des rücktmfigen Tr.lmpfraehll'n
marldes weiterhin zunick. 

tur ll1e Linit>nf.1lnt 
lJprrchud Ymn Hullfle:->verkeln:--JninistrrhJJn 

Insgesamt . . . 
fÜlYOll 

1\f:-tSSl'llPlt 

Yt•J\tllÜf'l'llllll: 1n °11 

. Juli I 
!.!P!.!I'Itl!llt'l' 

.\]11"11 .lult 
1\Hi2 1 (H)l 

'1\1 
:) 

"-:2,0 -,- U.l 

Fur die cinzl'lnt•n FahrtgebJell' der Linlen;,chtflahrt 1n·,·ckn 
folw·ncle Tani \·eranclenmgeu gemeldet: 

1. Europa- nnrl Nahostfahrt 

Auf wrochtec!L•nen Hontl'n der Englancl- und Norwegenfahrt 
gelten ab l. J uh d. J. neue Tarife. Au eh m der Fahrt von uml 
nach Danl"nHtt·k solll'll dw Rall'n am l. Oktober rencliert 
wenlen. Das 1\ usmaß dieser Tariferhohungen ist jedoch his
lwr noch nicht bekannt gewmden Dte Z\nsdwnllamburg und 
Nmleasth•,l\Iiddlesbrough (Ostkuste Croßbntannil•ns) vn
kehn'Illlc Tyne-Tees Steamshipping Company Ltd. erhlihtu 
ihren Lmientan± um 5 s je t bzw. um 1 s 6 dje cbL 

2. A f r i k a f t< h r t 

Erhilhte Ahferttgungskosten in dennorclafnkanisdwn I Iafen 
und steigende lletriebslasten vcranlaßten clll' m der aus
gehenden Libyenfahrt besehäfttgten Ltnien, thre Tanle am 
l. .Juli d. J. um 10°/o zu erhohen. Um den gleidwn Proz<mt
satz am L Oktober auch der Linientnnl für diu Fahrt 
von Nordeuropa nach den Kanariodwnlnscln und nach \\"cst
marokko angehoben \Yerdcn. Am 1. September "u rdc cbc 
seit l. .Juh cl. ,J. aufgehobene l:-Ialcmsurchargc Yon :W 11 1o ±iir 
MonroYia (Liberia) meder eingefülll t. da nach voniber
gehender BeSf.enmg der Umsehlagswrhiiltmsse dte dort an
laufenden Schtffe wieder mit \Vartczeiten h1s zu 1-± Tagc·n 
rechnen müssL•n. Für den 1Ittfcn Lome (Togo) konnte da
gegen die btshcrige Surcharge in liöhe von 30°/o am 10. Jum 
gestrichen werden. 

3. l\I i l t e I o s t f a h r t 

Zwtschen dn pakiolanischen Regterung und den Konfen·nz
linicn der Fahrt von und nach pakistanischen Hafen sind 
neue Tarifrichtlimen erarbeitet worden. Danaeh sollen fiir 
die Dauer eines .Jahres (vom l. Juli 1962 bis 30. Juni Hl6:3) 
kcme gem·rclhm Tariferhöhungen vorgenommen \Ycnlcn. 
Nach Ablauf dieser Stillhaltefrist sollen ehe Frachtraten jl'
dm-h an Hand dl'r Kostenlage revidiert werden. Für .Jutl·ve,·
ladungpn nach Nordeuropa wurden mit \Virkung vom l. Juli 
cl. J. medrigcre Raten festgesetzt. Die Frachll'n für Etscn
und Stahlverladungen nach dem mittleren Üsle!I ln'nlen st'it 
Juli ebenfalls niedriger beredmet. 

-±. Fe r n o s t fahrt 

Um die Frachtberechnung zu Yeremfadwn, ltihrten chP Kon
ferenzlinien der ansgehenden Indoncsietlfahrt am 1. ,\ugust 
einen neuen Frachttarif em. Etwa 100 wrschiedene Waren
angaben des alten T,u-ifH wurden zu UJ Positwnen zusam
mengefaßt. lm übrigen belegte die \"ln·mnigung Londoner 
Seeschiffahrtsversichercr alle Frachttransporte auf der In
doncsienronte wegen des Ncuguincakonlliktes mit c·mem 
Kriegsnstkozusehlag zur Transportversicherung. Er wurde 
am 20. Anguot auf 1 s 3 d (lür Erdliltransporte auf 1 s) je 
100 f FraL"htwcrt festgesetzt. Die normalen Mehrkosten für 
die \Tersidwrung kriegsgefährdeter Ladungen betragen zur 
Zeit 9 cl je 100 f Frachtwert. Für Exportfrachten von Austra
lten nach Europa wurde am l. .Juli eine allgememe 5°/oige 
Ttuiferhiihung mrksam. Nach einer \'crembarung des "Fecl
eral Exportcrs Overseas Transport Committee·· von Austra
lien mit den aq der Australienfahrt beteiligten Linienreedereien 
sollen diesp Prhöhtcn Haten ftir die australische Exports,uson 
19(52/63 und1963/G-± (bis 30. Juni 196-±) gelten. Falls eine 
nicclrigere Quotierung für eine \Varenposition gerechtfertigt 

1st, soll Jl'c!och 111 der Saison Hl6li!U gül!ig geii'L'SL'l1l' 
Hate bPilwhalten \Yerden. In der Fahrt von Europa nac·h 
.\us!ralien gtlt ehe Tnnferhöhung Prst ah 1 St•pll·mbn 1 
Zum gletchen Termin crhohten siL"h du· Fracht<·n [iir I\.tihl
und von NcuseeLmclnach Europa um ti 11 /o . 
Am l. November sollen auch für dw F,dnt in der (;pgen
nL"htung clte Tarife allgenwm um li 0/o erhoh t 11 t•nkn 

3. Süd a m er 1 k a fahrt 

Dtt sich die Abfertigung 1ür Frachtsdlllle 1n dt•n chilenischen 
!Iiden laufend verschlechtert hat, sahen stdt cltc Konferenz
hmen der Chilefahrt gmm·nngc·n, due FrnchttanfP m beiden 
Fahrtrichtungen zu Alle Befrachtungpn Yon uncl 
nach chill'l1lschcn J l;ifen \\'crdcm Sl'Lt 1 . .Juli cl. .J. nach der 
nachsthölwren C:ruppl' des Konterenztanfs abgerelhnet. Am 
l. Jult 1 U62 11 unlen die Frachtraten der ausgehenden llra
siltenfahrt untl'l'sduecllich erhöht. Für emigc wichtige Po
'lltoncn wurden clie Frachtsittze um 10 bis 12°/o angehoben. 
1n dl'l' wurde am 16. Juli ein 15°/oiger Ver
;;tnplungszusehlag emgeführt, der neben der allgememen 
Surehargc flir brasiliamsrhe Hafen in Höhe Yon 4 US-:f; bz1v. 
:w s je t cn·hoben wird: ab 20. August erhlihte sich dieHer 
Sonderzu.;d1lag auf 30°/o, da die Verstopfung dieses Hafens 
\Yeitcr zugenommen hat. 

Ii. i\1 1 t t e I a m e r 1 k a f a h r t 

Ab l. September 1962 traten für die ausgl'11encle Fahrt nach 
Panama, Trinielad und ll,n·baclos sowie nac;h llnttseh- und 
Niederhinclisch-Guayana holwre Linirnraten in Krall, mit 
denen die Heedereien thre lür c!Ie stei
genden Stauereikosten 111 clen Hiifen i\I1ttclamcnkas aus
gleichen wol!rn l\I1t dn glr1d1l'n llegrunclung \1-wch'n aueh 
c!Ie TariJ raten Jiu ehe Fahrt von Europa nal-h den llermuda
und Dahama-lnseln am 1. August um durrhsdmittlich 10°/o 
heraufgest'lzt. Der I . .Tun i I \Jii:3 bestehende V erstopfungs
znschlag für den Hafen C:orinto (Nicaragua) in Höhe Yon 5 S 
(hzw .. 'lß R) wurde wegen mner \Terhesserung der Umschlags
wrhültnisse am 30 . .Juli twfgehoben. Höhere Kai-, Lager
und Abfuhrtarife in Hitfon des karibtschen Raumes Yeran
laßten dJl' KonfercnzlmJrn. die entsprechenden 1eoten Fral-ht
zuschbgP fu r Ynschieclcmc Verkehrsrelationen heraufzu
setzen, und zwar m der Fahrt Yom Kontinent und von Skan
duutYicn nach Jamaic" am l. .Jum von 0,8-± auf 2,10 !;>je lt, 
nach dn Donunikamschcn Repnhltk am 23. Jnm Yon 2,7-± 
,wi ± :-i J<' lt (b;m. Yom Yeremi;;ten Klinigreilh 1) von 1\l.ß 
nul 30.3 s je lt) nach Geonwtown/Demerara (Brit. Guayana) 
am H. 1\ngust von -±.:20 auf G,10 8 Je lt (bzw. vom Ver
eimgtt·n I\.•migretch 1) 1·on 30.0 anf 36.6 s je lt). 

7. N o r d a m e r i k ,1 f a h r t 

Auch 111 der Fahrt vom Kontinent nach der \Vestktiste Nord
amenkas wirkten sich die in den dortigen I--!iilen angestie
genen Stauereikosten anf die Frachtraten ans. Am l. Sep
tember t>rhohten sich die Raten für 1nd1tigc Eisen- und 
Stahlpositionen um 1 S, ehe übrigen Raten um etwa 5°/o. 
Am l. Oktober soll eme 10°/oige ILttcnerhiihung ftir Befraeh
tungen vom Vereimgten Königreich 1) aus nfolgen. 
Die .. Contincntnl USA Gulf \\'cstl)()und Fre1ght Confercnce", 
die für ehe Festsetzung ch·r Linienraten Yom Nordkontment 
nach US-Golf-Häfen zustiimhg war, hat sieh am 16. August 
Hl6:l durch Auslntt RÜmtlidwr J\litglwclsreedereien selbst 
aufgelöst. Von deutschen Linwn gehörten ihr der Nord
deutsche LloycL die Hamlmrg-Amerika-Linio und clte Ozean
Stmnes-Linie an. Die Vorschnftcn des mn 3. Oktober 1961 
m Kraft getrell'J1l'n amerikamschen Sehtffahrtsgesetzes 
machte PS den Konferenzlmien unmöglich. einen einheit
!Jd!l'n. mu·h dem Konti aufgebauten Lmienlanf 
weilcrzu!uhren. Die Iaufenelen Kontrakte wrlmen ohne 
Hücbichl auf cltP bishenge Kündigungsfrist Yon 90 Tagen 
,tm I ti. August thre (;ülttgkcit. Die einzelnen Linien setzten 
daraufhin etgcne Frachtraten fest, wobei z. B. die Hamburg
Amntlm-LinH· die bishengen Kontraktraten als Nettoraten 
beihehtelt. 

1) C:IOßlmtannien nnd Nordirlnml. 

-6-



Für ehe .:-,; o r d a t l a n t i k p a ;; ö a g c n führten die Fahr
gastlinien eine GrnppentarifemuiJJigung Yon 2.i 0/o für die 
Touristenklasse zu den gleichen Brdingungen uin, ww sie 
bereits seit l. l\Iärz für den Nordatlantik-Flugverkehr gelten 
(Ygl. PL\r 7, Jg. 19()2/1, S. ß). Fiir dw Passagemder Ost
richtung (von nordamerikaniRchen Hafen nach Europa) gilt 
dii'Ser SonclL·rtanf ab 16. August 1962, in der \\'cstndllung 
ab 25. Oktober 1 9G2. 

8. Fa h r t g e b i e t e a u 13 e r e n r o p a 1 s l' h e r K o n -
ferenzen 

Erlwhte Outsiclerkonkurl·enz in der Linienfahrt von Japan 
nach Nonlnmenkn Yeranlaßte die hier tätigen Konferenz
linien, J!He Tarifraten für eme Reihe wichtiger japanisl'her 
Export wn rl'n wie Spiels.1dwn. Kacheln, Neuheiten, C:hrist
haunu:chmuck, St ndm nren, künstliche Blumen und Schuhe 
mit Wirkung vom 20. August um 10 bis 25°/o herabzusetzen. 

P l' r s o n c n f 1 u g p r l' 1 s l' u n d L u f t f r a c h t r a t e n 

Als Folge der Gebüh n·Iwrhöhung deut,cher Flughäfen vom 
l. April d. ,J. (\·gl PLI\' 7, .Jg. l Dß2/l, S. 6) treten mn l. Oktober 
neue F I u g p r e i s e ein Deutsdwn Lufthansa im In I an d s -
verkehr m Kraft (ohne Verkehr mit L\erlin), die 10°/o über 
den gegenwärtig geltendt•n licgt•n. 

Nach umfangreichen Vorarbeiten legte dil' lAT.\-1\uifkon
ferenz in Canncs einen 11l'm·n Luftlrn!'htcntarif für dt•n Europa
\·erkehr (südliche Grenze: 1stanbul-Athen) vor. Die;,er Tarif 
wurde am l. September cl. J. wirksam. Die Hevisiun betrifft vor 
allem die Struktur der Spezialfraehtraten. C: rii!.lere ;\ndcnmgen 
gegenüber den gegenwärtig geltenden Raten smd nach ;\leinung 
dt•r Luftverkdusgesellschaften n](ht zu erwartea. \'l'J"teuerungL'n. 
d:c h!l'r und da auftreten, stehPn entsprechende \'erbilhgungl'n 
hl'i andnen Artikeln gegenülwr. In Yielen F:lllen ergibt sich 

Tanfsenkung. Für ehe .. Allgemeinen Luftfracht
raten" wunlen in einzelnen Helationen ge\nssc Anpassungen 
naeh oben unll unten vorgenommen, da sie als Gnmrltarife für 
die Gmppenhal'hten des Spezia]t,ulfs Bedeutung haben .. \mh 
waren gL·wi:;se histurisl'h lwdingte UnteTsdnede in der Raten
struktur Die auf der Tarifkonferenz ver
tretenen Lultvl'r1H·hrsgl·scllschaften einigten sich im einzelnen 
n uf folgende Maßnahmen: 

a) Die \Varenposltwnen \\erden zu Hl \Varengruppen zusam
mengefaßt. D<Tnibn himms hle!lwn norh gewisse Spezial
raten in Ihrer b1shnigen Form hl'stelwn, z. B. die Gruppen 
3 000, 3 noo und 7 000 SO',\ ie dil' Spezialraten lm Skandina
vien-, Griechenland-, Portugal-, Norclalrika- und Osteuropa
verkehr. 

IJ) Fiir ehe einzelnen \Ynrengruppen werden standarchs!crtp Er
mäi.ligungsproZPiltsntze cmgdührt (JO Im< ß0°/o dt>r ent
spreehenclen ,-\llgemeinen Luftfral'htrall'n jl' nach CP\nehts
klasse der aufgeliefertl'n Fraehtmcnge). 

c) 3J eurupilische Flughi1fcn werden zu ll Tarifzl!lwn zu,am
lllt'ngetaßt. Damit wird der (;dtungölwreieh dn h1shn nur 
für emzelne Fluv,hafen geltenden Spezialraten auf alle Ilüfcn 
dt•r gleichen Zone augeclehnt. Die deutschen Flugluiflm \1 ur
den z. B. in drl'i Zonen eingl'lei!t (für den Itaiiem'erkr>hr in 
fünf Zom:n): 

Zone 1: Berlm 

/.one li: Brcmcn/Hamburg/Hannm·er 

/.om· li!: DlissPldurf/Koln, Frankfurt/Nürnberg (IV), 
1\lundll'n/Stuttgart (Y). 
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Außerdem wurdt•n Ilaten lw.nachbartn deutseher und ,ms
lämhscher Flughilfen vereinheitlicht, SO\\elt es die geogra
phisdlen Entlernnngcn gestattPten. 

Aurh im Ausland wurden einige Binnen- nncl Kabotage
Jlngtanfe revidiert. Die s c h \V e d 1 s eh l' .\/B 
beantragte bei der Stockholmer Luftfahrlbt•hlirde eml' Sen
kung der innerschwedischen Flugpreisl'. die Im Falle l'inl'l' 
Zustimmung der Behorcle noch im Laufe des September ein
geführt \llrd. Für etwn, 20 Flugwrhmllung<'E soll ein E!ll
hmtstarif mlt Preisen zwi:;ehen 20 und :;]u angewcnlld 
\l"nden: dies bedeutet z. B. für Flugpreise Yon bisher fiO skr 
cme Verbilligung um 42 b1s 67°/o. Diese Sunclerllugpreisc 
sollen .Jedoch nur für FluggaRte gelten, ehe nicht im voraus 
huchm1. Die Skandin,wische Fluggesellschaft SAS und die 
Slnvjctit:dw Acrollot wrcmbarten für Hm- und Hüddhige 
Z\1 tschen Schweden und der Sowjetunion einen Gruppen
sondntarif. der m den Summennunnten (.]e\\·eils bis :H. Ok
tober) für 23tiigige (;ruppenreisen nut mmclcstens 15 Teil
nehmern in normalen Kursmaschinen emen Habatt von 
emem Drittel der ge\viihnlidwn Flugpreise vorsieht. Das Ab
komnwn soll auch auf komhimerte Sdlifts-/Flugreiscn von 
Stockholm übn H1ga nach Jalta und zurück ansgedehnt wer
den. Die FluggPsellsd1aftcn B r a s i I 1 e n s setzten ehe 
Binnenflugpreise lwre1ts im Laufl' des Juni um 20°/o herauf. 
Yon dieser Tariferhöhung nicht betroffen smd Flugpreise 
auf Routen, clie wegen cles FehJens von Eisenbahnen und 
Straßen von der bras1lianisehPn Hegierung besonders sub
ventioni8rt werden. 

Luftcharterraten 

,\m l. Juli d. J. senkte ehe Panamerican .\irways ihren Char
tPrprcis für den Transportflug einer DC 
7 F von Europa nach den Vereinigten Staaten auf 7 !JR2 $ 
Der Preis betrug Yor zwei Jahren noch 10000 S. Bei einer 
Ladung von 16 SOO kg entspricht dieser Charterpreis Pinpr 
R<tte von 0,4 75 S je kg, bei 14 300 kg Ladung einer Rate von 
0Ji5H $ je kg. Die entsprechende IATA-Luftfrachtrate für 
L<Hhmgen über 1 000 kg in der Relation Frankfurt-New 
York beträgt cll'mgege11iiber 0,76 S je kg. 

Post- und Fernmeldegebühren 

Lohn:mgcstiindnisse, wie sie zur Erhohung versehiedcner 
Rrhwedisdll'r Ei;,enbahntarife führten, veranlaßten auch clie 
s c h \\' e d 1 s c h l' am l. Juni ihre Brief
postgcbühren:;iitzl' zu erhöhen, und :r,war nm clurchschnitt
lich 5 bis 10 Örl' (J bis S Pf). In Argen t i 11 i e 11 schloß 
sich ehe staatliche PostVl'rwaltung den Tarif- und Preis
erhiihungomaßnahnwn der iilfentlil'hen Betriebe an. Um eine 
wirtschaftliehe BetriPbsfiihrung der Postanstalten in Zu
kunft sidwrzustelll'n. !!,l'Jwhmigte der argentinische inter
mimsteriPllc Hat für Arbeit und öffentliche 
Dwnste eme Erhöhung der Fernsprcl'hge!Jlihren um 70°/o ab 
l. .\ugust und ein8 llcraufsptzung der Posttarife ab l. Scp
tPmher d. J. EinzehJr Postgebühren wurden bei dieser Ak
tion um 100°/o erhöht. 

Speditionstarife 

In 0 s t l' r r c i eh berechnen die Speellteun· sttit dem 0. Juli 
I !162 einen 1 0°/oigen Regiezuschlag für Spellitionsleistungen, 
sowl'it sie nicht im Bahnsammelverkchr erbracht werden. 
Fmanzielle ,Aufwendungen für l'\ebenleistungen der Spedi-
1l:u rc bleiben zuschlagfrei. Zum gleichen Termin wurden auch 
dll: reinen Leiötungssätzc und d1e fixen Taxen des öster
n•ichJsdwn Hollfuh rtarifs um, 10°/o erhoht. 



Ergänzende Angaben zum rl1abellenteil 

A. Allgemeine Y orbemerkungen 

Als Quellen dienen amtliche VenifientlichungGn, internationale Fachveröffentlichungen, die Wirtschafts
presse des In- und Auslandes und Angaben verochieclener amtlicher und privater Stellen (swhe im em
zelnen das Quellenverzetdmis Seite -±0). 

Die Monatspreise für Verkehrsleistungen rrgeben sich aus den Tariffestsetzungen oder werden aus den im 
jeweiligen Monat bekanntgewordenen Abschlußpreisen als einfaches arithmetisches Mittel errechnet. Ab
weichungen hiervon werden unter "Erläuterungen bzw. Anmerkungen" besonders vermerkt. Die J uhres
preise stellen das einfache arithmetische Mittel der ausgewiesenen 1\Ionatspreise dar. 

B. Abkürzungen, Maße und Gewichte 

AFRA = Average Freight Rate Assessment 
ETS = European Tramping Schedule 

Wk. = Westküste 
Ok. = Ostküste 

EUTRA = Europäischer Trampfrachteu-Tarif 
E = Eilzug 

n =Nominell 
Ill\I = Reichsmark 

D = Schnellzug 
Bf =Bahnhof 

Hbf = Hauptbahnhof 
Vbf = Verschiebebahnhof 
Pr. = Privat 
Hj. = Halbjahr 

MOT = Ministry of Transport 

Dl\I = Deutsche Mark 
bfrs = Beigtsehe Francs 
rlkr = Dänische Kronen 
ffrs = Französische Francs 

NF = Nouveaux Francs (ab l. l. 1960) 
lfrs = Luxemburgtsche Francs 
hfl = Holländische Gulden 

USMC = United States Maritime Commission 
IATA = International AirTransport Associatwn 

nkr = Norwegische Kronen 
S = Österreichische Schtllinge 

skr = Schwedische Kronen UK = United Kingdom 
Hbg. = Harnburg 
Emd. = Emden 
Rttd. = Rotterdam 

sfr = Schweizer Franken 
:f = Pfund Sterling 
s = Shilling 

Antw. = Antwcrpen 
Nordd. = Norddeutsche 

8 = US-Dollar 
a. n. g. = auelern Orts nicht genannt 

BRT = Bruttoregistertonnage Maßemheiten rlcr bei den Klassifikationsgesellschaften 
eines Schiffes 

einschließlich fast aller Aufbauten, Betriebs-, Lade
und Gesellschaftsräume bzw. Abzug bestimmter 
ßctriehsriiume ( = l 00 Kubikfuß oder 2,8315 cbm). 

bzw. NRT = Nettoregistertonnage 

t. d. w. = Tons dcadweight 
(all told) 

Gesamttragfähigkeit oder Bruttotragfiihigkeit eines 
Schiffes in vollbeladenem Zustand in longtons oder 
metrischen Tonnen einschließlich Betriebslasten bis 
mr sog. Ladelinie. 

c. e. = cubic capacity raumliehe Ladefähigkeit der sog. Bulk-, Schütt
oder Getreideriiumte, der Ballen- oder Stückguträumte 
sowie der Kühl- und der Ölladeräumte eines Schiffes, 
gemessen in Kubikfuß (cu. ft. bale) oder Kubikmeter. 

1 lb = 453,50265 Gramm 
1 qr = 480 lbs = 217,724 kg 

1 t = 1000 leg 
1 sh t = 2000 lbs = 0,007 t 

1lt = 2240 lbs = 1.016 t 
1 Fathom = 216 cbf = 6.116 ebm 

l Standard (St. Petcrsburg) = 165 cbf = 4.6721 cbm 

eng!. :tlieile = 1 609,34 m 
p = vorläufige Zahl 
r = berichtigte Zahl 
s = geschätzte Zahl 

-an Stelle einer Zahl = nichts vorhanden 
. an Stelle einer Zahl = kein Nachweis vorhanden 

... an Stelle einer Zahi = Angaben liegen zum Zeitpunkt 
drs Druckes noch nirht vor 

Grundsätzliche Anclerungen innerhalb einer Heihc, ehe den zeitlichen Vergleich beeinträchtigen. sind durch 
Pinen Querstrich m der Zahlenreihe angedeutet. Über rlie Art rln geben die jeweiligen Anmer

kungen nähere Auskunft. 
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Gebietsstand: Bundesgebiet ohne Berlin 

C. Erläuterungen bzw. Anmerkungen 
I. Eisenbahnverkehr 

A. Personenverkehr 
(Nach Angaben des Amts für internationalen Personenverkehr) 

I. lllsenbahnlabrpreise für Personen im Rundesgebiet 

Vor dem 6 . .T uli 1959 gaUen im Saarland besondere Tarife in ffrs. 
Seite 13 

1 ) Vor Aufhebung der früheren 1. Wagenklasse am 3. 6. 195!\ wunle die jetzige 1. uml 2. Wagenklasse mit 2. hzw. 3. Wagenklasse bezeichnet.- 2) Der Grundpreis je 
Kilometer ftir 1. Klasse stellte sich ab 1. 6. 1n2 auf 8,1 Rpf, ab 1. 4.1946 auf 17,4 Hpf. ab 25. 7. 1048 auf 1:3 1 Dpf und ab 15. 10.1051 suf 13.8 Dpf.- 3 ) Vor dem 
23. 5. 1954 wurden für dit· Benutzung von Eilzugcn Zuschläge in Hohe der halben erhoben. Bis zum 14. 10. 1951 die angegebenen D- und 
F-Zuschllige der 2. Klasse auch fur die 1. Klasse. - 4) ]<'ur die Benutzung von Trans- (TE E-Zug:en) sind ab 1. 12. 1957 zuzüglich zum Schnellzug
zuschlag Sonderzuschlage zu zahlen: bis 225 km = DM 4,00: jl'de weiten·n 50 km DM 1.00; ah 475 km = D;l[ 10.00. Ein bereits gezahlter Fernschnellzuschlag 
wird angerechnet. - 5 ) Bei der Einbettklasse i"t zuzüglich ein fur lns 300 km = D.l\1 3,00, bis 500 km = DM 6,00, 501 bis 700 km = Di\1 9,00 und 
uber 700 km= DM 12.00 zu zahlen.- 6) Ab 3. 6. 1956 fit!lt die bisherige 3. Klasse weg. Entsprechend der Neneinte1lung gelten neue Bezeichnungen fur die Preise für 
Schlafwagen plätze. Ein Vergleich mit den vorangpgangcnen Zahlen ist nur bedingt mog!Jch. - 7) Einschließlich des ab 15. 3. 1961 eingeführten Bedienungsgeldes 
(12 vH. nes Preises für Schlafwagenplatze, wobei der Eisenbahnzuschlag für nie Einbettklasse nicht berücksichtigt wird). 

2. l'isenbabnlabrpreise für Personen im Ansland 
Seite 14 

1 ) Vor Aufhebung der früheren 1. Wagenklasse am 3. 6. 1956 wurde die jetzige 1. und 2. mit 2. bzw. 3. Wagenklasse bezeichnet. - 2 ) Vor dem 1. 8. 1959 
verstanden sich die Sätze bei Dunemark fur 1. Klasse und Gemein"chaftsklasse ohne Schncllzugzuschlag. - 3) 1 NF = 100 ffrs. - 4) Für Hin- und Ruckfahrt gelten 
doppelte Satze.- 5 ) Ab 1. 3. 1957 sind zusatzlieh zu den Grundpreisen fur Personenzuge bei .Benutzung von Schnellzügen 300 Dinar bzw. von Expreßzugen 600 Dinar 
zu zahlen. 

Seite 15 
1) Vor Aufhebung der fruheren 1. Wagenklasse am 3. 6. 1956 wurde die jetzige 1. und 2. Wagenklasse m1t 2. bzw. 3. Wagenklasse bezeichnet. Für Spanien und Portugal 
gelten die alten Bczeichnunqen.- 2) Für Hm- und Ruckfahrt gelten doppelte S:'itze. - 3) Die angegebenen Preise für 1. Klasse gelten für Personenzüge. Die Fahrpreise 
der 1. Klasse Schnellzug betragen das Doppelte der 2. Klasse. Für die 2. Klasse sind nie Preise !ur Schnell- und Personenzug gleich. - 4) In Großbritannien wurde die 
2. Klasse vor dem 3. 6. 1956 mit 3. Klasse bezeichnet. 

3. Eisenbahnfahrpreise für Personen im Transih·erkebr 
8eite 16 

1) Die einzelnen Fahrpreise in jeweiliger I,andeswährung wurden mittels der Eisenbahnkur<e fur die Umrechnung fremder Währungen (veröffentlicht im "Tarif- und 
Verkehrs-Anzeiger fur den Personen-, Gep'ick-, Expreß-, Güter- und Tierverkehr der Eisenbahnen des riffentliehen Verkehrs im Gebiet der Bundesrepnblik Deutsch
land", Jg. 1962, Heft Nr. 37 vom 27. 8. in DM umgerechnet. Uber den in der gleichen Quelle angegebenen 1 sfrs = 0,93 DM sind die Fahrpreise 
mit denen in den Berichten PLW, Reihe 7, einschl. Jg. 1958, Nr. 2, aufgefuhrten Betragen in sfrs vergleichbar.- 2 ) Entfernung in Bahn-Kilometern. 

B. Güterverkehr 
(Nach Angaben der Bundesbahnhauptverwaltung) 

l. Fraeiltsätze des Deutseben Eisenbailn-Gütertarifs für Stückgut 

2. Fraeiltsätze des Deutscllen Eisenbailn-Gütertarifs liir 
Gebietsstand: Bundesgebiet ohne Berlin 

Vor dem 6 . .Tuli 1959 galten im Saarland besondere Tarife in ffrs. 
Seite 16 

1 ) Ab 16. 8. 1948 Erhöhung um 40%. - 0) Für Montangüter ab 1. 2. 1958 Regelklassen I bis V: 15 t-Klasse I DM 2,23, II DM 2,22, III DM 1,75, IV DM 1,74, V DM 1,70; 
20 t-Klasse I DM 2,12, II DM 2.11, IH D:l\1 1,67. IV DM 1,66, V DM 1,62.- 3) Ab 1. 2. 1958 wurde die 20 !-Klasse als preisgunstigere eingefuhrt.- 4) Bei Valladung 
von 15 t- bzw. 20 t-Waggons. Ab 1. .Juli 1960 wird für Kohlentransporte eine Frachthilfe aus dem Mineralölsteueraufkommen in Hohe von 8,6 °/0 dieses Frachtsatzes 
gewährt (lt. Bunde•anzeiger Nr. 123 vom 30. 6. 1960). - 5 ) Die Frachtsatze sind flir 500 km angegeben, da der Tarif erst von 250 km an gilt und die durchschnittliche 
Beförderungsweite ungefähr bei 500 km liegt.- 6 ) Gültig ab 1. 4. 1937. 

3. Eisenbahnfrachten für einige wichtige Waren von den llauptversand- nacll den Hauptempfangsgebieten 

Eisenbahnfrachten für einige wichtige Waren von den Hauptversand- nach den Hauptempfangsgebieten werden unter Berücksichtigung der von der Bundesbahn· 
hauptverwaltung mitgeteilten Daten der Frachtsatz:inderung der jeweils geltenden Regelklassen (vgl. Tabelle I. B. 1) bzw. Ausnahmetarife zu Monatszahlen und als 
arithmetisches Zwölfmonatsmittel zu Jahreszahlen zusammengefaßt. 

Seite 17 
1 ) ·Für 'Fische gilt als ftewichtsklns•c 5 t.- 2) Bis zum 31. 1. 1%8 = Klasse B.- 3 ) Bi' zum 31. 1. 1958 = Klasse A.- 4 ) Ab 1. 2.1958 wurde die 20 t-Klassc als 
preisgunstigere eingeführt. Ihre l!egel&ätze liegen um 4,76 vH unter denen <.ler bisherigen 15 (,-Klasse. Ah 1. 2. 1958 sind die Frachten fur die Beforderung in offenen oder 
gewohnlichen gedeckten 'i\'agen gldch.- 5) D 1958. -- 6) ·Für J<'ische wurde ab 15. 7. 1958 fnr die Monate April bis September ein Sommertarif. für die Monate Oktober 
bis März ein Wintertarif eingeführt. Das lrachtpflichtige Gewicht umfallt auch das zum Schutz <ler Fische beigegebene m".- 7) Ab 1. 7. 1960 wir<l ftir die Kohlen
transporte eine Frachthilfe aus nem i\[ineralolsteueranfkommen in Hohe von 8.6% des Frachtsatzes gewahrt (Bundesanzeiger Nr. 123 vom 30. 6. 1960). Dw Ermäßigung 
wurde bei den Zahlen berucksichtigt. - 8) Bis zum 31. 1. 1958 = Klasse C. - 9) ßis zum 31. 1. 1958 = Klasse C, Yom 1. 2. 1958 bis 16. 10. 1960 = 
Klasse C/D. - 10) Gewalzter Rundstalll fur Rohren, gewalzte Stahlplatincn.- 11) Unbearbeitet. - 12) Zellstoff/Holzschliff mit Wassergehalt über 40%.- 13) Sonstiger 
Zellstoffund Holzschliff. - 14) Bis zum 31. 1.1958 = Klas"e D. - 15

) Bis zum 31. 1.1958 =Klasse F. vom 1. 2. 1958 bis 8. 2.1959 =Klasse IV (Montangütertarif).-
16) Bis zum 31. 1. 1958 = Klasse F, vom 1. 2. 1958 bis 8. 2 11159 = Klasse III (Montaugutertarif).- 17 ) Regelklassen I bis V, gültig ab 1. 2. 1958 fur ;.vrontanguter.-
18) Durchschnitt April-Dezember. - 19) Nach Regelklasse E. - 20 ) DurchFeiltlitt August-Dezember.- 21 ) Ab 1. 8. wird fur ftetrl'idetransporte eine Frachthilfe in 
Höhe von 25 °/0 dc8 Frachtsatzes gewahrt (Bundesanzeiger Nr. 141 YOIH 7 62 und Nr. 142 vom 31. i. Die Ermäßigung wurde bei den Zahlen 
berücksichtigt. 

Gebietsstand: Bundesgebiet cinschl. Berlin (West) 

II. Schiffsverkehr 
A. Binnenschifl'abrt 

l. Fraeiltsätze 

Monatszahlen der Binnenschiffahrtsfrachten werden aus den von den einzelnen Frachtenausschüssen festgesetzten Tarifen unter Berücksichtigung der mit
geteilten Daten der errechnet. Die .Jahreszahlen sind das arithmetische Mittel dieser 1\fonatszahlen. 

Die Frachtsiitze verstehen sich ohne Transportversicherung und ohne I\ leinwasserzuschlag (siehe Seite 21). 

Seite 18 
1) Loses Getreide der Guterklasse JV, 1\Iengen ab 200 t.- 2) Ab 1. 6. 1956.- 3 ) Ab 1. 4. 1956. - 4) Einschließlich Schiffahrtsabgaben auf dem Neckar, die bis H. 5. 1957 
rd. 0,56 DM und ab 15. 5. 1957 rd. 0,68 DM je Tonne betragen. - 5 ) Ab 1. 1. 1957 einschließlich Erschwerniszuschlag von 0,20 DM je Tonne für Transporte oberhalb 
Heldeiberg tfür Talfahrten ab 10. 7. 1958, für Bergfahrt-en ab 1. 3. 1960 aufgehoben). - 6) Vom 8. 8. 1950 bis 16. 1. 1951 Ausnahmefracht. - 7) Ab 1. .Juli 1960 wird 
für Kohlentransporte innerhalb des Bundesgebiets (ohne Berlin) eine Frachthilfe in Hohe von 8.6 der ausgewiesenen Frachtsätze gewährt. Für Transporte nach 
Berlin betriigt die Frachthilfe DM 1,10 je 1000 kg (lt. Bundesanzeiger Nr. vom 30. 6. 1960). Die Ermaßigung wurde bei den ausgewiesenen Zahlen bernckeichtigt. 
8) Bei der Monat"zahl I ur August ff. J't die ab 1 8. 1968 0

/ 0 igr Fwchthilfe <.!er Bunde"·egi<·nmg für Getreidetransporte innerhalb de" Bundesgebiets (einschl. 
des Verkehrs nach Berlin-West) berucksicht,igt (vgl. Bundesanzeiger Nr. H1 vom 28. 7. 62 nnd Nr H2 vom 31. 7. 

Erläuterung· a) Verbleibt im Raum Ernden; zum dortigen Verbrauch bestimmt. - b) Auf Seeschiffe umgeschlagen und zum Verbrauch im Raume Rcbleswig-Holstein 
und Hamburg bestimmt.- c) Auf Seeschiffe umgeschlagen und fnr den Verbrauch im Ausland bestimmt.- d) Schiffskohle.- Zechengruppen: I = Zechenhäfen am 
Rhein-Herne-Kanal von km 37,26 (Schleuse Herne-Ost) bis km 45,60 (Einmundung in den Dortnntnd-Bms-Kanal) uml am Dortmund-Ems-Kanal von km 0 (Dortmund) 
bis km 19,51 (Abzweigung Datteln-Hamm-Kanal).- II = Zechenhilfen am Rhein-Herne-ICmal vou km 23,18 (Schleuse Gelsenkirchen) bis km (Hehleuse Hernr
Ost), am Wesei-Datteln-Kanal und Datteln-Hamm-Kanal.- III = Zechenhäfen am Rhein-Herne-Kanal von km 0,77 (Schleuse Duisbnrg-llleidench) bis km 23,18 
(Schleuse Gelsenkirchen). 

Seite 19 
1 ) Einschließlich der Schiffahrtsabgaben auf dem Main, die in der Relation Rhein-Ruhrhäfen-Frankfurt iMain) bis zum 14. 12. 1951 mit 0,07 Dllf, ab 15. 12. 1951 mit 
0,087 DM und ab 15. 5. 1957 mit 0,122 Dl\1 je Tonne berechnet wurden. In der Relation Rhein-Ruhrhafen/Würzburg wurden 0,188 DM bis zum 14. 2. 1951. 0,10 Dl\1 
vom 15. 2. 1951 bis 14. 12. 1951: 0,125 DM vom 15. 12. 1951 bis 31. 10. 1952 berechnet. Ab 1. 11. 1952 betragen die Schiffahrtsabqaben 0,17 D:ll je Tonne. - 2) Ein
schließlich der Schiffahrtsabgaben anf dem Neckar, die in der Relation Rhein-Ruhrhafen-Heilbronn vom 15. 2. 1951 bis zum H. 12. 1951 mit 0,112 vom 15. 12. 1951 
bis 31. 12. 1952 mit 0,224 Dl\I. ab 1. 1. 1953 hls 14. 5. 1957 mit 0,28 Dl\1 und ab 15. 5. 1957 mit 0,39Z D:\1 je Tonne berechnet wurden. Ab 1. 1. 1957 wurde fur Transporte 
oberhalb Heldeiberg ein von 0,20 DM je Tonne hinzugerechnet (fur Talfahrten ab 10. 7. 195S, fur Bergfahrten ab 1. 3. 1960 aufgehoben). - 3) Volle 
gesetzliche Lade- und Löschzeiten.- 4) Einschließlich der Schiffahrtsabgaben fur Erze auf dem N eckar. die ab 15. 2. 1951mit 0,0224 DM bzw. ab 15. 5. 1957 mit 0,224 Dl\1 
je Tonne berechnet wurden. Ab 1. 1. 1957 wurde ein Erschwerniszuschlag von 0,20 ie Tonne fur Transporte oberhalb Heidelberg hinzugerechnet cfür Talfahrten ab 
10. 7. 1958 aufgehoben).- 5) Errechnet aus den Frachtsätzen 2,97 DM vom 15. 2. 1950 und 2,92 Dl\1 je Tonne vom 15. 5. 1950 bis 31. 12. 1950.- 6) Ab 1. 4. 1955 Lade- und 
Löschzeit 1/ 2 + 'Ii und umgekehrt.-') Nach Beschluß des Frachtenausschusses fur den Tankschiffsverkehr sind sämtliche l<'rachten ab Bremen/Unterweserhäfen nach 
dem Kanal- und Rheinstromgebiet ab Oktober 1958 einheitlich zu kalkulieren: für die einzelnen Relationen gilt nunmehr jeweils die gleiche Fracht unabhängig von 
dem Weg, über den die Verkehrsleistung erfolgt ist.- Ab 1. August 1960 werden die Tankerfrachten im Binnenverkehr nach 3 Tarifgruppen unterschieden: Gruppe I = 

leichte Produkte mit spez. Gewicht bis 0, 774, II = mitletschwere Produkte mit spez. Gewicht von 0, 775 bis 0.899, IJI = schwere mit spez. Gewicht von 0,900 an. 
- 8) D Januar/Juli.- 9 ) Ohne Schiffahrtsabgaben, Hafen- und Ufergelder.- 10 ) Gruppe I = D:ll 29,00, ab 1. 2. 1961 DM 28,75; III = DM 24,65, ab 1. 2. 1901 DM 
24,45 je 1000 kg. -")Ab 20. 5. 1955leer über Weser.- 12) lliärz bis Dezember. - 13

) Siehe Seite 18, Anmerkung 7). 
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II. Schiffsverkehr 

A. Binnenschi:ffahrt 

1. Fra eh tsä tze 
Seite 20 

1) Volle gesetzliche Lade- und Löschzeitcn.- 2) Einschli<oßlich der Schiff.1hrtsa!Jgaben fur Bimskies 11uf dem Main. die in der Relation Valleudar bis Brohl/Rh. nach 

Frankfurt (l\Iain)-Oberhafen bis zum 31. 10. 1052 mit 0.052 DM, ah 1. 11. 1ilfi2 nut 0,078 ab 15. 5. 1957 mit 0.07 DM je Tonne berechnet wurden.- 3 ) Gültig vom 

15. 2. 1950 bis 24. 1. 1951.- ') Einschließlich der Schiffahrtsahgabcu für Bimskies auf dem Xeckar, die in der Relation Yallendar bis Brohi/Rb. nach Heilbronn mit 

0,112 DM, ab 15. 5. 1957 mit 0,224 Di\1 je Tonne berechnet wurden.- 5) Ah 1. 1. 1957 cinschli<·ßhch Erschwerniszuschlag von 0,20 Dl\1 je Tonne für Transporte ober

halb Heidclberg (ftlr Talfahrten ab 10. 7. 19oS fur ab 1. 3. 11160 aufgehoben).- 6 ) Ohne Schiffahrt.sabgabcn auf <lem Neckar. Die flätze betrugen vom 

1. 7 1948 bis 14. 5. 1957 !ür Salz in der Outerklassr Y O,HS DM, in clcr Gut.erklassc VI 0,336 je Tonne. Der Ausnahmesatz stellte sich auf 0,224 DM je Tonne. Ab 

15. 5. 1957 erhohte sich cler Satz auf 0,56 DM in <l<>r Gnterklnsse Y und auf 0,3'12 D:\1 in der Guterklasse VI; der Ausnahmesatz erhöhte sich auf 0,336 DM.-') Gültig 

vom 1. S. 1950 bis 24. 1. 1951.- ')Ohne Sehiffahrtsalogalorn auf dem 1\Iain.- Die Sat.r.e betrugen ab 15. 5. 1957 für clie Guterklassen I 0,833 DM, II 0,75 DM. III 

0,583 DM und IV 0,50 D11I je Tonne.- 9) Ohne Schiffahrtsabgaben auf clem Keckar. Die Sätze betrugen von 1950 bis 14. 5. 1957 für die Güterklassen I 0.896 DM, 

II 0,7S4 DM, III 0,672 DM uml IV 0,56 D:H je Tonne. Ab 15. 5. 1957 Güterklasse I 1,20 DM, H 1,008 TII 0,784 D}I und IV 0,672 DJ\I je Tonne.-- 10) Fur Pnrtien 

von 50 t stellen sich die Frachtsatze jeweils um Dl\I 0,30/1000 kg hoher.- ll) Hamburg, Bugsiergcbiet A.- 12) Berlin unterhalb. 

2. Kleinwasserzuschläge der Rheinscbillabrt 

Durchsrhnittsprozentsätzc', um die die Frachtsätze fur Masscngüt<>r erhohen. 
Seite 21 

Der durchschnittlichen Prozentberechnung liegen die für einzelne Tage festgestellten Prozentsätze- soweit in Frage kommend- zugrunde, geteilt durch die Anzahl 

der Kalendertage des Monats. Bei der Berechnung der Transportsatze (Frachtsatze einschl. der KleinwMser- und sonstigen Zuschläge) ist der entsprechencle Frachtsatz 

(ohne Schiffahrtsabgaben auf dem Main und Neckar un<l ohne Kanalkosten auf den westdeutschen Kanälen) anzuwenden (vgl. Anmerkungen auf Seiten 17-19). Bei den 

Jahreszahlen handelt es sich um das auf 12 Monate bezogene arithmetische Mittel der ausgewiesenen Durchschnittsprozentsätze in den einzelnen Monaten. 

1) Tarifliche Pegelmeßstelle Kaub. - 2) Tarifliche Pegelmeßstelle Koln. - 3\ Die bei einem Niedrlg-Wasserstand von 120 bis S1 cm Kauher Pegel normalerweise zu 

erhebenden Kleinwasserzuschläge (20 bzw. 40%) sind für Steinkohle ab 25. 1. 1951, fur Braunkohlenbriketts ab 1. 4. 1954 in <lie jeweils festgesetzten Frachtsatze bereits 

pauschal einbezogen. 

B. Seeschifiahrt 

Monatszahlen der Trampfrachtraten werden als arithmetisches Mittel aus den im angegebenen Monat bekanntgewordenen Abschlüssen berechnet. Die Jahres

zahlen sind das arithmetische Mittel der Monatszahlen. 

l. Frachtraten der J{üstenschillaltrt (in Reisecbarter) 
Seite 22 

1) Weizen, Mais, 1\Iilocorn. Roggen. Gerste (ohne Hafer, Reis).- ')Ohne Isefjord und Bornholm.- 3) Dezember.- 4 ) Ölkuchen und andere Rückstände von der Gewinnung 

pflanzlicher Öle. - 5 ) Nicht nördlich von Aarhus.- 6) Eu"rhl. Firth of Forth.- 1) Einschließlich d:in. Inseln (auch Bornholm), ohne Isefjord. - 8 ) Nach Itzehoe (Stör

kanal).- 9) Ab Oktober 1959 nach Ihmin:t/Vaasa. - 10 ) Ab Jammr 1960 Verladung Hamina/ Bjorneborg.- 11! Die Berichterstattung über die Küstenfrachtraten 
verzögert sich wegf'n organisa Um::-tPllnnU:f'Il 1111 

Seite 23 
1) 1950 bis 1959 Ladungen nicht unter 200 Standards, ab Januar 19601-500 Standards.-') Inkl. Mälarsee.- 3) Inkl. Gent, Ostende, Zeebrügge.- ')Ab Januar 1960 

Verladung Hamina/Björneborg. - 5) Inkl. Eckrrnf6rde, Kappeln, Schleswig. - 6) Dezember. - 7) Von Emmerich bis Duisburg. - 8) Nicht nördlich von Aarhus. -
6) Exkl. Isefjorcl und Bornholm.- 10 ) Exkl: Venersee.- 11) Inkl. Frederikshaven, Esb)erg, Isefjord und Bornholm.- ") Exkl. Aalborg/Norresundby.- 13) Kalksteine.-
14) Die üher die verzögert ::;ich wegen rmstcllungl'n im Brrirhtsflienst. 

2. Frachtraten der tlberseesf.hlifahrt (in Reisecbarter) 
Seite 24 

1 ) Außerdem großer Küstenverkehr und Tankcrfahrt.- 2) Nach UK/Kont.- 3 ) Umgerechnet von Shillingraten je qr (480 lbs.).- 4 ) Einschl. Sojabohnen.- 5) Einschl. 

Brit. Kolumbien. - 6 ) Einschl. Abschlüsse zu Bcrth Tenm. Verladung flußaufwärts (bis San Lorenzo) -flußabwärts, Komplettierung in Buenos Aires. - 7) Einscbl. 

Rotterdam ldschen. - 8 ) Ab russ. Schwarzmeerhäfen. - 9 ) Frei ein uncl aus, ohne kuhanisehe Exporttaxe: inkl. umgerechneter Abschlüsse in US-$ - Lose und/oder 

gesackte Ladungen. - 10 ) 1\'. Quartal: Nach Borcleaux-Dunkm·hen Hange.- "l ::lfrchanisehe Bulkverlaclungeu in oclcr Townsv11le.- 12) Bis 1955 auf Basis 

Handverladung - gesackt oder lose (cx Säckl'). - 13) Nach Nordeuropa.- ")Einschließlich US-$ Abschlüsse (umgerechnet ins je 2240 lbs.). - 15) Einschließlich 

Abschlüsse auf Basis frei ein uncl aus. 

Seite 25 
1) Außerdem großer Küstenverkehr und Tankerfahrt. - 2) Einschl. Rotterdam löschen. - 3) Abbrän<le. - ') 2. Halbjahr. - 5 ) Umgerechnet von US-$ je 2240 J.):>s. -
6) Ab Cardiff.- 7) 1950 bis 1955 nach UK/Kont, berechnet nach J\IOT.- 6) Nach Nordcuropa.- 9) Nach Elbhäfen.- 10) Kali.- n) Ab 1955 große Ladungen (über 

900 Fathoms bzw. Standarcls). - 12) Umgerechnet von US-$-Pauschalfrachten. 

C. Schifl'ahrtsindices 
I. Indices der Seefrafhtralen 

Die Indices der einzelnen Länder werden von folgenden Stellen berechnet: 

BRD Deutscher Seefrachtenindex 
Großbritannien Index der Trampschi!fabrtsfrachten 

Niederlande 
Dänemark 
Norwegen 
Schweden 
Italien 

Index der Tankerfrachten 
Index der Seefrachtraten 
Index der Trampschiffahrtsfrachtcn 
Index der Seefrachtraten 
Index der Seefrachtraten 
Internationaler Trampfrachteu-Index 

Bundesministerium ftlr Verkehr, Abt. See, Hamburg 
Chamber of Shipping, London 
Harley Mullion & Co., Ltd., Laudon 
J oll. den Braber, Rotterdam 
Statistiske Departement, Kopenhagcn 
N orweginn Shipping News, Oslo 
Kommerskollegium, Stockholm 
Dr. Vita Dante Flore, Rom 

Die Tanker-Indices werden aus Frachtabschlüssen nach den Zu- bzw. Abschlägen der nachstehenclen Tankerfmchten-Grundtarife berechnet: 
Seale = Laudon Market Tanker Nominal Freight Scale als Scale Nr. 1 vom 1, 11. 1952, revidiert am 1. 7. 1954 als Scale Nr. 2, am 15. 12. 1958 als Scale Nr. 3. -

MOT = "Scbedule of maximumfreigilt rates applying to voyrtges performed by British tankers" des British l\Iinistry of War Transport, London, vom 1. 1. 1946, -

USMC = United States Maritime Commission Tanker Rate tlchedule von 1!13', veroffentlieht seit Begmn des Jahres 1946. - ATRS = American Tanker Rate 
Schedule der AssoCJation of Ship Brokers ancl A!(ents, Tue., New York, entwickelt in den Jahren 1953 bis 1956, in Anwendung etwa seit Juli 1958.- D1e Scale-Durch

schnittswerte des Schwedischen Tankerindex werden anf die im Jahre 1948 gültige Rate als Basis bezogen. 

Monatszahlen der Trampfrachtenindices stellen die J\'leßziffcrn der meist mittleren Raten im Berichtsmonat, bezogen auf die entsprechenden Mittelraten 

des Basiszeitraums dar. Bei dem wöchentlich berechneten britischen Tanker-Index (Harley i\lnilion) bedeuten die Monatszahlen das arithmetische Mittel der im ent· 

sprechenden Monat anfallenden Wochenmeßziffern. Die Jahreszahlen sind arithmetische Mittel der Monatszahlen des jeweiligen Jahres. Die Monats- und Jahres

zahlen des niederländischen Trampfrachtenindex werden unter Berücksichtigung der aktuellen Transportmengen gemittelt. 

Seite 2() 

1) 2. Hj. 1954.- 2) Vor dem 1. 7.1957 berechnet auf Basis 1\IOT/Scale.- 3) Wegen des früher berechneten Index vgl. PLW 7 "Preise fur Verkehrsleistungen", Heft 4, 

1960.- ') Umbasiert von Jahres- bzw. l\Ionatszahlen des Trampfrachtenmclex der britischen Chamber, of Shipping auf Basis 1952 = 100.- 5 ) Motorschiffe von 9000 t 
dw. u. mehr. Abschlusse für Rundreisen und Zeitbeschaft•gung mit emer Rochstlaufzeit von 9 Monaten. - 6) Um basierte Jahreszahlen des fnlber veröffentlichten 

dänischen Trampfrachtenindex auf Basis 1949 = 100.- 7) Ölbrenner (Dampfer) uncl Motorschiffe von 9 000-11 000 tclw. Abschlüsse für Reisen, Rundreisen und Zeit

beschäftigung mit einer Rochstlaufzeit von 12 l\Ionatrn -- 8 ) Yor 1057 aur Basis J\IOT.- 9 ) Ab HltlO auf Basis n<}IC/ATHS.- 10 ) Ab Januar 1961 werclen die Zahlen 

des deutschen Trampfrachteu-Index aufMengenlmsis 1960 (vorher 1954) und uber die l\Ionatszahlfur Dezember 1960 = 80,7 mit clcn Zahlen auf Zeitbasis 1954 verkettet. 

Seite 27 
1) Trampfahrt, Reisecharter. "'egen des fruher berechneten Index vgl. PJ,W 7 ,.Preise für Verkehrsleistungen" Heft 2, 1959.- 2

) Ab Northern Range, St. Lawrence u. 
Albany. - 3 ) Getreide ab US-Golf, Zucker ab Kuba und San Domingo. - 4 ) Getreide ab La Plata/Bahia Blanca nach UK/Kontinent/Polen und Westitalien, Erz ab 

Vitoria nach UK/Nordeuropa. - 5 ) Mais ab Kapstadt/Durban, Erz ab lleua/Lourenco Marques. - 6 ) Ab La Goulette, llona, Melilla und Almeria.- 7 ) Ab Huelva, 

Morpbou/Vassiliko-Bay. - 8) Ab Sfax und Casablanca.- 9) Ab Abu Zcnima (Sucz) uncl Marmagoa/Goa, - 10) Ab Monrovia, Casablanca und ab türkische Häfen. -
11) Getreide ab US-Golf, Zucker ab Kuba und Kohle ab Northern Range. - 12) Phosphat ab Kosse1r (Rotes Meer), Salz ab Torrevicja (b. Sardinien), Port Said, Alexandria 

und Adon.- 13) Ab Marmagoa und Dungun. 
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II. Schiffsverkehr 

Schiffahrtsindices 

2. Average Freigilt Rate Assessment für die Tankerfahrt (Großbritannien) 
berechnet von: London Tanker Broker's Panel, London 

DasAverage Frelght Rate Assessment für Tanker (AFRA-Rate)wird jeweils am Quartalsbeginnals mittlere Rate aller Scale-Werte für Tages-, mittel-und lang· 
fristige Tanker-Abschlüsse im abgelaufenen Quartal sowie der entsprechenden Selbstkostensätze fur die Tanker-Ha•1sflotten der großen Ölgesellschaften veröffentlicht. 
einbezogen sindTankeraller Größen über 9999 t dw Gesamttra[rl"ähigkeit: ab 1. 7. 1959 werden gesonderte Meßzifferreihen filr kleinere Tanker mit einem Fassungsver
mögen von 13 500 bis 24 999 t dw. ( GP = General Purpose) und für Großtanker ab 25 000 t dw. (LV =Large Vessels) gefuhrt. Die Jahreszahlen sind das arithmetische Mittel 
dieser Quartalszahlen und werden ebenso wie die unter Verwendung der entsprechenden Grundratcn-Positionen des Scale-Tarifs in Shilling je Tonne umgerechneten 
Monats- und Jahreszahlen vom Statistischen Bundesamt errechnet (vgl. Erläuterungen zu D. Index der Seefrachtraten). 

3. 

Die sonstigen SchiffahrtsindiceR werden von folgenden Stellen berechnet 

Activity Index 
Zeitcharter-Volume Index 
Getreidetanker-Ren ts-Index 

= W. G. Weston, London 
= W. G. Weston, London 
= W. G. Weston, J,ondon 

Der Activity-Index bezieht sich auf die Gesamtsumme der Frachteinnahmen aller bekanntgewordenen Reisechartern mit 4000 t und mehr. wobei die Zahlen der 
Gruppenindices die Umsatzentwicklung anteilmäßig darstellen. 

Der Zeitcharter- Volume-Index wird für den Umfang der mindestens 14 Monate in Zeitcharter befindlichen Tonnage berechnet. 

Der Grain-Tanker-Index wird zur Beobachtung cler Rentabihtätsentwicklung der Öltanker in cler Getreidefahrt berechnet. Die Basi" bildet ein gewogener, aus 
Trampfrachtabschlüssen für die Geteidefahrt vom August 1958 bis Januar 1959 berechneter Scalc Dnrchschnittswert, m dem die zusätzhchen Kosten für Tanker in 
der Getreidefahrt enthalten sind. die Meßziffern der aktuellen Getreidcfrachtabschlii"e werden mit den 1I•·ßziffcrn der lanfe11<lcn Öltanker- Quottemngen verglichen. 
(Grundrelation: Rohöl vom Per"ischen Golf nach GroßbritanmenjKont.ment.); wird der Stand von UO uberschritt.en. tst es für Tankerreeder rentabel, vom Öl- in 
den Getreidetransport überzuwechseln. 

Die Monatszahlen stellen das arithmetische Mittel der wöchentlich bekanntgegebenen Originalmeßziffern der drei angeführten Indices dar. Die Jahreszahlen sind das 
arithmetische Mittel der Monatszahlen. (Berechnung des Statistischen Bundesamtes). 

Seite 28 
1 ) GrundtarifScale Nr.1 (vom 1. 11. 1952) kamfi.tr die Al<'.RA-Ratcn nicht zur Anwendung.- 2) Suez-lloutc: Zuzüglich s 6.3 je lbs. Suezkanai-Gebühren (konstant).-
3) Kaproute.- 4) Von November 1956 bis l\Iai 1957 über Kaproute (Suez-Krise).- 6) Schrottumsatze waren im Gruppenindex für "Sonstiges", Konsekulivumsätze in 
den entsprechenden Gutergruppenindices enthalten.- 6 ) Für den Activtty- und Zeitchartcr-Yolume-Index wurden die auf neuer Basts (Januar/Dezember 1960) ver
öffentlichten Zahlenwerte rückbasiert. 

111. Luftverkehr 

Flugpreise und Luftfrachtraten werden an Hand der in Frachtlisten und Kursbüchern einzelner Fluggesell•chaften veroffentlichten IATA-Tarlfe zusammen· 
gestellt und, soweit es sich nicht um Stichmonatsangaben handelt, als arithmetisrhes Mittel der Monatszahlen in den betreffenden Jahren berechnet. 

A. Personenverkehr 

Flugpreise von Frankfurt ()lain) naeb wichtigen internationalen Flughäfen 

Die dargestellten Durchschnitte werden nach den veröffentlichten Flugpreisen der IATA (International Air Transport Association) ohne Flughafen-, Passagier- oder 
Landegebühren bzw. -steuern berechnet. - Saisonwechsel im allgemeinen jeweils zum 1. April und 1. Olttober. 

Seite 29 

a) Rückflug innerhalb 'l'agen. - b) Naehtflüge. - e) Rückflug innerhalb 8 Tagen (Ausflui•ratc).- d) Rückflug innerhalb 17 Tagen. 
1 ) 4. Quartal. - 2) April bis Dezember.- 3) 1. Quartal. - 4 ) Nur vom 1. April bis 31. Oktober mgelassen. 

Seite 30 

a) Vor- und Nachsaison-Preise für Hin- und Rückflug. Geltungsbereich auf Nordatlantikrouten jeweils vom 1. 10. bis 31. 3. - b) Hin- und Rückfluge innerhalb 15 
Tagen. - c) Hin- und Rückflug innerhalb 17 Tagen. 
1 ) Touristenklasse. - 2) Die Touristenklassr wurde auf den Sudafrika-, ::\1ittel- und l''ernostrouten sowie nn Verkehr von uncl nach lllittclamcrik>t am 1. Oktober 1960, 
,;uf den Nordatlantikrouten am 1. Juli 1960, auf den Südatlantikront.cn am 1. :März 1961 durrh die Spar-Klasse ersetzt.- 3 ) Aprilbis Dezember.- 4) I. Quartal.
')April 1957 bis l\Iärz 1958. - 8) Bei Benutzung von Dusenflugzeugen wtrcl ab 1. 10. 1960 ttlr drn rinfarhen Flug in der I. Klasse ein Zuschlag von Dl\I 252,00 er
hoben (nach New York ab 1. 4. 1U60). In der 8par-Klasse gelten folgcn<lc Zuschlage: Karh Barranquilla DM 113,00, nach Caracas 105,00 und nach New York (ab 
1. 4. 1960) DM 84,00. Bei Hin· und Rückflug wird ein Nachlaß von 10% gewahrt.- 7) Einfacher Flug in der Spar-Klasse außerhalb der Saison = DM 1689,00.- 8) Vom 
1. 4. 1959 bis zum 31. 3. 1960 wurde bei Benutzung von Dusenflugzeugen fitr den einfachen Flug in der I. und De-Luxe-Klasse ein Zuschlag von DM 84,00 bzw. DM 63,00 
in der Touristen- und Spar-Klasse erhoben (unter Nachlaßgewährung von 10 vH bei Hin- und Rückflu!J). Die Touristenklasse wird auf der Nordatlantikroute ab Juli 1960 
nicht mehr geführt.- 9 ) Gdltig ab Oktober 1956. - 10) Einfacher Flug in der Spar-Klasse außerhalb der Saison Dl\I 1185,00.- ")DM 126,00 Zuschlag bei Benutzung 
von Düsenflugzeugen. -Die in DM angemerkten Sätze ermäßigten sich ab 6. 3. 1961 entsprechend der Aufwertung der D3I um -!,75 vH. 

B. Güterverkehr 

I. Allgemeine Luftfrachten von Frankfurt (Main) naeb wichtigen internationalen Flughäfen 

Seite 31/32 

Durchschnitte berechnet nach den Luftfrachttarifen der IATA (International Air Transport Association). Fi.tr die Berechnung der Luftfracht wird das Bruttogewicht 
einer Sendung zugrunde gelegt, wobei Bruchteile von 1 kg auf das michste 1/ 2 kg aufgerundet werden. Ausnahmen bilden sperrige Güter, für welche im innereuropäischen 
Verkehr 7 dm3 und Im außereuropäischen Verkehr 9 dm3 als 1 kg berechnet werden.- Fur hochwertige Güter, deren Wert mindestens$ 16,50 per kg betragt, werden Wert
zuschläge erhoben, und zwar in Anlehnung an die Frachtrate für Mengen unter 45 kg. Saisonwech,el im allgemeinen iewetl> 1. April und 1. Oktober. - 1) 
von US $ (1 $ = D:lli 4,20 ab 6. 3. 1961 1 $ = DM 4,00). - 2) Ostroute (tiber Indien).- 3) Ab Aprtl1960 wird für Ladungen über 500 kg Gesamtgewicht nach Nord-, 
Mittel- und Südamerika ein Nachlaß von 35 vH. der entsprechenden Frachtraten unter 45 kg Gesamtgewicht gewährt. 

2. Spezialluftfrachtraten für ansgewählte Waren von Frankfurt (Main) nach wichtigen internationalen Flughäfen 

Seiten 33/34 
3. Spezialluftfrachtraten für ausgewählte Waren von wichtigen internationalen l'lughäfen nach Frankfurt (Maln) 

Umgerechnet von US Dollar (1 $ = DM 4,20 ab 6. 3. 19611 $ = Dl\I 4,00).- a) Zollwert nicht über US-$ 11,- per Brutto-Kilo. - b) Zollwert nicht über US-$ 110,
per Brutto-Kilo.-c)ZollwertnichtüberUS-$ 55,-perBrutto-Kilo. -d) Zollwertnicht i.tber US-$ 22,- per Brutto-Kilo.- e) Der Verlader kann jeden Beförderungswert 
erklären. Wenn der erklärte Beforderungswert US-$ 16,50 uberschreitet, so wird ein Wertzuschlag von 0,1% des erklarten Transportwertes extra berechnet (Ab Juli 
1957). Die Zollwertbeschränkungen kamen im Laufe der Jahre 1955/56 in Fortfall. 
1 ) Mindestgewicht 250 kg.- 2 ) Mindesgewicht 100 kg.- 3) l\Iindestgewicht 200 kg.- 4) Kombinierte Raten (Umladung nach bzw. von anderen deutschen Flughafen). -
6) Ab Juli 1959 Mindestgewicht 100 lbs. Frachtrate umgerechnet von US-$ je lbs. - 6 ) Mmdestgewicht 550 lbs. Frachtrate umgerechnet von US-$ je lbs. - 7 ) Reptil· 
häute, bis Dezember 1957 Mindestgewicht 30 kg.- 8) Lamm-, Ztegen-. Schaf- und Zickelhaute.- 9) Fuchspelze.- 10) Einschl. Pelzbekleidung a. n. g.- 11) Lamm-, 
Schaf· und Zickelhäute nnd -Pelze, ohne Bekleidung. - 12) Minelestgewicht 45 kg.- 13) Eimchl. 
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IV. Post- und Fernmeldeverkehr 

Gebietsstand: Bundesgebiet einschl. Berlin (West) 

Seite 35 

Vor dem 1. Juli 1959 galten im Saarland besondere Tarife in ffrs . 

. \.. Postverkehr 

l. Gebühren für Briefsendungen im Inlands· und. Anslands,·erkehr 

2. Gebilltren für Paketsendungen im Inlandsverkehr (150 km) 

3. Gebühren für den im Inland 

1) Paketgebühren der Entfernungszone 2 (bis 150 km). Daneben gelt'!ln noch weitere gestaffelte Gehlihrensätze für die Entfernungszone 1 (bis 75 km), 3 (bis 300 km) 

4 (über 300 km). Kilometerzahlen nach dem letzten Stand: ab 1. 5. 1958. 2 ) 1n der Zeit vom 15. 8. Hl44 bis 31. 8. 194il waren Postgüter im Postverkehr nicht zuge

lassen. 8 ) Fur den Vertrieb der Zeitungen durch die Post. 4 ) Wochentliche 5) Für die Beförderung von größeren Mengen an Zeitungen. 6) Sendungen 

werden am Bahnhof oder beim Postamt abgeholt. 7) Bis zum Rochstgewicht von 20 kg. 

Seite 36 

4. Gebühren im Postzahlungsverkehr (Inland) 

B. Fernsprechdienst 

l. Monatliche Grundgebühren für Fernsprechanschlüsse 

2. Ortsgesprächsgebühren 

3. Gesprächsgebühren im handvermittelten Ferndienst (lnlandsverkehr) 

1) Für handvermittelte Ferngespräche wird mindestens die Gehlihr für eine Dauer von:{ Minuten berechnet. Fnr jede weitere :lfinutc beträgt die Gebühr ein Drittel der 

angegebenen Sätze. Augefangene Minuten werden wie volle Minuten gezahlt. 2 ) Über 600 km, Je 100 km mehr DM 0,30 Zuschlag für ein gewöhnliches Gespräch. 
8) Über 600 km. Je 100 km mehr DM 0,20 Zuschlag. 

4. Gesprächsgebühren im Selbstllählferndienst (lnlandsverkehr) 

e. Telegrafen- und Telexverkehr 

l. im lnlandsyerkehr 

2. Telegrammgebühren im .luslands,·erkebr 

Seite R7 

1) Für werden die Gehuhren nach der in Sekunden berechnet, die je Gebtihreneinheit (seit dem 1. 7. 195±: DM 0,16, vor dem 

1. 7. 1954 DU 0,15) nach der Entfernumr und nach der Tageszeit unkrschiedlich gPstaflelt iet. Bei zunehmender Entfernung der Knoten- bzw. Hauptvermittlungs

stellen von der am Gesprach Hprechstellc die flebuhreneinh<'it für entsprechend kürzere i'lprechzeiten (ab 1. 3. geetaffelt von 90 bis 84/ 7 Sekunden bei 

Taggebühr und von PO bis 45 Sekunden bei N aehtgebuhr). Brnrhteile der m den einzelnen Zonen i'lprechzeitrn für eine Gebuhreneinheit. die zu Beginn 

und am Bude eines Uespräches ent-..tehPn, wrrden volle Gebubreneinheikn gerechnet. DiP Geln1hrPnsatze fllr Gespräche von 31\Iinuten Dauer sind daher 

nur annähernd zutreffend. Soweit in Einzelfällen noch die Technik nnt "Aufzeichnung der GPbühr nach Schluß des Gesprachs" vorhanden ist, verbleibt es bei der Be

rechnung der llll<l der vollen l\fmuten-flelmhr fur dw ilherschießenlle Zeit. (s. R. 3ß. Amn. 1), 2 ) Im Durchschnitt werden 7 bis 8 Ortsnetze 

zu dem Bereich einer und llis zu 10 BPreirhe von zn dem Erreich einer Hauptvermittlungsstelle zus:unmengeüLßt. 

Die Entfernungen werden nicht \Vie im handvcrtnitteltf'n Fernclienst von Ort::;netz zu sonllrrn von l(notcnvermittlnngsstelle zu Knotenvermittlungsstelle 

oder, wenn dirse Entfernung n1ehr als 100 km Letrag:t, von HauptvennittlnngsHtelle zu Hauvtvernnttlungsstclle gPmessPn oller berechnet. Die entsprechenden 

satze der beiden dargestellten Fcrngespraehsarten sjnd infolge <liPSl'f ahwrichendc·n Binteilung und <ler unterschiedlirhen Berechnungsweise besonders innerhalb der 

Nahzonen nur bedingt 3 ) Die Nachtgebühr wird auch'"' Samsta![en von 14 bis 1!l l'hr sowie an Sonntagen un<l an Tagen. dir im Bundesgebiet und im 

T"and Berlin ubereinstimmen<l gesetzliche Feiertage sind. von 7 bis 1 U Uhr berechnet. -- ") Die am 1. o. l!l50 im handvermittelten Ferndienst wiedereingcfuhrte Ge

buhrenermäßigung während der Ahen<lstun<len findet im i:lclbst\\·iihldiCnst keine Anwon<lnn!(. ') J!indestgcbuhr für ein Telegramm (außer Brieftelegramm) = 10-fache 

Wortgebilhr. 6 ) llfmdestgebühr tilr ein llriettelegramm: vom 1. 4. 192U his z,;. 2. 1g31 10-facl!e. vom 1. 3. 1931 bis 31. 12. 20-fache, vom 1. 1. 1939 bis 31, 3. 1946 

10-fache Wortgebuhr, vom 1. 4. 194ü bis 31. 7. 19±8 nicht zug0lassen, ab 1. K, Hl48 \\'nrtgebuhr. 7) Brieftelegramme waren vom 1. 4. 1946 bis 31. 7. 194il 

nicht Ab 1. 7.1950 wuruc die Hebuhr fur 5 \Yortl-r, ab 1. 1.1960 die Hebuhr fur 7 Worter als i\lindestsatz 9 ) Als Mindestsatz für Brief

telegramme wurde bis zum 30. 6. 1950 die Gehuhr für 25, ab 1. 7. 1950 die Gebühr fur 22 Wort er berechnet. 10 ) Großbritannien und Nordirland Königreich). 

3. llonatliche Gebilltren für Telexanse.blüsse 

4. Teingebühren im lnlandsl'erkehr 

5. Telexgebühren im Auslandsdienst (handvermittelter Teindienst ab Düsseldorf) 

Seite 38 

1) Bis zum 31. 1. 1956 wurde für eine Telexverbindung mindestens die flebuhr (ur eine Dauer von 3 Minuten erhoben. Roweit fur eine Verbindung die Ferngehuhren

satze zu berechnen waren, wurde bis zum 30. ö. 1942 fur je<le wmterc Minnte ein Drittel der Dreiminutcngebuhr erhoben, während vom 1. 7. 1942 bis 31. 1. 1956 die 

3 Minuten uberschreitendc Zeit nach Gebuhreneinheiten von 0.10 anteilmaßig berechnet wunle. 2 ) Wie im :Oelbstwahlfcrnsvrechdienst wird vom 28. 1. 1956 an 

ftir dPn Te1exdienst ein Bereichstarif angewandt. Die G-cbilhrcn werden vmn gleichen Datmn an nach detn Zeitimpnlf'f'ystetn gPtncssen bzw. bereehnet. Das Telexnetz 

ist in von Hauptvcrntittlungsstellen aufgeteilt. l\Jehrere solche Ber('iehe hilcle11 dcu Bereich einer Zentralvcrmittlungs.stellL•. Die Grenzen der einzelnen Bereiche 

decken sich mit den Grenzen der entspreebcnden .Bereiehe im Bei der Hebuhrenberechnung fur de11 Telexdienst werden tn der Zeit zwischen 

7 und 18.30 Uhr für je 30 8ekunden einer Telexverbindung innerhalb der Hanptvcrmittlungszonc, fur Je 15 Sekunden einer Yerbindung innerhalb der Zentralvermittlungs

zone und fur je 10 Sekunden einer Verbindung innerhalb der Weitzone Inl 0,10 IJererlmet, zwischen 18.30 und 7 Uhr für 30 bzw. 22)2 bzw. Hi Sekunden. Die flebilhren 

vor und nach dem 31. 1. 1956 sind infolge der unterscbiedlichen Gebuhrenherechnung nur bedingt ven;leichbar. -- 8) Normalgebühren infolge vorübergehendem Weg

falls der Ermaßigung. 4 ) Fur andere Orte der Hundesrepublik weichen die llebuhren von <len hier aufgefuhrten ab. 5) Fur jede YO!Ie oder angefangene weitere 

Minute wird 1 / 3 der angPgehenen Drei-Minuten-Gebuhr berechnet. Die Gehuhr wir<! fur jede Telexwrbindung auf volle Dl\I 0,10 6 ) Die für die einzelnen 

Jahre angegebenen HebuhrenRatze sind zum Teil er::;t im Ycrlanf des jewe1h:; .Jahres in Kraft getreten.- 7 ) Großbritannien und Nordirland (Vereinigtes 

KönigreJch). 8) Der 8elbstwiihlvcrkchr wurde cingefuhrt.: 1956 nach den .Niederlandeu, Belgien, der Schweiz, i'lcl!we<len und Dänemark, 1959 nach Finnland, Nor

wegen und Luxemburg, 1960 nach Österreich. 1961 nach llroßbntannien und Frankreich, 1\J(\2 nach Ungarn. 

D. Kraftpostgebühren für den Personenverkehr im Inland 

Seite 39 

1) Nach dem Haupttarif ohne Berucksichtigung von Fahrstrecken in gebirgigem Gelände. 2) Richtpreise. 8 ) Für Ruckfahrscheine mit beschränkter Geltungs

dauer (z. B. Sonn- und Feiertags-Rückfahrscheine) gelten besondere Bestimmungen. Die Ermaßigung gegcnuber den normalen Beforderungsgebühren betragt im all

gemeinen etwa 4) Für Hin- und Hüekfahrt gelten normale Riitze. I"nnäßigtc Ruckfahrscheine werden nur fur Fahrten ausgegeben, deren einfache Strecken

gebühr Dlll 1,10 und mehr betragt. 5 ) Sclmlerzehnerkarten werden wie Schulerzeitkarten nur auf ausp:egebcn. wie bei den Schillerzeit

karten (vgl. Anrn. 7). Bezugsberechtigt sind auDer 8ehulern Personen biR zn eincn1 Altt•r von 21 Jahren als Teilnehmer an LehrgUngen und Kursen mit allgerr .. einen und 

hau8wirtschaftlichen 6) Bis 1951 wunlrn ArbeiterzeJt,karten nur an Arheitcr, Angestellte und Beamte mit einem monatlichen Bruttoeinkommen 

unter RM/Dllf ab 1952 unter DM 300, ab 1!J57 unter DM 750, ab 1951' unkr DM 1250 ausgegeben. Ab 1. 1. 1!l61 entfiel für dw Zeitkartenausgabe jede Beschränkung 

hinsichtlich Personenkreis und Einkommenshohe. 7) 8chiilerzeitkartcn wnrden ab an Schulerunter 20 Jahren von Volks-, 1\Iitt.cl- undl!ohcren Rclmlen ausge

geben. Ab 1939 wurde die Ausgabe auf t-lchülcr bis unter 21 Jahren (auch auf Scbuler von staatlichen, städtischen und staatlich genehmigten privaten ]'achschulen) 

erweitert, soweit die Schulerinkeinem Lehrverhältnis standen. Ab 1939 wurden Studenten und Lehrlinge, deren t>tudium hzw. Ausbildung sich kriegsbedingt verzögerte, 

bis zum Alter von 20 Jahren, ab 1950 im Alter von 21 Jahren und alter, ab 1. 4. 1961 alle t>chuler, Studenten und Lehrlinge bis zum Alter von 24 Jahren in den Kreis 

der Antragsberechtigten einbezogen. 
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Stichtag 

der N eufcstsetzung 

1. 6. 1932. .... 
1. 4. 1946 

25. 7. ..... 
15, 10. 1951 .. ..... 

1. 2.1958. ... .. 

1. II. 1932 ... 
1. 4. 1946 ......... 

25. 7. 1948 ...... 
15. 10. 1951 ... .... 

1. 2 1958 ... .. 

1. 6. 
1. 1. 1945 ........ 
1. 4. 1946 .... 

25. 7. 1948 ......... 
15. 10.1951 .... .... 
23. 5. 1954 ..... 

19. 10. 1936 ...... .. 
1. 4. 1946 ........ 

25. 7.1948. .. ... 
15. 10. 1051 ... .. 
23. 5. 1954 .. .... 

3. 6. 1956 ... .. 

2. 6. 1957 ........ 
1 1. ..... . 

liis 14. 2. 1951... . . 

15. 2. 1951. .. .. 

12. 2. 1953 .... .. 

1. 3. 1955 ....... 

3. 6. 19566) •••••• 

1. 3. 1958 ..... . 
15. 3. 19617) ••••• 

I. Eisenbahnverkehr 
A. Personenverkehr 

1. Eisenbahnfahrpreise für Personen im Bundesgebiet 

in RM/DJI 

r.o km II 100 km km I 350 km i 500 km 

l.Klasse1
) I l.Klasse1

) 12.KlaR't·1 ) l.Klasse1
) 1 2.Klasse1

) 'l.Klasee1
) I ll.Klnsse1

) ]2.IiJasse1) 

5,80 
4,40 
5.10 
5,70 

!\,80 
ll,60 
8,80 
!l,OO 

1.00 
3,00 
6,00 
1.50 
1,00 
2,00 

2,00r 
4,00r 
3,00r 
2,00 
4,00 
4,00 

ü,OO 
1,00 

I 
I 
I 
' 
' 

I 

a) Satze in allen Zügen2 ) 3 ) 

Einfache Fahrt 

2,00 5,80 4,00 

I 
11.60 

I 
s.oo 20.40 i 14,00 :20,00 

4,00 ll.ßO 8.00 16,00 40 80 

I 
51'.00 

3,00 6.00 17,40 

I 

12,00 30.ß0 21.00 44,00 
:1,40 G,RO I 21,00 H,OO 36,00 24.00 51,00 

I 
3 so 11,10 7,40 24,00 16,00 10,50 :>5.:)0 

Hin- uml Ruekfahrt 

4,00 11,60 R,OO 2:1,20 I 16 00 40.80 i 28,00 

I 
58,00 

8,00 115,00 4ß,40 56,00 1Hl,OO 
ü,OO 17.·10 12,00 

I 

24,00 ()],20 I 42,00 88,00 
6,00 18,30 12,20 37,50 !i:l,OO 42,00 I 84,00 
6,80 21,00 1+,00 I 07,50 I +5,00 

' 
Ul,50 

b) Schndlzug-(D-)Znschlage3 ) 

0,50 2,00 1,00 :J,OO 
I 

1,,,o 5,00 

I 
2,50 r..oo 

1,50 :3,00 1,30 3,00 1,GU 5,00 2,50 5,00 
3,00 6,00 3,00 6,00 I 10,0!1 5,00 10,00 

i 
1,00 1,50 1,00 3,00 I 2,00 0,00 i 4,00 6,00 
1,00 1,00 1,00 2,00 I 2,00 2.00 2,00 

' I 2,00 2.00 2,00 2,00 2,00 2,00 2,00 2,00 

c) Fcrnschnellzug-(F-)Zuschläge (znzugl. zmu 8chnellzugzu,chlag)3) 

1,00 I 1.00 2,00r I 1,00 

I 
3,00 I 1,50 I 3,00r 

2,00 4,00 2,00 -!,Oür 2,00 6,00 I 3,00 6.00r 
2,00 3,00 2,00 3,00r 2,00 

! 
:3,00 2,00 3,00r 

2,00 2,00 2.00 
' 

:2,00 :!.00 i 2,00 
4,00 4,00 4,00 4,00 +.00 

I 
-!,00 i 4,00 

I 

-!,00 
4,00 4,00 4,00 -!.()0 I 4,00 I 4,00 I 4,00 4,00 

d) Trans-Europ-E",press-Zug-(TE E- )Zusrhlagc (zuzügl. znm Schuellzngzuschlag)4) 

6,00 
4,00 

0,00 
4,00 

7,00 
7,00 

2. Kl. 

10,00 
10,00 

20.00 
40,00 
30,00 
34,00 
37,00 

40,00 
80,00 
60,00 
56,00 
61,00 

5,00 
4,00 
2,00 
2,00 

1,50 
3,00 
2,00 
2,00 
4,00 
4,00 

1000 km 

1. Klasse1) 12. Klasse1) 

58,00 
116,00 

87,00 
10fi.OO 
115,;)0 

116,00 
232,00 
174,00 
147,00 
159,00 

fi,OO 
5,00 

10,00 
6,00 
2,00 
2,00 

3,00r 
6,00r 
3,00r 
2,00 
4,00 
4,00 

10,00 
10,00 

4(),00 
80.00 
60,00 
70,00 
77,00 

RO,OO 
160,00 
120,00 

98,00 
106,00 

2,50 
2,50 
5,00 
4,00 
2,00 
2,00 

1,50 
3,00 
2,00 
2,00 
4,00 
4,00 

Einbettabteil I Zweib_et_t_ab_t_ei_l ____ . _____ 3_.-;K,.-1_. ___ 
1 

I I alle 
b1s 600 km 1 ulicr 600 km bis 600 km uber 600 km Entfernungen 

1. Kl. 

bis 600 km 
I 

über 600 km 

I 
25,00 I 29,00 

30,00 

35,00 

15,00 

17,50 

21,00 

17,50 

20,00 

24,00 

12,50 

15,00 

18,00 

14,50 

17,00 

20,00 

10,00 

10,00 

12,00 

bis 500 km 1501-700 km, über 700 km I bi8 500 km ]501-700 kmluber 700 kml bis 500 km j501-700 km[uher 700 km]bis 500 kmluber500km 

26,00 I 29,00 I 32,oo I 17,oo I 1 a,oo I 21,oo I 16,00 I I7,oo I 1s,oo I 1o,oo i 11,00 

30,00 
32,50 
36,40 

Einbettklasse 6) 

33,00 
36,00 
40,40 

36,00 
39,00 
43,70 

17,00 
18,50 
20,80 

1. Klasse 

Spezialklasse 

19,00 
21,00 
23,60 

21,00 
23,00 
25,BO 

16,00 
17,50 
19,00 

Doppelbettklasse 

17,00 
18,50 
20,80 

18,00 
20,00 

I 
2. Klasse 

Touri8tenklasse 

10,00 111,00 
11,00 12,00 
12,40 13,50 

Erläuterungen bzw. Anmerkungen zu den Tabellen s. Seite 9, Quellenverzeichnis R. Seite 40. 
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Jahr bzwo Stichtag 
der Neufestsetzung 

bis 30o 11. 1949 0 0 0 
1. 12o 1949 0 0 0 0 
1. 7o 1952 0 0 0 0 
1. So 1956 0 0 0 0 0 0 0 0 

15o 3o 1959 0 0 0 0 0 0 0 0 

bis 30o 11. 1949 0 0 0 0 0 
1. 12o 1949 0 0 0 0 0 0 0. 
1. 701952 ....... . 
1. 80 1956 . 0. 0. 0 .. 

150 3o 1959 0 0 0 0 0 0. 0 

1. 8. 1946 . 
1. 6o 1950 .. 0 0. 0 .. 
1. 6o 1951 0. 0. 0 0 0. 
1. 5o 1953 .. 0 0. 0 .. 
1o 10o 1954o,oooo oo 
1. 8o 19592) 

15o 1. 1962. 0 ..... . 

1. 8o 1946 0 0 0 ... 0 0 
1. 6o 1950 0 .. 0 ... . 
1. 6o 1951 0 0. 0 .. 0 
1. 5o 1953 0. . ... 
1. 100 1954 . 0 .. 0. 
1. 8o 1959 2) 

150 1. 1962 .. 0 ..... 

1950 0 .... 0. 0 .. 0 .... 
1951 0 .. 0 0 ... 0 .. 0 0 .. 
1952 0. 0 ... 0 0. 0. 0 0. 

15o 5o 1953 . 0. 0. 0. 
3. 6. 1956 . . . . . . . 
6o 1.1958 0 0 
1. 1. 1959 0 0 0. 0 0 0 0 
1. 1. 1960 

230 10. 1961 ....... . 

1950 0 ...... 0. 0 .. 0. 
1. 8o 1952 ...... . 

10o 12o 1953 ....... . 
1. So 1056 ....... . 
1. 7o 1961 0 0 0 0 0 0 0 0 

1950 
1. s. 1952 0 •••• 0 •• 

lOo 12. 1953 ....... . 
1. 8. 1956 ... 0 ... . 
10 1961° 0000000 

1950 ............ 0 .. 
1951 ............. . 
1952 .. 0 .... 0 ... 0 
1953 . 0 0 .. 0 .. 0 0. 0 0. 
1954 0. 0. 0 0 0. 0 0. 0. 0. 
1955 .. 0 .. 0 ... 0 .. 0 0. 

1. 2o 1956 .. 0. 0. 0 0 .. 
1. 3o 1957 5) 0 ...... . 
1. 1. 1959 0 0 0 0 .. 0 0 .. 
1. 4o 1961 .. 0 0 0 0 0 0. 0 

1950 .. 0 ........ 0 .. 
1951 0. 0 ........... . 
1952 0 ....... 0 .... 0. 
1953 ..... 0 .. 0. 0. 0 .. 
1954 .............. . 
6o 6o 1957 ........ 0. 

1950 . 0. 0. 0' ....... . 
1951 .. oO 0 .. 000 .. .. 
1952 . 0 ........... 0. 
1953 . 0. 0 ...... 0 ... . 
1954 . 0. 0 .... 0 .. 0 .. . 

6o 6. 1957 . 0 .... 0 0. 

bis 31. 1. 1950 . . . . 0 
1. 20 1950 .... 0. 0 .. 
1. 20 1952 ... 0 ..... 
1. 9o 1955 .. 0 0 0. 0 0. 
1. 4o 1957 ... 0 0 .... 

bis 31. 1. 1950 . 0 .... . 
1. 2o 1950 .. 0 ..... . 
1. 2o 1952 . 0 ..... . 
1. 9o 1955 .. 0 .. 0 .. . 
1. 4o 1957 0 0. 0. 0 .. 

2. Eisenbahnfahrpreise für Personen im Ausland 

50 km 200km 500km 

1. Klasse') 2o Klasse') 1. Klasse') 2o Klasse') 1. Klasse') 2o Klasse') 

64,00 
70,00 
70,00 
70,00 
73,00 

I02,00 
119,00 
119,00 
119,00 
124,00 

5,70 
5,70 
6,00 
6,80 
7,40 
9,00 
g 90 

8,60 
I0,30 
I0,80 
11,60 
12,60 
13,60 
15,00 

273 
273 
325 
406 
460 
550 
620 

6,20 
6,60 

380 
400 
500 
580 
670 

760 
640 
800 

I 000 
1140 

I02 
306 
270 
234 
234 
234 
3I8 
312 
360 
390 

60,00 
60,00 
60,00 
60,00 
60,00 
72,00 

102,00 
102,00 
102,00 
102,00 
I02,00 
123,00 

2o35 
2,50 
2,75 
2o90 
3,I5 

3,70 
4,30 
4,65 
4,90 
5,40 

37,00 
41,00 
41,00 
43000 
45,00 

59,00 
69,00 
76,00 
79,00 
84,00 

3,80 
3,80 
4,00 
4,50 
4,90 
6,00 
6,60 

5,70 
6,90 
7,20 
7,70 
R,40 
9,00 
9,90 

Belgien, Sätze in bfrs Einfache Fahrt 
252,00 145,00 
277,00 I59,00 
277,00 I59,00 
278,00 169,00 
288,00 I79,00 

403,00 
471,00 
383,00 
386,00 
398,00 

Hin- und Rückfahrt 
232,00 
271,00 
259,00 
274000 
290,00 

Dänemark, Satze in dkr 
22,50 I5,00 
22,50 I5,00 
24,00 I6,00 
21;,00 I8,00 
29,40 I9,60 
36,00 24,00 
39,60 26,40 

Einfache Fahrt 
39,00 
39,00 
42,60 
48,00 
52,20 
63,00 
69,00 

33,80 
40,50 
43,20 
46,00 
50,00 
54,00 
59,40 

Hin- und Rückfahrt 
22,50 58,50 

70,20 
76,20 
81,60 
88,80 
94000 

27,00 
28,80 
30,60 
33,40 
36,00 
39,60 104,00 

26000 
26,00 
28,40 
32,00 
34,80 
42,00 
46,00 

39,00 
46,80 
50,80 
54,40 
59,20 
63,00 
69,00 

Frankreich, Sätze in ffrs (Ab 1. 1. 1960 in N F) 3) Einfache Fahrt 4) 

208 I 074 818 
208 I 074 818 
260 I 278 I 023 
325 I 595 1 278 
330 I 790 I 280 
350 2 150 1 390 
420 2 450 1 640 

4,20 24,50 I6,40 
-1,40 26,10 I7,40 

225 
235 
295 
330 
370 

llaiien, Sätze in Lire 
1 520 900 
I 600 940 
2 000 1I80 
2 320 1 290 
2 700 I480 

2 649 2 018 
2 649 2 018 
3153 2 523 
3 935 3 153 
4 410 3 150 
5 300 3 430 
6 050 4 040 
60.50 40,40 
64,30 42,90 

Einfache Fahrt 
3 710 
3 900 
4 870 
5 800 
6 700 

2I80 
2 290 
2 870 
3 250 
3 700 

450 
380 
470 
560 
640 

3 040 
2 560 
3 200 
3 940 
4 540 

Hin- und Rückfahrt 
I 800 7 420 

7 800 
9 740 

4, 360 
4 580 
5 740 
1\500 
7 400 

I 500 
1 880 
2 200 
2 520 

11600 
I3 400 

Sätze in Dinar für Personenzage Einfache Fahrt 4) 

68 402 268 
204 1 206 804 
180 1 080 720 
156 882 588 
156 882 588 
I56 882 588 
212 1026 684 
208 1026 684 
240 1182 788 
260 1 380 920 

1008 
3 024 
2 700 
1 620 
I 620 
I620 
1800 
2 208 
2 544 
3 000 

Luxemburg, Satze in lfrs Einfache Fahrt 
42,00 
42,00 
42,00 
42,00 
42,00 
50,00 

71,00 
71,00 
71,00 
71,00 
71,00 
85,00 

1065 
1,75 
1,90 
2,00 
2o20 

2,60 
3,00 
3,20 
3,40 
3,75 

Hin- und Rückfahrt 

Niederlande, Sätze in htl Einfache Fahrt 
7,90 5,50 
8,35 5,80 
9,60 6,60 

I0,70 7,40 
11,50 8,00 

14075 
15,55 
16,60 
18,40 
20,20 

Hin- und Rückfahrt 
I0,25 
I0,80 
11,50 
I2.80 
I4,00 

672 
2 016 
1800 
1080 
1080 
1080 
1200 
1472 
1 696 
2 000 

Erläuterungen bzwo Anmerkungen zu den Tabellen so Seite 9, Quellenverzeichnis so Seite 40o 
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1000 km 

1. Klasse') 20 Klasse1) 

5 274 4, OI8 
5 274 4, 018 
6 278 5 023 
7 835 6 278 
8 790 6 280 

10 550 6 830 
12 050 8 040 
120,50 80,40 
128,IO t:\5,40 

6 900 4, 060 
7 250 4 270 
8 770 5 I70 

10 500 5 800 
12 000 6 700 

13 800 8I20 
14 800 8 540 
17 540 10 340 
21 000 11 600 
24000 I3 400 

2 014 1 342 
6 04,2 4 026 
5 400 3 600 
3 240 2I60 
3 240 2160 
3 240 2160 
3 564 2 376 
4 380 2920 
5 040 3 360 
6 000 4, 000 



Jahr bzw. Stichtag 
der Neufestsetzung 

1950 ........... . 
1. 5. 1952 ........ . 
1. 10. 1954 ........ . 
1. 11. 1955 ........ . 
1. 9. 1960 ........ . 
1. 9. . . . . .. 

1950 ............ I 
1. 9. 1951 . . . . .. . 
1.1.1954 ...... . 
I. ]. 1961 . . ...... . 

1950 ............. ' 
I. 5. 1951 . '.' ..... . 
1. 4. 1952 ' ........ ' 
I. 6. 1955 ... ' ..... . 
I. I. 1957 ' . ' . ' . ' .. . 
I. 2. ...... ' ' .. 
I. 9. 1959 ......... . 
1. 9. 1 ..... ' .. 

1950 .. ' ... ' .. ' .. . 
......... . 

I. 4. 1952 
I. 6. 1955 ......... . 
I. 1. 1957 ..... . 
1. 2. 1958 ' .. ' . ' .. . 
1. 9. 1959 ......... . 
1.9.1962 ... .. 

1950 ...... ' ...... . 
I. 5. 1951 . ' ..... '. 
I. 4. 1952 . ' .. ' . ' .. ' 
I. 6. 1953 . ' ... ' ' ' . 
1. I. 1957 ..... ' ... ' 
1. 9. 1962 . ' ' ' ' 

1950 .. '.''.'.'''''I I. 4. 1952 ... ' ' ' . ' ' 
1. 10.1959 ........ . 

1950 ' ' ... '' .. 'I 
1. 4. 1952 .... . 
I. 10. 1959 ........ . 

2. Eisenbahnfahrpreise für Personen im Ausland 

50 km 

1. Klasse1) I 2. Klasse1) 

8,50 
9,00 

12,00 
8,70 
9.90 

11,40 

12,00 
15,00 
1R,90 
28,00 

5,85 
6,00 
6,60 
7,80 
8,70 
9,30 
9,00 
9,90 

8,85 
9,90 

10,80 
12,00 
13,20 
14,10 
14,10 
15.60 

4,50 
6,00 
6,00 
4,50 
4,50 
4.00 

7,00 
7,40 
8,00 

10,50 
11,10 
12,00 

4,80 
5,00 
8,00 
5,80 
6,60 
7.60 

8,00 
10,00 
12,60 
16,40 

3,90 
4,00 
4,40 
5,20 
5,80 
6,20 
6,00 
6,60 

5,90 
6,60 
7,20 
8,00 
8,80 
9,40 
9,40 

10,40 

3,00 
4,00 
4,00 
3,00 
3,00 
4.00 

5,00 
5,30 
5,80 

7.50 
7,90 
8,60 

200km 500km 

1. Klasse1) I 2. Klasse1) 1. Klasse') I 2. Klasse') 

Norwegen, Sätze in nkr Einfache Fahrt•) 
34,00 19,00 85,00 
36,00 20,00 90,00 
34,50 23,00 79,50 
34,50 23,00 86,30 
39,60 26,40 99,00 
45.60 114,00 

Österrelrb3 ), Sätze in S Einfache Fahrt•) 

I 
48.00 I 32.00 I 99.00 60,00 40,00 139,50 
75,00 50,00 174,60 

110,00 64,40 261.00 

Scb wcden, Sätze in skr Einfache Fahrt 
22,50 1 ts,oo • 42,30 
24,00 ' 16,00 50,25 
26.40 

1
• 17,60 55,50 

30,00 20,00 61,50 
33,00 22,00 69,00 
34,80 23,20 72,00 
32,90 I 22.60 76,50 
37.50 25,00 l-!2,50 

Hin- und RUckfahrt 
33,75 22,50 
39,00 I 26.00 
43,50 29,00 
46,50 31,00 

35,00 
54,oo 1 36,oo 
54,00 36,00 
60,00 ', 40,00 

1. Klasse1) 

4,50 
6,00 
6,00 
4,50 
4,50 
4,00 

Schnellzugzuschlag 

4,50 
6,00 
6,00 
4,50 
4,50 
4,00 

84,60 
93,00 

103,50 
103,50 
114,00 
121,50 
121,50 
130,50 

3,00 
4,00 
4,00 
3,00 
3.00 
4,00 

Stbweiz, Satze in sfrs Einfache Fahrt 

25,20 I 18.00 I 42.00 
26,30 18,80 43,90 
28,40 20,20 47,20 

Hin- und Ruckfahrt 

37.80 I 27.00 
39,50 28,20 
42,40 30,40 

63,00 
65,80 
70,60 

47,50 
50,00 
53,00 
57,50 
66,00 
76.00 

66,00 
93,00 

116,40 
153,00 

28,20 
33,50 
37,00 
41,00 
46,00 
48,00 
50,00 
35,00 

56,40 
62,00 
69,00 
69,00 
76,00 
81,00 
81,00 
87.00 

2. Klasse1) 

3,00 
4,00 
4,00 
3,00 
3,00 
4,00 

30,00 
31,40 
33,60 

45,00 
47,00 
50,40 

1000km 

1. Klasse') I 2. Klasse1) 

127,50 
135,00 
117,00 
129,50 
148,50 
171,00 

135,00 
220,50 
276,00 
449,00 

65,70 
76,50 
84,00 
90,00 
99,00 

105,00 
111,00 
120,00 

131,40 
135,00 
148,50 
151,50 
168,00 
177,00 
177,00 
190,50 

4,50 
6,00 
6,00 
4,50 
4,50 
4,00 

73,30 

109,90 

71,50 
75,00 
78,00 
86,30 
99,00 

114.00 

90,00 
147,00 
184,00 
264,00 

43,80 
51,00 
56,00 
60,00 
156,00 
70,00 
74,00 
80,00 

87,60 
90,00 
99,00 

101,00 
112,00 
118,00 
118,00 
127,00 

3,00 
4,00 
4,00 
3,00 
3,00 
4,00 

52,40 

78,50 

11. Klasse 12. Klasse I 3. Klasse l1. Klasse 12. Klasse I 3. Klasse l1. Klasse 12. Klasse [ 3. Klasse 11. Klasse 12. Klasse 13. Klasse 

1.4.1949 I 
l. 9. 1955 
I. 7. 1961 ........ . 

I. 4. 1949 
I. 9. 1955 
I. 7. 1961 '"'"'""'I . . . . . . . . . 

1950·-1953 . ' ..... . 
21. 5.1954 ...... .. 
I. 10. 1956 ...... . 
I. 4. 1957 
I. 11.1958 ...... .. 

10. 10. 1959 ' ...... . 

20.00 I 
20,00 
23,00 

40,00 I 
40,00 
46,00 

24,60 
24,70 
33,35 
34,00 
48,00 

17.50 I 
19,00 
20.00 . 

35,oo I 
38,00 
4o,oo I 

16,30 
17,90 
18,00 
24,40 
25,00 
35,00 

Portugal,') Sätze in Escudos 

12.50 I 80.00 I 70.00 I 14,00 80,00 76,00 
15,00 02,00 80,00 

Einfache Fahrt 

50.00 I 200.00 I 
56,00 200,00 
60,00 230,00 

Hin- und RUckfahrt 

175.00 I 
190.00 
200,00 

25,00 
28,00 
30,00 I 

160.00 I 140,00 I 100.00 
160,00 152,00 112,00 
184,00 160,00 120,00 I 

400,00 I 350,00 I 
400,00 380,00 
460,00 400,00 1 

10,20 
11,20 
11,25 
15,20 
16,00 
22,00 

Spanien,') Sätze in Pesetas Einfache Fahrt 

. . . 65.00 I 
08,35 71,50 
98,80 71,90 

40,65 . '' 
44,70 245,75 
44,90 246,90 

133,35 97,00 60,65 333,35 
134,00 98,00 
188,oo 138,oo I 

61,00 334,00 
86,00 4 70,00 

Hin- und Rückfahrt 

162,50 
178,75 
179,55 
242,45 
243,00 
344,00 

125.00 I 
140,00 
150 00 

250.00 I 
280,00 
300,00 

101,55 
111,70 
112,25 
151,50 
152,00 
213,00 

491,50 
493,80 
666,60 
667,00 
939,00 

324,95 
357,45 
359,10 
484,80 
485,00 
688,00 

203,10 
223,40 
224,45 
303,00 
304,00 
426,00 

1950-1953 ..... '... I 32,60 20,40 . '' 130,00 81,30 '.. I 325.00 203,10 . '. I 649,90 406,20 
21. 5.1954 . . . . . . . . 49,20 35,80 22,40 196,70 143,00 89,40 491,50 357,50 223,40 983,00 714,90 446.80 

1. 10. 1956....... 49.40 I 36.00 22,50 197.60 143.80 89.80 493,80 359.10 224.50 987.60 718,20 448:90 
1. 4. 1957 . ' ..... ' 66 70 48,70 30,40 266,70 194,00 ! 121,30 666,70 484,90 303,00 1 333,10 969,60 606,00 
1. 11. 1958 . . . . . . . . 68,00 50,00 32,00 268,00 196,00 122,00 668,00 486,00 304,00 1 334,00 970,00 608,00 

10. 10.1959 ........• __ __ __ 1 

Großbritannien, Sätze in Pence je Meile von 1,609 km Einfacbe Fahrt2) 

1. 1. 1950 ....... .. 
1. 5. 1952 ........ . 

15. 9. 1957 ..... ' .. 

1. 11. 1959 ..•..... 
12. 6. 1060 ....... . 
I. 9. 1961 .... ' .. . 

1. Klasse 

4,07 
2,63 
3,00 

1-2oo !2o1-23o 1231-255 1256-275 I 276-3oo I 

3,373 I 3,75 
415 

3,00 I 
3,00 

Meilen 

3.15 
1,65 I 1,50 I 
1,65 1,50 

3.15 1 
3,15 

über 300 I 
3,00 I 3,00 
3,00 

Erläuterungen bzw. Anmerkungen zu den Tabellen s. Sette 9, Quellenverzetchms s. Sette 40. 

-15-

1-200 

2.25 I 2,50 
2,75 

2. Klasse•) 

2,44 
1,75 
2,00 

2o1-23o I 231-255 I 256-275 I 276-3oo I über 3oo 
Meileu 

2,10 
2.00 I 
2,00 

1,1o I I,oo I 
1,10 1,00 

2.10 1 
2,10 

2,00 
2,00 
2,00 



3. Eisenbahnfahrpreise fiir Personen im Transitverkehr in Dl\P) 
Stand: 1. Septemher 1962 

Fahrtstrecke 
von- nach I km

2
) 

1

---- Einfache Fahrt ______ H_i_n-_,_m_d-c-R_ü_c_k_fa_h_rt __ _ 

1. Klasse I 2. Klasse 1. Klasse I 2. Klasse 

London-Wien 

Paris-Salzburg 

Paris--Hopenhagen 

Parls-Prag 

Amsterdam-Bero 

I Brilssei-Rom 

Hopenhagen-lunsbrur.k 

Oslo--lllalland 

Stoekholm-Parls 

a) über Harwich-Hoek van Holland 
London-Hoek van Holl:md ....... . 
Hoek van Holland-Kailienkirchen (Grenze) 
Kaidenkirchen (Grenze)-Passau Hbf ......... . 
Passau Hbf-Wien West . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 

Insgesamt ............................. . 

b) über Dover-Ostende 
London-Dover ............................ . 
Dover-Ostende-Aachen Süd (Grenze) ....... . 
Aachen Süd (Grenze)-Passau Hbf ........... . 
Passau Hbf-Wien West .................... . 

Insgesamt ............................. . 

Paris-Ost-Kehl (Grenze) .................... . 
Kehl (Grenze)-Salzburg Hbf ....... ........ . 

Insgesamt ............................. . 

Paris-Nord-Jeumont (Grenze) ............... . 
Jeumont (Grenze)-Aachen Süd (Grenze) 
Aachen Süd (Grenze)-Flensburg (Grenze) ..... . 
Flensburg (Grenze)-Kopenhagen ............ . 

lnsgesaint ............................. . 

Paris-Ost-Kehl (Grenze) .................... . 
Kehl (Grenze)-Schirnding (Grenze) .......... . 
Schirnding (Grenze)-Prag .................. . 

Insgesamt ............................. . 

Amsterdam-Kaldenkirchen (Grenze) ......... . 
Kaldenkirrhen (Grenze)-Basel bad. Bf ....... . 
Basel bad. Bf-Bern ........................ . 

I nsgt•sam t . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 

Brüssel-Aachen Süd (Grenze) ............... . 
Aachen Slid (Grenze)-Basel bad. Bf .......... . 
Basel bad. Bf-Chiasso ...................... . 
Chiasso-Rom . , ........................... . 

Insgesamt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . 

Kopenhagen-Großenbrode Mitte See .... _ .... . 
Großenbraue Mitte See-Knfstein ............ . 
Kufstein-Innsbruck ........................ . 

Insgesain& . . . . . . . . . . . . . . .............. . 

Kopenhagen-Flensburg (Grenze) ........... . 
Flensburg (Grenze)-Salzburg Hbf ........... . 
Salzburg Hbf-Jesenice (Grenze) ............. . 
Jesenice (Grenze)-Belgrad . . .............. . 

Insgesamt ............................. . 

Oslo--Kornsjö (Grenze) ... _ ................. . 
Kornsjo (Grenze)-Travemünde Hafen ........ . 
Travemlinde Hafen-Basel bad. Bf ........... . 
Basel bad. Bf-Chiasso ...................... . 
Chiasso--Mailand ........................... . 

Insgesamt 

Stockholm-Hälsiugborg/Malm6 (Grenze) ..... . 
HälsingborgjMalmo ( Gr.)-Großenbrode Mitte See 
Großenbrode Mitte See-Aachen Slid (Grenze) .. 
Aachen Süd (Grenze)-Jeumont (Grenze) ..... . 
Jeumont (Grenze)-Paris .................... . 

Jusgesamt ............................. . 

304 
191 
7G7 
298 

I 560 

127 
388 
758 
298 

1571 

512 
561 

I 073 

2H 
175 
719 
368 

I 503 

512 
507 
230 

1249 

174 
607 
126 

907 

153 
597 
339 
707 

1196 

256 
1129 

73 

1458 

368 
1154 

219 
629 

'! 370 

170 
7ßß 
!l22 
3:)9 

51 

2 248 

G24 
301/2H6 

741 
175 
2-11 

2 067 

B. Giiterverkchr 

70,7;) 
U,:\9 
87,50 

191,14 

61,17 
87,50 
2;),27 

190,28 

5:3,79 
65,00 

118,79 

2.1,58 
21.09 
84,50 
35,H 

166,61 

62,00 
40,92 

156,71 

1·' Rl 
7i:oo 
19,16 

102,97 

18,3-! 
71,00 
35,90 
G1,75 

186,99 

30,56 
129,50 

166,39 

3fi,4+ 
132,50 

18,88 
24,30 

lül,H 
107,00 

35,90 
4,55 

210,43 

78,10 
31,05 
87,50 
2l,OH 
25,5?) 

59,00 
14,82 

140,H7 

11,04 
42,6n 
50,00 
14.82 

127,52 

3;),8'3 
4-!,00 

1'9,83 

17,06 
13,41 
57,00 
23,82 

111,'!9 

35,83 
-12,00 
27,28 

105,11 

D ·•s 
48:öü 
13,76 

11,01 

ll,fif) 
48,00 
25,t-15 
34,45 

119,85 

20,45 
87,00 

3,71 

111,16 

80,00 
11,04 
17,28 

141,14 

7!),66 
72,00 
25,85 

2,54 

194,63 

f>3,11 
9·> 78 
59:oo 
13,41 
17,06 

165,36 

1. Frachtsätze des Deutsehen fiir Stückgut (Entfernung 150 km) 
tn Hl\I/D;\I je 100 kg 

Stirbtag der Neufestsetzung 
Gewichtsstufen -1. 10.19361) I 1. 1. 1050 I. I. 1951 I 15. 10. 1951 5.8.1952 1. 8. 1953 

a) Stückgutsätze 

1- 100 kg ············· } 2,80 l 3 goJ } 4,90 

I 

} 6,36 } 6,36 } 6,36 
101- 500 kg ..... . . . . . . . . . . . . . . . I f ' -
501-1000 kg ....... 2,52 3,53 4,32 5,40 5,40 5,40 
über 1000 kg ·. 2,26 3,16 3,79 4,55 4,55 4,55 

b) Stückgutzuschläge (je flcndung) 

J.i1,5ß 
27,11-< 

133,00 
50,5-1 

3:>2,28 

32,6K 
112,88 
133,00 

50,5.J, 

329,10 

107,58 
10!,50 

212,08 

5l,lö 

130,00 
53,45 

270,81 

107,51:\ 
100,00 
81,84 

25,62 
113,50 

167,76 

31,35 
113,50 

53,94 
123,50 

322,29 

45,90 
173,50 

12,66 

232,06 

53,45 
176,50 

37,76 
48,60 

316,31 

·13,68 
158,()3 
154,00 

53,94 
7,67 

418,22 

51,13 
133,00 

36,20 
51,16 

396,68 

1. 2. 1958 

} 6,98 

5,90 
4,96 

114,50 
19,60 
90,00 
29,64 

253,74 

22,08 
81,85 
90,00 
29,64 

223,57 

71,66 
71,00 

142,66 

34,12 
25,13 
88,00 
35,44 

182,69 

71,66 
68,00 
54,56 

194,22 

18,'50 
77,00 
20,46 

115,96 

21,65 
77,00 
38,69 
68,90 

206,24 

30,79 
117,00 

7,42 

155,21 

35,44 
119,00 

22,08 
34,56 

211,08 

29,16 
123,40 
104,00 

38,69 
4,29 

299,54 

85,52 
3-!,28 
90,00 
25,13 
3-!,12 

269,05 

1. 11. 1960 

7,69 
7,38 
6,22 
5,25 

1- 500 kg . . . . . . I 0,36 0,504 I 0,63 I 0.819 0,810 O,R19 0,92 1,40 

so1-1ooo kg .. .. . . o,3G o,5o4 o.617 1 o,7n o,1n o,771 o,92 1,4o 

2. Frachtsätze des Deutsehen fiir Wag·pnlathmgtnl 2) (von mindestens 15 t bzw. 20 P), Entfernung 150 km) 
m R)l/ll}f je 100 k!.( 

Regelklassen 
bzw. Ausnahmetarife 

Regelklasse A 
B 
c 
D 
E 
]' 
G 

Ausnahmetarif 6 B 1 Kohle .......... . 
1 B 34 Grubenholz') ... . 

-ia36>)f1.l.ln;,o 

1.59 I 
1,43 i 
1,22 
1,03 
0,86 
0,70 
0,56 

0,57 I 
1,306) 

1,80 
1.69 
1,60 
1,49 
1,30 
1,10 
0,91 
0,89 
1,53 

15 t 

I 2,11 

I 

1,08 
1,87 
1,74 

I 
1,52 
1,29 

I 1,06 

I 1,06 

I I 1,73 

Stichtag dPr Neufrstsetzung 

l:>.-1ü:IU511 5. 8. 1QS:3 I 1. :0. 1053 

2,64 2,82 2,25 
2,44 2,61 2,19 
2,26 2,42 2,10 
2,07 2,21 1,99 
1,78 1,90 1,90 
1,50 1,61 1,61 
1,22 1,31 1,31 

1,23 1,32 1,32 
1,99 I 

2,13 2,13 

Erläuterungen bzw. Anmerkungen zu den Tabellen s. Smte 9, QuellenverzeJChms s. Seite 40. 

-16-

I 15 t I 20 t•) 

I} 2,35 

} 2,24 

2,07 
1,75 
1,46 
1,464) 

2,49 

2,24 

2,13 

1,97 
1,67 
1,39 
1,464) 

2,37 

1 15 t 

} 2,35 

1 f 2,24 
2,07 
1,75 
1,46 
1,394) 

2,49 

I 20 t•> 
2,24 

2,13 

1,97 
1,67 
1,39 
1,394) 

2,37 



3. Eisenbahnfrachten für einige wichtige Waren von den Hauptversand- nach den Hauptempfangsgebieten 
Bis 31. 1. J958 für Wagenladungen von mindestens J5 t, ab 1. 2. J958 für Wagenladungen von mindestens 20 t 

in RM/DM je 1 000 kg 

Ware-----+ 

I 
Kar- I Öle und I I Eisen-und Stein- 1-- Steinkohlen- I Roh-

Fischel) Weizen toffein ticr. Öle sonst. pflzl. Kaffee I Tabak Manganerz kies ktes- kohle Briketts I Koks braun-
import. · u. tier .ll!e 1 i ahbrändc , kohlen 

___. ii!g; .. - Meggen E:en Hbf-

strecke---- Augsburgl Essen I llfann- I I Hanno-1 Passau I Harnburg 
nach ---+ ("fain) heim (Main) ver Vbf Süd he1m r 

(513 km) (739 km) (229 km) (588 km) (507 km) (162 km) (259 km) (J29 km) (270 km) (710 km) (357 km) I (346 km) 1 (435 km) 

IJ6 B S 5;1 A/B•) e) I b) 
1 
A/B3) b) 17 B 35 e) 17 B 2Je) I ; B Je-) B -B J4-:-

Ausnahmetarif --+ 

J938 D ........ . 
195J D ........ . 
1952 D ........ . 
J953 D ........ . 
J954 D ........ . 
1955 D ........ . 
1956 D ........ . 
J957 D ........ . 

1058 Feb.-Dez. D") 
1959 D .. . 
J960 D ........ . 
J96J D . . . . . .. . 

J962 .Tan ... . 
Febr ...... . 
Marz ..... . 
April ..... . 
Mai .. . 
.Juni ... 

Juli ...... . 
Aug .... .. . 

25,50 3J,50 I 5,70 30,50 39,80 I 29,JO ' J7,50 J,9J 2,80 I 7,30 J4,40 6,50 6,30 I 7,50 
42,J7 35,20 11,30 43,40 53,39 4J,80 24,43 4,J5 ' 5,99 J4,25 24,4J J5,9J J5,67 J7,96 
48,57 37,20 J2,20 43,40 64,22 4J,8o 29,8J 4,73 

1

1 6,9o J6,35 28,J7 J6,75 J6,75 J9,43 
50,90 37,20 J4,00 42,94 62,27 4J,34 28,42 4,92 7,20 J7,00 29,30 J7,40 J7,40 20,20 
50,90 37,03 14,00 42,30 56,20 40,70 2-!,80 4,92 7,20 J7,00 29,30 J7,40 J7,40 20,20 
50,90 37,00 J4,00 3J.J3 56,20 3J,95 24,80 4,92 • 7,20 I J7.00 29,30 J7,40 J7.40 20.20 
5o,9o 37,oo J4,oo 3J,o7 56,2o 3J,99 

1 

24,8o 4,92 'I 1,2o J7,oo 29,3o J7,4o J7,4o 20,20 
50,90 37,00 J4,00 32,88 56,20 33,68 24,80 4,92 7,30 J7,07 29,37 J7,40 J7,40 20,20 

58,J95) 

47,JO 
47,53 
50,53 

53.70 
53.70 
53,70 
47.706

) 

47,70 
47,70 

37,60 
37,60 
37,60 
37,60 

37,60 
37,60 
37,60 
37,60 
37,60 
37,60 

J4,30 
J4,30 
J4,70 
J6,70 

J6,70 
J6,70 
J6,70 
J6,70 
J6,70 
J6,70 

33,23 
32,90 
32,90 
32,90 

32,90 
32,90 
32.90 
32,90 

32,90 

58,70 
58,70 
58,70 
58,70 

58,70 
58,70 
58,70 
58,70 
58,70 
58,70 

33,93 
33,60 
33,60 
33,60 

24.JO 
24,JO 
24.JO 
24,JO 

5,50 
5,50 
5,50 
5,50 

8,20 118,80 
8,20 J8,80 

I

I 8,20 J8,8Q 
8,20 J8,80 

I 

33.60 24,10 5,50 I 8.20 I J8.80 
33,60 24,JO 5,50 8,20 J8,80 
33,60 24,JO 5,50 8,20 18,80 
33,60 24.JO 5,50 8,20 J8,80 

32.00 
32,00 
30,657) 

29,30 

29,30 
2iJ,30 
25,50 
25,50 
25,50 
25,50 

J9,20 
J9,20 
l8.407

) 

J7,60 

J7,60 
17.60 
J7,60 
J7,60 
17,60 
J7,60 

19,20 
19,20 
J8,407) 

J7,60 

J7.60 
J7,60 
J7,60 
J7.60 
J7,60 
J7,60 

22,JO 
22,10 
21,J57) 

20,20 

20.20 
20.20 
20.20 
20,20 
20,20 
20,20 

33.60 I 24.JO 5.50 8.20 J8.80 
33,6o 24,Jo 5,5o 8,2o 1 J8,8o 

47,70 37.60 16,70 32,90 58,70 33,60 I 24.10 5 50 Ii 8.20 18,80 25,50 17,60 17,60 20,20 
47.70 ?8.2021 ) J6.70 32,90 58,70 I 33.60 24.10 I 5:50 8,20 JS.80 2!i,f>O J6,10 J6,JO J9,30 

Ware ____ _,. Rohes I Benzin I Benzol I Gasöl/ I I Tonerde, I Schwefel-' Dünge- Thomas-1 Häute Wolle I Baum-
--___ Dieselöl Zement Bau"<it säure [ kalk mehl dungemittel und Felle _ :o_u_e_ 

von---> Liblar I Ce!le Wies- Köln IDuisburg I Regens-

Strecke------! München I Harnburg I München I D:::::rgl München I II Hagen 

1 

nach ---+ heim (lllain) 1 bruck (Main) bach nang 
(6JO km) (J36 km) (797 km) (42 km) (797 km) 1 (468 km) 1 (311 km) (62 km) (342 km) i (J05 km) (88 km) (5JO km) (6J9 km) (172 km) 

Regelklassen bzw. 
Ausnahmetarif----+ 

J938 D 00 00 0000. 

1951 D oooo oo oo. 

J952 D oo 00. :oo. 

1953 D . 00 00 00 oo 

J954 D oo 00 00 oo. 

J955 D ........ . 
1956 D 0000 0000. 

1957 D •...•.... 

1958 Feb.-Dez. D") 
J959 D ........ . 
1960 D oo 00 00.00 

J96J D ........ . 

J962 Jan.. . . 
Febr ...... . 
1\Iärz 
April ..... . 

...... . 
Juni ..... . 

Juli ...... . 
An!.! .. ... . 

Ware----+ 

6 B Je) IJ4 Jd)-lu B 2dJ I I 4 B 6b)-! -Ge) BJ'>">I- --;_J B Jb)-· s 3 s e; 

1 
1 ' J g:ig ! 1 I I 

26,73 15,3J 59.44 7,8o 40,54 3J,36 1, 2o,s1 Jo,6o 9,77 7,4o 6,71 40,4o 45,90 29,Jo 
27.80 14.90 57,29 7,64 39.58 33.40 2J.40 J0.05 J0.20 I 7,80 7,00 37.57 37.33 27.31 
27,RO J3,50 48,60 7,00 35,90 33,40 2J,40 8,30 IJ0,20 7,80 7,00 33,60 36,20 24,80 
27,80 J3,50 48,60 7,00 35,90 33,40 21,40 8,30 J0,20 7,80 7,00 34,10 36,65 24,80 
27,80 J3.50 48.60 7,oo I 35,90 33,40 2J,4o 8,30 10.20 7,80 1.oo 34,70 37,20 24,80 
27,80 13,50 48,60 7,00 35,90 33,40 2J,40 8,30 J0,20 7,80 7,00 34,70 37,94 24,80 

30,30 
30,30 
29,007 ) 

27,70 

J4,60 
J4,60 
J4,60 
14,60 

52,50 I 
52,50 
52 50 
52,50 

8,60 
8,60 
8.60 
8,60 

38.20 
1

1 34,JO 
38,20 34,JO 
38 20 34,JO 
38,20 34,JO 

23,40 
23,40 
23,40 
23.40 

9,60 
9,60 
9,25 
7,90 

I 
11,4o 1 

11,40 
ll.68 
14,80 

8,40 
8,40 
8,45 
9,00 

7,90 
7,90 
7,93 
8,30 

34,JO 
34,JO 
32,23 
29,60 

40,25 
39,80 
39,80 
39,80 

25,30 
25,30 
25.30 
25,30 

27.70 14.60 52.50 8.60 38.20 34.JO 23,40 7.90 

1

. 14.80 ! 9.00 8,30 29.60 39.80 25,30 
27,70 14.60 52,50 8,60 38,20 34.JO 23,40 7.90 14,80 9,00 8,30 29,60 39,80 25,30 
24,10 14,60 ' 52,50 8,60 38,20 34,JO 23.40 7,90 14,80 9,00 8,30 29,60 39,80 25,30 
2-t,lO 14,60 52.50 8,60 38,20 34,JO 23,40 7,90 14.80 9,00 8,30 29,60 39,80 25.30 
24,10 114.60 52,50 8,60 38,20 34,JO 23,40 7,90 IJ4,80 9,00 8,30 29,60 39,80 25,30 
24.JO 14,60 52.50 8.60 38,20 34.JO 23,40 7,90 J4,80 I 9,00 8,30 29.60 39,80 25,30 

24,10 J4,60 52.50 8.60 38.20 1 34,10 23.40 7,90 14.80 9,00 8.30 29,60 39,80 25.30 
24,10 J4.60 52,50 8,60 38.20 34.JO 23,40 7,90 J4,80 1 9,00 8,30 29.60 39,80 25.30 

I Faser- Papierholz I Gruben- I Schnitt- Zellstoff/Holzschliffi.Roheisen I Halb- I Stahl- I 'I Röhren I Eisen- und I Bleche und 
_ _lang __ '__ holz __ holz __ ' __ mMasseln zeug10) schrott stahl">_ Stahldraht Platten11) 

Passau Hbf I 
1 

Hagen I I 

Herford I Essen I Karlqruhe Hbf I . Hagen I sBchrawueni.; I Harnburg I Bremen 
nach--+ 

Regelklassen bzw. 
Ausnahmetarif---+ 

1938 D ........ . 
J951 D •........ 
J952 D ........ . 
J953 D ........ . 
J954 D 00.00 00 oo 

1955 D. 00 00 00 oo 

1956 D ........ . 
J957 D. 00 00 00 oo 

1958 Feb.-Dez. D4 ) 

J959 D . 00 oo 0000 

J960 D ... oo oo. 

J96J D ....... . 

J962 Jan. 
Febr ...... . 
1\Iärz ..... . 
April ..... . 
Mai .. 
Juni ..... . 

fabrik R1emke Hbf 
(690 km) (504 km) I (498 km) (580 km), (710 km) (33J km) (30 km) I (62 km) I (342 km) (274 km) (387 km) I (365 km) (254 km) 

-;:-:-;· IJ B 2Je) 11 B I IF/IVI')-e)l Dfil')e) ---

20,20 10,50 J0,40 25,6019>' J3,20 20.00 2,20 II 3,50 I J2,90 J6,40 2J,40 I 20,50 J5,40 

zo:W8) II I 
40,20 22,JO 2J,6o 2J,9o 45,20 1 29,oo 39,79 5,Jo 7,9o 28,JO 33,24 4J,97 40,45 3J,33 
40,20 22,J0 2J,60 21,90 45,20 I 29,00 37,40 5,J0 7,90 28,J0 3J,2Q 39,40 38,00 29,40 
40,20 22,JO 2J,60 2J,90 45,20 ' 29,00 I' 37,40 5,JO 7,90 I 28,10 3J,20 39,40 38,00 29,40 
40,20 22,JO 2J,60 2J,90 45,20 I 29,00 37.40 5,Jo I 7,90 28.10 3J.20 39,40 38,00 29,40 
40,20 22,JO 2J,60 21,90 45,20 29,00 37,40 5,10 7,90 28,JO I 31,20 39,40 38,00 29,40 

43,JO 25,50 24,JO 24,00 49,JO 29,80 38,90 6,10 9,20 30,40 33,80 42,80 4J,30 
43,JO 25,50 24,JO 24,00 49,JO 29,80 38.90 5,56 8,93 30,40 33,80 42.80 4J,30 
43,JO 25,50 24,JO 24,00 49,JO 29,80 38,90 5,50 ! 8.90 30,40 33,80 42,80 41,30 
43,10 25,50 24,JO 2.!,00 49,JO 29,80 38,90 5,50 8,90 30,40 42,80 4J,30 

32,00 
32,00 
32,00 

43,JO 25,50 24,JO 24,00 49.JO 29,80 38,90 5,50 8,90 30,40 33,80 42.80 4J,30 32,00 
43,JO 25,50 24,JO I 24,00 49,10 29,80 38,90 5.50 8,90 30,40 33,80 42,80 4J,30 32,00 

43,10 25,50 24,JO 24 00 49,10 ' 29,80 38,90 5.50 8,90 30,40 33.80 42,80 4J,30 32,00 
43,JO 25,50 24,JO I 24,00 49,10 29,80 I 38,90 5.50 8,90 30,40 33,80 42.80 4J,30 32,00 

43,JO 25,50 2-!,JO Ii 24.00 29,80 38,90 5,50 8.90 30.40 33,80 42,80 4J,30 32,00 
43,JO 25,50 24,JO 24.00 49,JO 29,80 38,90 5,50 I 30,40 33.80 42.80 4J.30 32,00 

Jult . . . . . . 43,JO 25,50 24,JO 24,00 I 49,JO 29.80 I 38,90 5,50 8,90 30,40 33,80 42.80 4J,30 32,00 
.. 

Erläuterungen bzw. Anmerkungen zu den Tabellen s. Seite 9, Quellenverzeichnis s. Seite 40. 
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IT. Schiffsverkehr 
A. 1linnl'nschiffahrt 

1. l•'rachtsiitze 

Ill Di\I je 1000 kg 

Getrritlr 
Iü)!Jgen u;;djlkbr. -G"",:tr,:i;!;:--1 nllrll' -un-LliFlitter---__ <l._(ltlt_rkl.!V1

) __ Wcizen1
)_ _ _____ getreitle __ >VcizeJl_! getreide_ 

von----+ -·-· --- -- - - Bremen ___ , ---

'Yare --------+ 

Strccke --- ------ I 
nach ---- Dusseldorf 1 Rraun<ehweiq Kuln l\Ianuhenn 

1950 D 
1954 D 
1955 D 
1050 D 
1957 D 
1958 D 
1959 D 
1900 D 
1061 D 

J !lill Okt. .. 
Nov. 
Dez .... 

1962 .Tau. 
Fcbr. 
1\Järz 
April 
Mai 
.Juni 

.Juli 
Aug ... 

1o.m'J 
15,61 

15,28 
15,00 

•. oo 
1ii.ll0 
15,00 

1 :>,no 
1:>.00 
15,00 
15.00 

15,00 

15,00 

-------+ 
und Weizen 

---------

I 

14,902 ) 

14,00 
15,34 
14,'35 
14,07 
14.07 

11.07 
14,07 
14,07 

14,07 

14,07 
14,07 
14.07 
14,07 

14,07 
10.56') 

!1.653 ) 

g,f);) 

0,79 
9,81 
9,81 
\1,:--ll 

O.ö1 
9,81 

0,q 
9,'1 
9,81 
9,81 
0,81 
9,81 

9 81 
7.:JW') 

Oetreitle 
Futtur- j 

geheitle ___ 1 uwl 

n, 12 
0J>4 
0,;")-l 
}J,;l-t 

5 
10:78 
10,88 
10,8/l 
10,.::'-.: 

10,8, 
10 ss 
10,8S 

11),,.;' 

10.SS 

llVK 

10.88 
' 1H'I 

geta·id1· 

S,U4 
S,O-l 
8,!14 
S,!J-l 

10,08 
10,17 
10,17 
]11.17 

111.17 
111,17 
10.17 

111,17 
111. I 7 
10.17 
10.17 
10.17 
10,17 

10.17 
7 (i;)d) 

13,72 
1:3.72 
13,72 
15,22 
15,35 
15,35 
15,3:> 

15.33 
15.35 
15,35 

]J,.i.-) 
1:),;),) 

15,35 
l53J 
1.) •. 3;) 

15,35 

]5,3;) 
ll.:j:2h) 

12,17 
18,1Z 
13 12 
13,1Z 

14,04 
l4,G4 
u.n-1 

14.64 
14,04 
14,6-1 

14,04 
14,öJ 
14,61 
H.n-1 
H,l\4 
14,04 

14,64 
111 (18') 

15,16 
15,3;) 
15,3;) 
15,ü[) 
l:J,ß;}5 ) 

1 

1 

17,:22 

1- ')•") ,,_,_, 
1 ..... .-)' I, ..... _ 

17,22 
17.22 
17.2:! 

Getreide und :'tiehl I StPinkohle 
ab50t I ab100t mkompl. 

14,56 8,36 7.70 
14,75 0,04 8,41 
14,7;) 0,04 8,44 

9.04 S,H 
Hi,035 ) 9,04 8,44 
16,58 10,2S 
16,71 10,38 9,fi7 
Hl,34 10,:38 O,(i7 
Hi,.-)1 10, ,, 

Hi.:>l 10.:lS O,Hi 
16 r.1 10.:3S U,ö7 
Hl,51 10.38 D.ü7 

10,51 10,88 U,07 
1fl.51 10.:1.-l n,ß7 
16,51 10,38 9,67 
16,51 10.:>8 H,1;7 
10.51 10,:JX U,117 
16.51 10,38 D,67 

1 G .. >1 10 3R 0.67 
1 ...: \ 7 7il") I :2ti''> 

Ort;kohle7) a) 

YOß __ __,. 
Strecke _____ _ 

Emden Jlamlmrg 
Zochcngrurpen Ül'S RuhrgeUiets 
I I ll I lli 

nach----------+ 

1ll50 D 
1954 D 
1955 D ......... , 
1956 D 
1957 D 
1958 D 
1959 D ........ . 
1960 D ... 
1901 D. 

19fl1 Okt. 
Xov. 
Dez ........ . 

1962 .Tan, ...... , 
I<'ebr .. , .. . 
111arz 
April .... . 
Mai .. . 
.Juni ... 

Juli ....... . 
Ang ....... . 

12.46 
13,22 

13,22 
14,72 
14.85 
H,85 
14,85 

H.S:i 

14,85 

H,S5 
H,;l!i 
14,S5 
14,85 
14,85 
14,85 

14,85 
11.148) 

11,86 
12.G2 
12,62 
12,62 
12,62 
14,02 
14,14 
H,l4 
14,14 

14,14 
14.1± 
14,14 

14,1± 
14,14 
14,14 
H.H 
14.14 
14,14 

14,14 
10.61 8) 

14,\lO 
14,S5 
14,8fi 
14,85 
15,135 ) 

16.78 
16,92 
16,75 
16 ... 

16,72 

16,7Z 
Hl,72 
16,72 
10,72 

10 72 
5-V') 

14,25 
14.,2:) 
14,2:> 
14,5"l5) 

16,0,-1 
16 21 
1fl.0·1 
11l,111 

1 U.Ol 
11l.Ol 
16,01 

16,01 
1il,01 
16,01 
16.01 
10.01 
16,01 

16.01 

12,00 
12,00 
12,00 
13,32 
1'3,86 
U,86 
13,86 
1:3.8ll 

1:1,:-\ß 
1:3,86 
13,86 

13,% 
1:1,86 
13,86 
13,81i 
13.Kii 
13,Sü 

13,86 
10.40") 

7,:>3 
11,70 
11,70 
11,70 
13,02 
13,56 
13,56 
U,5U 
1:l,5G 

13,iill 

13,50 

13,56 
13,56 
13,56 
13.fl6 
l::U'lß 
18.50 

13,56 
10.17') 

6,166) 

S,öO 
8,60 
8,00 
8,60 
9,47 
9,90 
9.3:> 
8,9ß 

!),05 
D.O:i 
0,0:> 

9,05 

9.0:i 
9,UJ 
9,0[) 
9,05 

9,115 

3,08 
6,10 
6.10 
G,10 
6,11 
7.20 
().()8 

3.!1.1 

Em<lPn 

-t-,!15 
1\,66 
tl,66 
6,66 
ö,ßi 
7,87 
7,36 
tl,S6 
fi,G.J 

6,5:; 
6.55 
ü,55 

ü,5[) 
6,55 

4,77 
7,30 
7.30 
7,30 
7,31 
8,62 

7,G8 

7,2-l 
7,24 

7,24 
7,24 

Ware -----+ _______ K_'-u_s_te_nkohle
7

) __ _,_ ______ E_x_r_or_t_ko_h_le_'> __ c_l _______ I _______ J_:L_H_'k_e_ri_w_h_lc __ '_l_ d_l _________ 

Zeehengruppen des 
strecke von ---+ _______ I ___ 1_1 ___ 1 __ _____!!.I_ _ _L_ __ ! _____ I ___ I_f __ I ____ !_II __ ____ 1_1 __ 1 _ 

nach----------+ 

1950 D ........ . 
1954 D . , ...... . 
1955 D ....... . 
1956 D ......... . 
1957 D 
1958 D ........ .. 
1959 D ......... . 
1900 D ......... . 
l!J01 D. 

1961 Okt, 
:Nov. 
Dez, ....... . 

1903 Jan .... . 
Fcbr ...... . 
Miuz ...... . 
April ...... . 
Mai .. . 
.Jttlli 

Juli .. , 
Aug, ....... . 

3,98 
4,58 
4,31 
4,63 
4,64 
5,36 
4,93 
4,57 
4,:36 

4,35 
5,02 
4,75 
5,07 
5 08 
5:86 
5,44 
5,0fl 
4 83 

4.83 
4.83 
+,83 

4,8.3 
4,83 
4,8:1 
4,8:3 
4 83 
Ü:J 

4 83 
4:8:3 

4,77 
5,52 
5,25 
5,57 
5,58 
6,45 
0,03 
5,()2 
.s,:)7 

:>:>7 
ii,:l7 
5,37 

5,:)7 
5,37 
5,.37 
5,:37 

5.37 

5,37 
5,:37 

3,71 
3,65 
3, 71 
4,12 
4,55 
4,66 
3,94 
3,ü.) 
3.40 

3.4!l 
3 .j.(l 

3,4ll 

3,4il 
3,4!) 
3.4il 
'3,+\1 
3, 1!1 
3,4U 

3,+!l 
3,49 

Erläuterungen bzw. Anmerkungen zu den Seite 9, Quellenverzeichnis s. Seite 40. 
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Emden 

4,08 
4,03 
4,09 
4,50 
4,94 
5,0.-l 
4,3() 
4,0;, 
:l,87 

:1.87 

:3,87 

3,87 
:1,87 
3,87 
3.87 
3,87 

4 50 
4:44 
4,50 
4,91 
5,3:> 
5,50 
4,78 
4,45 
4,.2;) 

3,08 
5,61 
5,61 
5,61 
3,6Z 
6,63 
6,21 
5,7U 
;J,!l3 

5,.)3 
ii,53 
5.53 

5,53 
5,5:i 
5,5.l 
5,5.3 
5,5:3 
5,5:3 

4,35 
6H 
6,1i 
6,12 
6,13 
7 »? ·--G,81 
Q,.l7 

ß,()"\ 

0,118 
b,OS 

6,08 
0,08 
6,08 
6,08 
6.118 
11,0-3 

6,08 
6,08 

III 

4,77 
6,70 
6,70 
6,70 
6,71 
7,90 
7,50 
7,03 
6,71 

G,7l 
6.71 
6,71 

0,71 
6,71 
(j 71 
n, il 
(l 71 
6:71 

6,71 
6,71 



A. Binnenschiffahrt 

1. Frachtsätze 
in DM je 1000 kg 

Steinkohle13) 

Strecke c_vccon::_------+ ____ 1 _________________ R_u_hrg'--e_!J_ie_t________ 
1 

Rhein-Ruhrhäfen 

nach------+ Erenlen I 
Hannover '1 Berlin T Wtirzlmrg1 ) I llfannhcim I Hei!brunn2) 

1 
Abladung 1,75 m, Osthafen 1 

Karlsruhe 

1950 D ....... . 
1954 D 
1955 D ...... , ... 
Hl56 D., .... , , . , 
1957 D . , . , ..... , 
1958 D ......... . 
1959 D 
1960 D ......... . 
19tH D ...... . 

1961 Okt ....... . 
Nov. 
Dez ....... . 

HH):2 .Tau: ..... . 
Febr ...... . 
l\Iärz ...... . 
April ..... . 
Mai 
Juui ....... . 

Juli ...... .. 
Aug ....... . 

6,11 
6,66 
6 66 
6,66 
6,66 
7,80 
7,88 
7,55 

7,:21 
7,31 

7,21 
7,21 

6,11 
8,44 
8,H 
S,H 
8,44 
9,91 

10,02 
n,sg 
\),lö 

!l,16 
!l,lG 
n,16 

9,16 
!1,16 
9,16 
9,16 
9,16 
"i,67 

8,25 
8,25 

5,20 
7,43 
7,43 
7,43 
7,43 
8,73 
8,1:13 
8,46 
8,08 

8,08 
8,08 
8,08 

8,08 
8,08 
8,08 
8,08 
8,08 
8,08 

8,08 
8.08 

Braunkohlenbriketts 

13,13 
15,86 
J 5,51 
15,51 
15,51 
17,33 
17,87 
17,:32 
16,34 

16,11 
16,11 
16,11 

16,11 
16,11 
16,11 
lfl,ll 
10,11 
10,11 

16,11 
16,11 

5,52 
7,52 
7,52 
7,52 
7,06 
8,56 
8,56 

t,Su 

7,8J 
7,H3 
7,83 

7,83 
7,83 
7 55 
7:10 
7,10 
7,10 

7.10 
7,10 

7,59 
10,40 
10,40 
10.40 
10,R6 
11,50 
11,50 
11,01 
10,52 

10,52 
10.52 
10,52 

10,52 
10,52 
10,07 

9,3:> 
9,:35 
9,33 

9,:l5 
0,33 

I 

5,60 
7,55 
7,55 
7,55 
7,95 
8,50 
8,50 
8,14 
7,77 

7,7i 
7,77 
7,49 
7,04 
7,04 
7,04 

7,04 
7,04 

Erze 

6,90 
9,7:3 
9,73 
9,7:3 

10,55 
11,35 
11,35 
10, 71r 

10.20 
10,20 
10,20 

10,20 
10,20 

9,87 
9,35 
9.35 
n,35 

7,10 
8,97 
8,97 
8,97 
9,41 

10,02 

9,5\l 
9,16 

9,16 
9,16 
9,16 

!1,16 
9,16 
8,85 
8,36 
8,36 

8,36 
8.36 

_I_V'_lr:<'_e---=====- --------------------------------------------
Strcrke _vo_n_-_-_-_-_ __,. _______ , Weos_e_li_n_g_J_R_l_'_·_.------,--- _____ Emden J Bremen I Mannheim j Heiluronn

4
) I Kehl 

nach---__,. Frank!urt/M.l) I Wurzhnrg1) lllfannheim I Hetlbronn2) I Karhruhe Dortmund Dubburg-Ruhrort3) 

1050 D ......... . 
1954 D ....... . 
1955 D ......... . 
1u:.o n ......... . 
1Dß7 D ... . 
1958 D ......... . 
195\l D ........ .. 
1960 D ......... . 
1901 D ......... . 

1961 Okt ....... . 
Nov. 
Dez ....... . 

1962 Jan. . ..... . 
Febr ...... . 
lllarz ..... . 
Apnl ...... . 
l\Iai ....... . 
Jum ••.... 

Juli ....... . 
Aug . ...... . 

4,47 
6,11 
0,18 
fi.l8 
6.33 
6,57 
6,57 
6,57 
6,57 

6,57 
6,;)7 
6,57 

6,57 
6,57 
6,57 
6,:,7 

6,57 

6,57 
6,57 

6,fi4 
8 gg 
n:o6 
9,06 
9,25 
9,51 
9,51 
9,51 
9,:il 

9,51 
9,51 
9,51 

9,51 
9,51 
9,51 
0,51 
9,51 
9,51 

4,fi5 
6,14 
6 21 
6:21 
6,34 
6,51 
6.51 
6,51 
6,51 

6,51 
6,51 
6,51 

6,51 
6,51 
6.51 
5,51 
ö,51 
6,51 

5 85 
8:32 
8,39 
8,3\) 
8,94 
9,36 
9,36 
9,19 
9,16 

9,16 
9,16 
9,16 

9,16 
9,16 
9,16 
9,16 
9,16 
9,16 

9,51 
0,51 

9,16 II 

I : 9,16 I 
6,51 
6,51 

5,55 
7,56 
7,63 
7,63 
7,80 
8,03 
8,03 
8,03 
8,03 

8,03 
8,03 
8,03 

8,03 
8,03 
8,03 
8,03 
8,03 
8,03 

8,03 
8,03 

2,78 
3,52 
3,60 
4,17 
4,73 
5,14 
4.58 
4,52 
4,52 

4,52 
4,52 
4,52 

4,52 
4,52 
4,52 
4,52 
4,52 
4,52 

4,52 
4,52 

4,16 
3 38 
3:90 
4,48 
5,04 
5,45 
5.11 
4,84 
4,84 

4,84 
4,84 
4,84 

4,84 
4,84 
4,84 
4,84 
4,84 
4,ti-l 

4,84 
4,84 

3,11 
2,75 
2,75 
2,75 
2,75 
3,04 
3,07 
3,07 
3,07 

3,07 
3,07 
3,07 

3,07 
3,07 
3,07 
3,07 
3,07 
3,07 

3,07 
3,07 

2,78 
3,66 
3,66 
3,66 
3,99 
4,46 
4,40 
4,40 
4,40 

4,40 
4,40 
4,40 

4,40 
4,40 
4,40 
4,40 
4,40 
4,40 

4,40 
4,40 

2,935) 

3 12 
z',!l16 ) 

2.85 
2,85 
2,85 
2,85 
2,R5 
2,85 

2,85 
2,85 
2,85 

2,85 
2,85 
2,85 
2.85 
:2.85 
2,85 

2,85 
2,85 

I I 

Ware----+ Mineralöl (in Tankschiffen) Ktes Bimsktes3) 
---------------------------- ------------·--- -------------1 

Strecke Emmerich/Rh. 
Duisburg-Ruhrort Heilbronn•) - II 

nach---+ I beladPn uber Ku,tcn-Kan. u. ilber Mannheim 
1\'escl-Datt.-J Rhein-Herne- Ku,IL'n-Kanal ----,-----1 Dortmund Hannover II 

Kanal . und . --- uber 
leer uher Minden (\Yeser) Rh.-Herne-1\an.I\Ves.-Datt.-Kan. 

1950 D , . 
1954 D , ........ . 
1955 D . . . . . .. . 
195ß D 
1957 D.. . .. . 
19:>8 D ......... . 
195!! D ......... . 
1960 D .... , , ... . 

1961 D ....... . 

1961 Okt .. . 
Xov. 
Dez ....... . 

1H62 .Tan. . .... . 
Fe ur .. . 

...... . 
April. . , 
Mai, ... 

Juli ....... . 
Aug ...... . 

14,20 
14,20 
15,18 

13,65 
13,6:i 
14,67 

I 

lfi.20 
15.208 ) 

Il I 

16,00 I 

16,no I 
16,!l0 

1:J,20 
15.20 

16,90 
16,90 
lli,\10 
lö,HU 
1ti,\l0 
16,UO 

I 15,20 
15,20 

I 
15,20 

I 

lG,HO I 15 20 
ltl,90 15,20 

li[ 
14,:17 

14,35 
H,:lfi 

14,35 
14 35 
H,3ii 
H s;, 
1 ci,:J;, 
H,% 

14,35 
14,35 

23,75 
2!,95 
25,29 
26,20 
27,30 
27,71 
27,75 
27,758) 
li 10) 

!3.),!1:2 

25,!}0 
25,HO 
:2.),90 

25.00 
25,90 

:!.),00 

25.00 

2s.no 
25,00 

19.55 1 

20,55 
20,1211) I 

19.85 I 
19,R5 
21,31 

21,95 

21,15 
21,55 
20,9011) 

20,50 
20,50 
21,83 

21,958) 

I 
2-1 .. 

Tl III 
21,H7 20,57 

24,30 1 21,85 20.65 
24,:30 21,85 
2!,:30 

1 
21,85 I 20,65 

24,30 
2±,30 
24,:10 
24,30 
24,30 
24,30 

21,85 
21,8:> 

:2l,t-.5 
21,85 
21,85 

20,ß:j 
20.65 
20,Gii 
:;o,G:J 
20,65 
20.65 

24,30 21,83 20,65 
24,30 21,85 I 20,65 

Erlauterungen bzw. An1nerkungen zu den Tabellen s. Seite 9, Quellenverze1chms ':), Se1te .t-0. 
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2,67 
2 5! 
2:46 
2,46 
2,48 
3,05 
3,05 
3,05 

4,51 
5,73 
5,60 
5,60 
5,60 
5,82 
5,82 
5,82 

3,05 5,82 

3,05 
3,05 
3,05 

3,05 
3,05 
3,0.') 
3,05 
:l.Ofi 
3,05 

3,05 
3,03 

I 

5,82 
5,82 
5,82 . 

5,82 
5,82 

5,8::! 

5,82 
5,82 

Braun
schweig 

5,06 
6,41 
6,28 
6,28 
6,28 
6,54 
ü,54 
6,54 

6,54 

6,54 
6,54 
6,54 

(),54 
ü.fl4 
6,54: 
6,54 
6,54 
6,54 

6,54 
6,54 

Ladestellen V allendar bis BrohJ/Rh. 

Dortmund 

3,33 
4,5! 
3,85 
4,00 
4.00 
4,47 
4,51 
4,51 

4,51 

4,51 
4,51 
4,51 

4,51 
4,51 
4.51 
4,51 
4,51 
4,51 

4,51 
4,51 

I 
I Hannover 

I 
5,8112) 

1

. 

7,78 
6,55 

6,70 I', 6,70 
7,66 
7,75 
7,75 

7,75 

7,75 
7,75 
7,73 

7,75 
7,75 
7,75 
7,75 
7,75 
7,73 

7,75 
7,75 

Braun· 
schweig 

5* 

6,4612) 

8,60 
7,17 
7,32 
7,32 
8,37 
8,47 
8,47 

8,47 

8,47 
8,47 
8,47 

8,47 
8,47 
8,47 
8,47 
8,47 
8,47 

8,47 
8,47 



A. Binnenschiffahrt 
1. Frachtsätze 
in D1I je 1 000 kg 

"'are ' Bimskie>1
) Schnittholz 

- von:=- = =:_J:;\dest. V allerdar b. ßrohl/Rh. 

nach-------> Frankfurt/M.•) I Heilbronn') 
- Oberhafen 

----- ------- - -

I -_:Jlorth/Rll. 
--- ---

HP1ll1ronn6) Heilbronn I Bren1en 
-- ---- --- -- -------

I 
Leverkusen oder 

I 
Duisburg- I I Kuln 

! 
Leverkusen Köln Mannheim 

Dnisburg-Ruhr Ruhrort ! I 

1950 D ... 3,933) !\,343) 

1954 D ............ 4,89 6.83 
1955 D ............ 5.88 
1956 D ........... 4.43 6.12 
1957 D. .......... 4,42 6,395 ) 

1958 D ........ 4,91 7,21 
1959 D ............ 4,95 7,28 
1960 D ......... 4,95 7,11 
1961 D ............ 4,47 6,50 

2.R7 3.01 i 2,86 4.24 12,31 17,40 
3,63 3,83 3,65 5,35 13,06 17,55 
3,63 3,83 3,65 5,35 13,06 17,55 
3,63 3,65 

I 
3,65 5.35 13,06 17,55 

3.835) 4,035) 3,65 5.625) 13,06 17,55 
4,26 4,46 4,17 6,23 15,03 19,82 
4,20 4,40 4,11 6,19 15,19 20,01 
4,11 4,40 3,95 6,19 15,19 20,01 
4,00 4,40 3,95 6,1!) 15,19 20,01 

1961 Okt .. ...... 4,31 6,31 
Nov. .... 4,31 6,31 
Dez. .... ... 4,31 6,31 

4,00 4,40 3.95 6,19 15,19 20,01 
4,00 4,40 3,95 6,19 15,10 20,01 
4,00 4,40 3,95 6,10 15.19 20,01 

1962 Jan. 4.31 6,31 
Febr. 4,31 6,31 
l\Iärz ......... 4,31 6,31 
April ... ... 4.31 6,31 
Mai 4,31 6,31 
.Jum .... .... 4,31 6,31 

4,00 4,40 3,95 6,19 15,19 20,01 
4.00 4,40 3,95 6,19 15,19 20,01 
4,00 4,40 3,80 6,19 15,19 20,01 
4,00 4,40 3,80 6,19 15,19 20,01 
4,00 4,40 3,80 6,19 15,19 20,01 
4,00 4,40 3,80 6,19 15,19 20,01 

Juli. ......... 4,31 6,31 
Aug ....... .. 4,31 6,31 

4,00 4,40 3,80 6,19 15,19 20,01 
4,00 4,40 3,80 6,19 15.19 20,01 

Ware -----+ Erzeugnisse der eisenschaffenden Industrie') - Partien 
unter 50 t I 50 t und mehr I unter 50 t I 50 t und mehr 1 unter !\0 t I 50 t und mehr I unter 50 t I 50 t und mehr 

Strecke 
von----> Rhein-Ruhr-Häfen 
----

Mannheim I \Ytirzburg8) I Heilbronn9) I Karlsruhe 

1950 D ........... . 
1954 D .......... .. 
1955 D .......... . 
1956 D .......... . 
1957 D ........... . 
1958 D .......... . 
1959 D ........... . 
1060 D .......... . 
1961 D...... . .. 

5,787) 5,357) 

I 
8,337) 7,907) 7,487) 7,057 ) 

7,54 6,94 10,81 10,20 9,73 9,13 

8,00 7,00 11.50 10,50 11,00 10,00 10,10 9,10 

8,00 7,00 11,50 10,50 11,00 10,00 10,10 9,10 
8,00 7,00 11,50 10,50 11,205 ) 10,205) 10,10 9,10 
9,47 8,28 13,02 11,92 12,675 ) 11,535 ) 11,43 10,30 
9,60 8,40 13,20 12,10 12,85 11,70 11,60 10,45 
9,60 8,40 13,20 12,10 12,68 11,53 11,00 10,45 
9,60 8,40 13,20 12,10 12,65 11,50 11,60 10,45 

1961 Okt ........ . 
Nov •........ 
Dez ........ . 

9,60 8,40 13,20 12,10 12,65 11,50 11,60 10,45 

9,60 8,40 13,20 12,10 12,65 11,50 11,60 10,45 
9,60 8,40 13,20 12,10 12,65 11,50 11,60 10,45 

1962 Jan. 
Febr ........ . 
l\Iarz ........ . 
April ....... . 
l\Tai 
Juni ........ . 

9,60 8,40 13,20 12,10 12,65 11,50 11,60 10,45 
9,60 8,40 13,20 12,10 12,65 11,50 11,60 10,45 
9,60 8,40 13,20 12,10 12,65 11,50 11,60 10,45 
0,60 8,40 13,20 12,10 12,65 11,50 11,60 10,45 
9,60 8,40 13,20 12,10 12,65 11,50 11,60 10,45 
9,60 8,40 13,20 12,10 12,65 11,50 11,60 10,45 

Juli ......... . 
Aug ......... . 

9,60 8,40 13,20 12,10 12,65 11,50 11,60 10,45 
9,60 8,40 13,20 12,10 12,65 11,50 11,60 10,45 

Ware-------> Normalguter in Partien von 100 t10) 

Guterklasse-------->- I I II I III I IV I y I VI 

Strecke 
von----> llam b 

Berlin12) 

1950 D ............ 8,43 8,23 8,03 I 7,83 7,63 7,43 
1954 D ............ 12,80 12,50 12,30 12,00 11,80 11,60 
1955 D ............ 12,80 12,50 12,30 12,00 11.80 11,60 
1956 D ........ ... 12,80 12,50 12,30 12,00 11,80 11,60 
1957 D ...... ..... 13,89 13,70 13,53 13,33 13,20 13,09 
1958 D ..... 14,33 14,18 14,03 13,87 13,77 I 13,70 
1959 D ...... : .... : 14,33 14,18 14,03 13,87 13,77 13,70 
1960 D ............ 14,33 14.18 14,03 13,87 13,77 13,70 
1961 D ... ........ 14,33 14,18 14,03 13,87 13,77 13,70 

1961 Okt ........ 14,33 14,18 14,03 13,87 13,77 13,70 
Nov 14,33 14,18 14,03 13,87 13,77 13,70 
Dez .......... 14,33 14,18 14,03 13,87 13,77 13,70 

1ll62 Jan. 14,33 14,18 14,03 13,87 13,77 13,70 
Febr •........ 14.33 14,18 14,03 13,87 13,77 13,70 
J\1arz ......... 14,33 14,18 14,03 13,87 13,77 13,70 
Aprrl .... ... 14,33 14,18 14,03 13,87 13,77 13,70 
Mai 14,33 14,18 14,03 13,87 13,77 13,70 
Juui ......... 14,33 14,18 14,03 13,87 13,77 13,70 

Juli. ......... 14,33 14,18 14,03 13,87 13,77 13,70 
Aug .... .... 14,33 14,18 14,03 13,87 13,77 13,70 

Erläuterungen bzw. Anmerkungen zu den Tabellen s. Seite 10, Quellenverzeichnis s. Seite 40. 
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Ware------

Strecke 

1950 D 
1951 D 
1952 D 
1953 D 
1954 D 
1955 D 
1956 D 
1957 D 
1958 D 
1959 D 
1960 D 
1961 D 

von---- ---+ 

nach 

1949 Juli ................... . 
August ......•... - ... _ .. 
September .............. . 
Oktober ................ . 
November .............. . 
Dezember .............. . 

1950 Januar ................ . 
Februar ..... _ ... - ...... . 
März .................. .. 
April ............... _ .. . 

1950 Oktober ................ . 
November .............. . 

1951 Oktober ............... .. 
November .............. . 

1952 August .........•....... 
September .............. . 

1953 September ............ _ .. 
Oktoller ..... , ....•... , .. 
November .............. . 
Dezember .......•....... 

1954 Januar ................ . 
Februar ................ . 

1U55 Oktober ..•.............. 
November .............. . 
Dezember .............. . 

1957 November .............. . 
Dezember ............•.. 

1958 Januar ................ . 

1959 September .............. . 
Oktober ................ . 
November ............. . 
Dezember .............. . 

1960 Mai .................... . 

1961 Oktober ................ . 
November .............. . 
Dezember ..•.•.......... 

2. 1\leinwasserznschläge dPr Rheinschiffahrt 

Durchsclmiltsprozentsätze, um die sich die l'rachtsätze für llassengüter erhoben 

l\Iassengütcr (ohne Steinkohle, Koks und Brannkohlenbriketts) 

Rhein-Ruhr-Häfen 

Oberrhein-, Main-, 
Neckarstationen1) 

6,56 
0,65 
0,49 
8,73 
4,23 
3,41 

1,63 
0,38 

15.61 
0,05 
2,72 

45,16 
70,65 
73,00 
75,00 
74,50 
35,81 

33,39 
23,57 

2,58 
9,33 

5,16 
4,67 

7,10 
0,67 

3,87 
2,00 

1,33 
10,97 
24,67 
67,74 

39,35 
11,43 

26,67 
14,19 

6,00 
13,55 

4,52 

33,33 
72,90 
34,00 
47,10 

0,65 

18,71 
12,67 
1,29 

Niederrheinsta tionen 

Braubach2) 

(und umgekehrt) 

2,62 
1,19 
2,55 

13,54 
4,29 
5,65 

1,73 
0,05 

23,66 
0,27 
1,83 

42,74 
75,00 
75,00 
75,00 
75,00 
14,52 

7,26 
16,96 

3,23 
4,00 

12.90 
1,33 

23,23 
7,33 

11,33 
27,10 
44,00 
80,00 

20,00 
31,43 

1,29 
43,33 
23,23 

5,33 
15,48 

0,65 

60,00 
96,13 
66,67 
61,13 

3,23 

21,94 

Lülsdorf2) 

2,88 
0,54 
1,14 

10,46 
4,82 
4,11 

0,97 

20,96 
0,11 
0,97 

34,68 
75,00 
75,00 
75,00 
72,50 
10,48 

6,45 
13,39 

8,87 
5,83 

6,45 

10,97 
2,67 

0,67 
15,48 
30,66 
78,71 

33,55 
24,29 

30,00 
19,35 

2,67 
9,03 

48,00 
96,13 
50,67 
56,77 

1,29 

11,61 

Steinkohle und Koks Braunkohlenbriketts 

Rhein-Ruhr- Stationen 

Rhein-, Neckarstationen1) 3) 

5,12 

4,19 
3,01 

7,53 

37.26 
70,65 
73,00 
75,00 
74,50 
35,81 

31,77 
25,71 

4,00 

50,32 

36,13 

72,90 

17,42 

I 
5,72 
0,65 
0,49 
8,73 
4,23 

7,53 

37,26 
70,65 
73,00 
75,00 
74,50 
35,81 

31,77 
25,71 

1,33 

5,16 
4,67 

7,10 
0,67 

3,87 
2,00 

1,33 
10,97 
24,67 
67,74 

39,35 
11,43 

72,90 

17,42 

Erläuterungen bzw. Anmerkungen zu den Tabellen s. Seite 10 , Quellenverzeichnis s. Seite ±0. 
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ß. Seeschifl'nhrt 
I, Frachtraten der Küstcnschlflahrt (in Jtcisechartcr) 

Ware ----+ GetrPide1) Ölkuchen4J Salz Steinkohle 

nördl. ---------- --1----- __ I 
von ----> bamnjStockh .. 

2 
Harnburg Harnburg Ossenberg (Rb.) _ Wnlr' 

! Stettin/Danziy 
1 Gd1ngen Route mkl.d,m.lns. )I ____ ____ _ 

I I 
"?rdl. nordl. Frederi- Frederi- Dänemark I nurdl. Stock- Deutsr·he Rottrrdam/ I Hnmina/ 

nach -->- Hamburg Hambur;! Helsinqborg/ . na/Aarbus . c>a/Aarbus Ostkti,te Jutland'l u. Inseln') holmfMalarsee Nordsechafen ! Amstrrdam ' Yaa"' 
Gotcbory mkl.dan.Jn;. 2

) mkl.dan.I __ ns_.'_cl,___ _____ ______ 
Wäbrg./Mengrneinh.-->- skrje1000kgi DM je 1000 I dkr je 1000 kg jHkrjr1000kg 

1950 D .......... . 
1954 D ......... .. 
1955 D ....... .. 
1956 D ......... . 
1957 D .......... . 
1958 D ... . 
1959 D .......... . 
1960 D ......... . 

1960 Juli. ....... . 
Aug. 
Sept, ...... . 
Okt •....... 
Nov. 
Dez ........ . 

1961 Jan •........ 
Febr. 
1\Iärz ....... . 
April ...... . 
Mai ....... . 
Juni ...... . 

Juli ....... . 
Aug. 
Sept ..... . 
Okt 11) ... . 

Ware -- -----+ 

14,06 
19,75 
25,00 
26,63 

19,00 
19,58 
21,86 

23,80 
24,00 
23,00 

25.00 
23,00 
23,50 

2±,00 

23,50 
2ö.OO 

8,00 
6,00 
7,60 
8,14 
7,10 
6,02 
5,75 
6,17 

5,50 

6,00 

5,50 
5,25 

ü,25 

6,50 

1n:o3'> I, 

12,83 
!l,53 
8,50 
8,66 

10,41 

11,00 
10,23 
9,67 
9,67 

11,10 

9,00 

8,00 
8,50 
8,50 

9 60 
t:.DO 

Steinkohle 

13,503) 

11,6-1 
11,37 

7,53 
7,18 
7,56 
8,10 

8,52 
7,91 
7,82 
,., 7•) 
8:o4 
7,S8 

8 05 
7:75 
7,16 
6,61 
8,18 
7,64 

7,fi6 
7,25r 
7JU 
l.lU 

10.73 
12,62 
13,51 

9.39 
8,35 
8,81 

10,17 

10,71 
9.08 
9,58 
9,13 

10,34 
10,00 

9,83 
8,78 
7,4-! 
7,00 
8,8il 

8,08 
8,0\Jr 
8,4() 
S.GO 

10,503) i 
16,46 
18,60 

20,75 
16,±0 
17,89 
19,85 

20,00 
19,50 
19,50 
20,00 

20,75 

20,17r 

18.75 

10,00 
18,50 
21,33 

17,13 
18,63 
18,19 

21,00 

18,00 

13.11 

13,12 
12,75 
13.50 
17,83 
16.06 
13.42 
12,75 
12,00 

12,00 

12,00 
12,00 
12,00 

12,50 
12,50 
12.50 
12,.50 

19,00 

16,50 
14 
1S 8!3 

Koks 

12.6 
l(h 

2 J.llr 
ßr 

1 i 
12 llr 
1-l Sr 
](j 81 

1 '' llr 1G.:2r 
1ß.9 
1 G Sr 
18.8 

Or 

1Co.1r 
15 Ur 
15.Dr 
14 3r 
15.:2r 
15.6 

15.8 
15.() 
17. 
16 ± 

s je 22±0 liJs 

13.6 
16.3 
19.8 

L\ 6 
12.ü 
12.11 
16.0 

15.0 

10.0 
18.9 
18.0 
1S.3 

13.10 
H.O 

n.o 
12.6 
17.3 

16.2 
H.:J 
15.10 
lü :i 

18.10 
23.1 
2tl.6 

15.2 
14.11 
10.6 

16.3 

16.0 
17.7 
1KO 
18.5 

16.5 
15.0 
13.4 
13.5 
13.8 
13.7 

13.6 
1-t.lr 
H.ll 
16.± 

-------------------------,-----.- ----
von----+ Stettin/Danzig I Stettin Lubcck llamburg I Lb.bcck Rttd./Hbg. Route fGdingen ______ _ 

nach----+ Schweden ., I Bundesrepublik Yarherg/ Yenersee I Varhergf ! nordl Aarhus/ I Limfjord Aa-;bu;-

1

1 

l----- ___ 
1

_n_or_dl_.,_·._St_o_ck_h.-:-·_cJ-'ü==t_la_n_LI_:_'J..:.'Jc_l____.:cE:::_lbe-Hafen Oskar"hamn, Oskarshamnl Kopenhagrn Kopenhagen Vaas.1 

__ ____ D __ __ __ ____ 

l I 9,008
) 13,80 13,90 I 13,08 17.4 I 17.9 Ii 16.1 II 

1950 D .... . 
19!)4 D ......... .. 
1955 D .... . 
1956 D ........ .. 
1957 D .. .. 
1958 D ........ .. 
1959 D ..•........ 
1960 D ........ . 

1960 Juli ....... . 
Aug. 
Sept ....... . 
Okt, ...... . 
Nov. 
Dez ........ . 

1961 Jan ........ . 
Febr •....... 
März ...... .. 
April ..... . 
Mai ...... .. 
Juni ...... . 

15,25 
16,95 
18,17 
14,13 
13,23 
14,14 
15,25 

: 13,20 15,65 14,03 i 17.0 23.0 1/.4 

14,08 
14 44 
15,5P I 
17.20 
17,68 
17,75 

13,50 

16,25 17,84 ](i.98 22.3 27.10 Hl.9 I 
21,92 16,46 I 18,75 17.57 23.9 2i.:i ! 22.0 I 
17,72 H,23 12,66 12,81 16.9 1±.11 
13,86 0,30 i 8,43 12,65 H,OO 11.8-! 14.8 ü 16.0 
15,79 9,14 8,72 14,28 ,i 17,50 14,63 1().11 21.11 16.7 ' 
18,71 10,7ü 10,15 14,75 H,50 15,76 20.10 27.2 19.10 

I 

20,50 
22,50 
23 00 
23,17 
19,00 

18.47 
13,05 
13,00 
14,13 
14,69 
15,33 

11,64 11,00 
11,55 ' 10,55 
11.58 ' 10 53 
11.94 10,76 
11,74 10,88 
ll,OO 

10,34 
9,33 
9,!l5r 

9,78 
9,00 
8.75 
8,31 

14,50 

16,50 

14,75 
13,17 

19,00 

15,00 
H,!l2 
14,63 
15,50 
18.75 
2fi,OO 

1 !.nor 
14,13 

19.9 
21.11 
22.10r 
23.2 
23.0 
23.6 

28.3 20.6 

29.6 22.0 

27.6 
2-!.0 
19.0 

25.3 

20.9 
17.6 

9,46 : 8,63 11 2öl 
10,10 9,21 13,Ül) 16.9 

23.3 
16.8 
15.6 
15.6 
17.6 
20.7r 

Juli . . . . . . . . 14,00 10.75 9,6-lr 19,50 12,00 ! 7 27.6 20.0 

34.0 
31.11 

20.10 
22.1 
20.3r 

21.0 
19.6 
21.0 
18.0 
2+ ll 
1(-( n 

28.0 

22.0 
19.0 
17.3r 

Aug. 14.50r 20,00 10,8:3r I, 9,U4r 15.00r I 15 ]Dr :21.4r 25.10t t) 18.101 
Sept. . . . . . 16.fi0 I 19,00 11'110 9,75 17,00 ' 17,10 Ii. 20 ß 2J _] 

.. __ _, 
Ware -- --->- noch: Koks I Briketts Urubenholz Papierholz Hehrrittholz 

I----v-on_------+ ____________ E_m_<_le_n_/VI-.c-se_r ___ ----- ____ 

Route ---- -----,-------,---;-;--c-----'-c;-;--------;-;--,------

nach ---->- Veneroee a OokarRhamnl Stockholm Ostk.Jutland5) 7) 

1 

y rbe af I nordl. I nordl. Danemark, • 1 f 
___ Malarsee 1 u. Inseln _B_Jo_r_H_el>org 

Wahrg.{Mengeneinh.-->-

1950 D ........ .. 
1954 D ....... .. 
1955 D ...... .. 
1956 D ......... . 
1957 D ......... . 
1958 D ......... . 
195\J D ......... . 
1960 D ........ .. 

1960 .Tuli ...... .. 
Aug ........ . 
Sept. 
Okt ........ . 
Nov. 
Dez ........ . 

1961 Jan ....... .. 
}'ehr ....... . 
l\Iärz ...... .. 
April ...... . 
l\Iai ....... . 
.Tuni ...... . 

Juli ....... . 
Aug. . ... . 

... . 
Okt 11) 

14,92 
18,84 
19,60 
20,73 
14,78 
15,11 
16,77 
19,22 

18,88 
18,58 
19,00 
20,75 
23,00 

15,50 
17,50 

17,75 
17,00 

14,29 
15,25 
19,04 
19,±2 
H,19 
13,23 
14,09 
1ü,f>! 

15,75 
16,44 1 

17,00 
16,90 
19,13 
19,13 

16,75 
13,75 i 
13,08 ! 

12.75 I 
13,42 
15,25 

1fl.20r I' 

16,50r 
1 ii.ü7 
18.50 ! 

skr je 1000 lw; 

I 

H,75 ! 

13,86 
18,66 
20,22 
17,83 
H,1ü 
15,56 
15,!l3 

16,00 
10,25 
16,50 
18,00 

15,25 

12,58 

15,00 
15,67r 
15,67 

I 

14,74 
15,57 
20,34 
19,56 
14,77 
13,04 
14,02 
15,!)3 

15,50 
15,25 
17,21 
17,19 
18,33 

15,25 
13,5-! 
H.O.S1 

16,3!l 
1ü,23r 
16.45 
16.88 

1±,74 
18,84 
17,65 
13.33 
13,87 
13,67 
13,5!l 

15,00 

lü,17 

lfl.flO 

dkr je 1000 kg s je 2240 lb' 

18,25 
20,25 
17,29 
1±,29 
13,56 
15,67 
18,61 

17,25 
19,50 
21,30 
21,59 
22,00 

18,94 
14.33 
10,50 
13,00 

16,50 
19,05r 

lH,tii 

23 6 
21U 

29.1 
17.10 
17 5 
17.2 

I 11:o•) 
1ü.6 
18.0 

1 j,{i 

Erläuterungen bzw. Anmerkungen zu den Smte 10, Quellenverzewhms Smte 40. 

- :!2-

Lul>rrk/ 
GroßlJrittunien -

_______ .Tutlan<l12_ 
s je Fathom 

133.9 
13U.2 
222 ß 
210.10 
17-!.5 
ll9.9 
125.0 
150.7 

157.6 

159.2 

132.6 
142.6 
H8.9 

163.0 
16:>.0 
lßii.O 
190.0 

120.1 
13K.3 
211.11 
217.1 
183 6 
127 1 
146.ü 
170.2 

157.6 

108.2 

170.0 

152.6 

](10 0 

DJI je Fathom ukr je 

88,±3 
95.()3 
9:3.11 
8S,1R 

63,00 
81,50 

83,00 
8±,00 

63,50 
74,00 

7ß,8K 
70.0:1 
iß 
7V.IJO 

190,00 
171,25 
18:2 75 
17±.17 
1H,72 
Ho0,9± 
185,76 

1!l0,00 
207,00 
20S,13 
206,07 
205,00 

182,50 
17'l, 75 
Js;,,oo 
177.33 
180,00 

180,50 
l88,\J3r 
IK5.011 
1 d:2.:,o 



Ware -· --> 

YOll 

Route 
-----

nach --· 

Wahrg./Mengencinheit-> 

1950 D .......... 
195+ D .......... 
19;,;; D. ... ... 
1956 D .......... 
1937 D ...... ... 
1n;,s D . . .... 
1059 D ......... 
1960 D ..... .... 
1900 Juli ...... 

Aug ......... 
Sept. 
Okt ......... 
Nov . ...... 
Dez ......... 

1961 Jan ......... 
Febr ........ 
Marz ........ 
Apli! ....... 
llfai ....... 
.Tum ····· 
Juli ....... 
Aug. .... 
Kcpt ... .. 
Okt "l ... 

'Vare 

Route ---- ---

nach --+ 

Wahrg ./Mcnrrenrmheit-> 

1950 D. 
1954 D .......... 
1955 D .......... 
1956 D .......... 
1957 D 
1958 D .......... 
19f>9 D .......... 
1960 D ..... .... 
1960 Juh ........ 

Aug. 
Sept. ....... 
Okt. ....... 
Nov. 
Dez ......... 

1961 Jan ......... 
Febr ........ 
i\Iärz ....... 
Apnl ······ 
Mai ........ 
.Tuni ....... 
Juli ........ 
_.\ug. 

. ...... 
Okt 14 ) 

Ware --- ----+ 

Honte - -· 

nach .---.. 
---

\Vahrg./Mcnngcctnheit-+ 

119f>O D .. .. .... 
l!l54 D .. ..... 
1(155 D ········ 1!)[,6 D. .. ..... 
1957 D .. . . . . . . . . 
J 9G8 D .. ...... 
19[)9 D .. ........ 
1060 D . . . . . . . . 
19tl0 Juli. ........ 

Ang. 
Sept ........ 
Okt. ······· Nov. 
Dez ......... 

1961 Jan ......... 
Febr ...... 
11Iärz ...... 
April ....... 
Mai ........ 
Juni ....... 
Juli ........ 
Aug. ..... 
1:\upt ....... 
Okt.14) 

B. Seeschifl"ahrt 
1. Frachtraten der Kustenschiffahrt 

(m RciHechartcr) 

noch: Schnittholz 

I lnördl.Öxelsund/ Kotlm/ OlJere 
I 

Untere 

I 

O!Jcre Untere Venersee 
Hornosand2) Björnehorg , Göteborg Zone 1<'innlantl') Zone Srhweclrn1) 

------
ECUK I Antwcrpen3) 

--

s JC Stamlard I 
I 

I 
135.2 127.1 120.8 91,75 
18-!.9 199.2 174.6 153.9 177.G 73,89 

278.0 256.1 284.8 2±G:!i 250.0 246.1 86,06 
273.7 250.-! 258.10 251.7 239.5 2:33.0 87,81 
242.6 216.0 221.8 209.4 

i 
202.11 203.10 81,13 

180.5 200.5 181.6 174.1 169.2 72,8! 
190.10 187.4 185.0 182.B 170.7 171.7 74,92 
248.10 

I 

230.2 254.8 229.2 I 209.2 91,52 

271.3 2H.10 248.9 206.8 209.3 92,50 
232.8 2:l0.0 222.6 212.6 92,25 

265.0 245.:1 265.0 261.0 223.0 
280.8 253.1 265.0 245.8 235.0 219.6 101,25 
278.2 261.1 308.9 254.6 240.0 245.0 
2GO.O 250.0 235.0 104,00 

25S.O I 2R7.10 215.0 210.0 
2H.9 22l.li 211.11 190.0 215.0 
2'38.9 213.10 231.0 208.7 190.0 200.0 
2:l0.0 210.2 201.8 19:3,9 200.0 8H. 75r 
230.5 218.11 211.11 195.0 82,50 
24ü.1 232.2 241.0 20i.fir 207.0 84,00 

2'16.7 229.3 243.9 211.3 207.6r 85,00 
205 Or 20G.5 G5,00 

3 213 10 0 
I 

21H :2 20il.3 205.! 
241 8 22()] 1 214.() 214.4 I 

noch· Schnittholz 

nordl. Öxelsund/Harnösand') 
I 

KotkafBjörneborg 

I 
\\'estdeutsrhe I I Harnburg \Veser Jade/Ems 1 Kanale/ Lübeck Harnburg Wismar/ 
N1ederrh. 7) I Stralsund 

westl. Y stad/ 
Varberg 

lsudl. Vestervikinordl. Öxel•und/ 

1 

Ystad ! Harnösand') 
--

I 
Flensburg5) I Jade/Ems Harnburg I I,übeck 

D:II je Standard 

I 
i I 

82,506) 72,006
) I 78,63 

59,83 72,00 88,08 I 72,30 
! 64,67 74,40 88,90 I 81,89 

65,91 77,57 93,00 84,38 
64,78 75,56 89,25 

! 

80,42 

! 59,41 72,86 75,63 68,00 
60,75 76,37 81,32 

I 

76,25 
62,70 84,15 99,20 89,90 

i 63,50 93,50 

I 

100,00 
65,00 86,00 125,00 

I 98,00 
! 

61,00 
61,00 

61,75 
62.50 73,00 

80,00 
65,25 79,06 96,00 

I 63;75 
I 78,00 
I 

I 

64.25 

I 
6fi,OOr 109.83r 

I 

61.90 
62.33 I 99.25 

Eisen und Stahl 

AntwerpenfGentfRotterdam I Lübeck 

IOstk. Jutland') I Trelleborg/ I 
dan. Stockholm 

Strömstad/Ma1mö10) 

DM je Standard s je 2240 lbs I skr je 1000 kg 

j ! 

I 

70,006) 100,006
) 

I 
126,006) 23.6 14,25 15,38 9,75 

89,HG 80,02 88,28 116,07 86,63 92,57 22.9 26.8 17,90 9,16 
92,5G 96,63 i 103,91 156,13 97,76 120,50 31.4 29.10 17,92 18,70 10,50 
91,74 91,86 111,17 139.17 97,63 110,34 27.3 26.2 20,40 20,00 11,17 
94,4K 86,84 

I 
94,71 120,83 91,50 106,58 20.10 I 23.8 15,94 14,75 8,00 

80,22 75,59 77,63 100,00 72,80 89,22 14.11 17.9 12,35 13,35 7,67 
85,5!) 76,76 t;(i,:)2 93,00 77,3G 90,3n 16.9 19.9 13,23 13,89 8,68 
97,17 93,01 101,65 

! 
104,00 87,63 102,22 19.10 21.1 16,17 15,52 9,31 

97,80 100,00 94,80 105,33 19.5 14,25 
100.00 97 67 109,00 

I 
108,00 89,25 107,50 18.5 13,38 13,50 

105 00 81,33 115,00 19.7 13,38 
105.00 107,40 106,00 110,00 115,00 18.0 21.2 15,67 16,95 9,50 

90,00 104,50 106,50 
I 

85,00 23.5 16,92 
81,25 23.9 10,00 

92,50 97,17 20.8 17,00 
98,00 90,00 87 50 103,75 18.8 17,00 9,00 
93,33 79,50 86,17 18.9 13,50 13,39 

110,00 80,00 100,00 17.9 13,58 11,25 
105.00 82,17 

I 84,60r 114 50 19.0 12,83 13,00 
90,50 78,00 84,00 13,25 

116,67r 87,50 I 8ü,70r 110,0Q 

I 

19.6 12,25 15,50r 8,00 
85.67r 82,75 99.00r 18.llr 12,64r 13.80r 
90,00 79.33 18.9 13.33 13,91r 

110 83 I 100,00 I 88,50 20 4 I 14,20 I 15.1\4 

Eisen und 
Kalidünger Steine Gips Stahl 

N!edcrrh./Ruhrg. Deutsche Nordseehäfen Lysekil I Gotland13) I Bornholm Hildeshelm 

Ostk.Jutland8) I nbrdl. Aathusf j Hat.i.Limfjord 1 Var!Jergf 
I I 

Lübeck/ 
I 

Stromstatl.f Lubeckf Harnburg Harnburg Kopenhagen Mahuon) u. dun. lnseln9) Aalborq") , u. a. Skagerrak"), Karl,hamn Flensburg Flensburg 
- 1-;kr je 1000k;;" 

-----
lll! Je 1000 ku dkr je 1000 kg DM je 1000 kg 

I 

I 

24,00 8,00 8,25 7,83 
18,15 20,0S 23,40 19,53 9,50 8,10 9,90 7,27 19,50 
20,50 24,33 18,90 8,50 9,19 8,33 8,39 19,50 
20,94 23,87 25,7-1 29,85 21,GO 9,35 10;19 9,22 19,75 
16,50 17,84 20,66 27,75 17,86 9,00 9,92 9,73 9,00 19,17 
15,Gl 17,50 23,00 16,55 8,n 9,04 8,97 7,67 18,00 

18,93 20,98 23,G3 16,67 8,42 8,65 7,72 7,68 17,25 
17,00 20 30 21,92 23,75 19,23 9,49 9,10 7,52 8,47 17,50 

21.00 17,38 9.88 9,50 
20,83 22,25 17,38 10.50 10,00 10,00 9,50 18,00 
20,75 23,33 26,00 17,96 10,50 9,93 9,40 17,00 
21,00 23,00 20,50 11,00 9,17 
22,2::> 8,88 

15,00 22,50 20,50 10,25 10,00 

21,00 22,75 9,31 9,25 
17,13 19,08 25,50 8,00 8,00 
18,10 20,50 21,50 16,13 7,00 8,50 8,16 
17,00 10,00 9,38 7,67 8,00 
20,25r 23,00 8,25 9,13 8,50 

21,00 21,00 21,00 10,10 9.00 

17 .3Sr 19,00 

I 
24,00 16,30 9,59 8.00 9,33 

19,00 21,00 16,38 ü.25r 9,85 8,00 9.33r 
19.ß4 

I 
1G.83r 9.50 

19 63 6.75 10.38 9.00 9,50 

Erläuterungen bzw. Anmerkungen zu den Tabellen s. Seite 10, Quellenverzeichnis s. Seite -10. 
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ß. Seeschifl'ahrt 
2. Frachtraten der Überseesehillahrt1) 

(in Reisccharter) 

Ware Getreide 
- ---

Yüll --------7 Große 8een St. Lawrence North. It'1nge US-Goll Nord-Pazifik5) 

Route I I 
-----

I I I nach-----------* UK I 
Antw./ FK Rttd. I Antw./ UK I Antw.f UK Antw./ Japan4) UK Antw./ 
Hbg. I Hbg. Hbg. I Hbg. 

---------- -----

I I s $ s $ s I s s $ s s 
--

l\iengeneinheit----+ je Ibs 

1938 D I 12.112) 3) 
I 13.102) 3) 25.92) 3 ) 3,61 .......... I 

54 .. 103) I 1950 D .......... 38.72) 5,72 5,24 40.13) 0,58 0,7ci 68.92) 

1954 D ·········· 
! 

50.5 6,00 I 6,92 54.3 7,11 60.11 7,5() 76.7 12,58 

1955 D ·········· 73.9 8,51 8,78 78.4 . 9.43 91.9 
I 

10,61 16,61 121.3 16,20 

1956 D ·········· 89.4 10,90 I 10,61 103 6 11,76 115.8 14,02 153.9 

I 
18,17 

1957 D ·········· I 60.4 6,29 5.72 66.5 8,:23 78.11 9,[,0 16.43 97.5 10,53 

1958 D .. ....... 92.10 I 40.11 4,15 4,85 42.0 4,40 4:l.O 4,03 8.37 56 9 7,06 

1959 D 79.1 9,57 40.2 3,9\) 4,42 46.8 4,92 .(9.5 I 4,1'\6 s.n 59 10 7,0il 
I ! 

1960 D .......... 82.4 8,16 42.6 3,85 
I 

4,04 43.2 4,95 53.1 4, 75 9,38 59.2 7,37 

1961 D .. .... 83.0 9,42 45.10 3.8ll 4-6.7 fi,H 5ü.J I 5.:3G 66 11 G.D7 
I 

! 
1961 Okt. ······· 77.11 48.10 

I 
4,77 I 6,30 49 2 6,29 1l,f>4 66.1 7,0\J 

Nov. ... 85.2 46.3 6,19 48.4r i 4,50 .50.8 J,D9 10,\li 67.10 6,70 

Dez. ....... 
! 

40.11 !H.2 
I 

·U8 10.00 6ß.3 7,19 
I 

1962 .Tau ........ I 38.G i 418 4.47 9.23 59.0 7,611 

Fc!Jr .... 42 1 3.10 36;; 4,25 :37.7 I 4,23 8 N7 5!i.O 7.80 ... 

I 

I 

März ....... 75.4 8,65 42.1'\ 3,43 3,6ii 4:?.7 43.3 
! 

5,00 9.1-1 60.0 
April ....... 77.1 9,65 43 9 3.68 4,47 42.1 4,30 54.10 11.40 
-:IIai 82.6 8,63 3'<.5 3,43 4,23 ! 52.2 

I 

5,02 8,78 6,50 

Juni ........ 56 0 6,63 28.9 
I 

2,54 i 33.11 3,:2;) 37.5 

! I 
Juli 58,0 6,63 29.6 :2,72 I 38.2 I :3,75 
Aug •........ 54,6 7,41 30.5 I 

2,!i3 
I 

:2,78 32.11 32.8 
I 

3,!i5 7,03 

I 
! I i I 

Ware Getreide Kopra Esparto Zurkrr 
--------

I I FullRange 
La Plata 6) 

West- Ost- Nord-

I 
Süd-

I 
Schwarz- Philip- Algerien Kuba 9

) von--+ AustraUen china afrikt\ n1eer pinen 
Route 

nach -----7 UK 
I 

Antw./ I West-
UK/Kont. 

Antw./ 

I 
UK 

I 
Antw.f Antw./ 

UK Hbg. I italien Hbg.7) Hbg.7) Hbg. 
-------- ----

Währg./Mengeneinh. -+ s je 2240 lbs $je cbf s je 2240 1\Js 

1938 D 25.3 
I 25.2 I 32.3 I 

i 
33.9 29.9 I 

I 17.28) .......... I 
1950 D .......... 48.4 46.1 I 69.10 76.5 70.10 94.11 35.0 
1954 D .......... 83.8 

I 

79.2 

I 

76.9 80.1 90.4 86.8 81.4 70.7 

I 
44.10 0,19 87.4 67.6 

1955 D .......... 101.5 96.5 93.2 126.11 131.7 127.9 1-16.0 9R.4 73.0 0,29 115.8 105.0 

1956 D ·········· 153.6 145.11 138.11 171.1 176.3 173.0 199.2 126.7 81.5 0,41 126.1 105.11 
1957 D ·········· 98.6 91.11 96.3 110.10 119.9 114.4 135.0 93.7 I 59.2 0,26 110.9 97.1 
1958 D .......... 58.2 51.3 54.7 63.3 73.1 67.4 61.5 54.0 

I 
30.2 0,15 80.11 40.7 

1959 D .......... 63.6 57.7 59.1 72.8 81.2 77.10 62 8 60.4 38.3 0,17 79.4 39.8 
1960 D .......... 68.4 61.1 62.9 74.9 8-1.3 80.9 68.3 62.5 

I 

38.-1 0,18 81.2 52.4 
1961 D ....... 70.6 66.2 65.11 73.5 79.:? 54.10 62.8 40.4 0,16 Sl.K 57.6 

1961 Okt. ....... 71.1 65.11 74.0 84.5 81.4 64.11 44.0 0,16 82.6 
Nov. ....... 74.1 69.3 69.9 73.fl 83.8 78.6 55.3 64.9 

i 
42.11 0,1;) 80.l0 

Dez. ...... 69.10 62.11 62 8 69.il 79.0 747 5± 3 52.G 40.6 0,15 81.:1 

1962 Jan ... .... 74.5 65.11 63.ii 69.fl so 0 72.() 51.:2 
I 

3fi.9 0,1± 81.9 
Febr. ...... 70.11 65.3 64.5 67.0 77 1 72.4 o3.tl 33.6 0.1± 8l.il 50.0 
März ....... 73-9 68.2 67.2 66.6 77.6 71.5 57.10 0,1-i 81.9 
April ....... 75.4 72.1 69.1 67.ü 78.4 74.0 56.11 

I 
3:>.8 0,14 81.3 52.6 

Mai 73.1 71.10 M.4 55.ö 0,14 81.3 
Juni ..... .. 6;).4 63.4 54.11 62.G 4ll.l1 0,14 80.0 4fi.4 

Juli. ..... 60.6 57.10 54.1 60.0 70.0 65.0 40.1 0,13 81.8 
Ang. .... ... 

i 

.. 70.4 0,14 80.0 

I 

Ware Zucker Schwefelkies Schwefel Etsen- und 1\Ianganerze 

von ------7 Kn!Ja 9) I Queensland11) 

I 
nrauritius Morphon- I Huclm US-Golf Vitoria I Jllarmagoa 

Route 
Bay I 15) 

----

nach------? 
Antw.f 

I 
UK I Antw.fRttd./1 UK Niederlande I UK 

I 
Antw. I 

Rttd. UK 
Antw./ 

Hbg.7 ) Amst. Ubg.7) 

Wahrg./Mengeneinh. -+ s je 2240 lbs 

I 
I 

! 

1938 D .......... 34.02 ) 7.3 13) 

I 

8.3 
I 

1950 D .......... 84.3 I 55.7 29.2 29.10 26.9 25.8 24.3 40.11 I 

1954 D .......... 61.6 117.4 
I 

](l5.0 72.3 36.5 35.6 39.11 2il.3 27.10 51.0 54.3 60.6 

1955 D .......... 98.310) 157.0 140.11 99.5 46.0 46.5 50.6 40.9 37.0 86.3 72.9 
I 

91.0 

1956 D .......... 112.0 21+.812) 223.612) 135.1 58.9 b7.4 56.2 
I 

43.7 41.9 112.9 107.8 122.i< 

1957 D .......... 104.2 9:).4 96.0 74.2 44.9 45.8 46.7 35.5 31.8 96.5 77.10 77.3 
1958 D ·········· 37.3 76.11 75 .. ) 58.7 26.9 25.10 36.3 22.9 23.2 49.6 39.4 41.1 

1959 D 39.11 92.3 89.9 62.11 26.3 26.2 34.1 

I 

25.9 24.6 47.10 41.1 I 46.8 .......... 
1960 D .......... 47.10 90.1 87.7 63.10 26.3 26.8 35.7 23.9 23.9 49.11 44.11 45.11 

1961 D .. 57.ti 93.0 90.6 65.7 26.6 26.4 21.10 54 i) 43.11 I 42.10 .... I 
I 

1961 Okt. ······· 90.0 87.6 68.5 27.9 56,3 I 37.8 

Nov. ....... 58.6 90.0 87.6 68.9 60.8 39.0 

Dez. ....... 56.6 50.0 

1962 Jan ......... 47.0 84.5 81.11 26.0 24.6 21.9 47.6 33.0 
Febr ........ 82 6 80.0 24.il 24.0 21.6 35.8 34.11 

März ....... 82.6 80.0 24.0 43.9 35.0 
April ······· 82.6 RO.O 47.3 33.6 
Mai 82.6 80.0 24.0 47.6 37.9 34.9 
Juni ........ 45.9 80.0 77.6 28.6 21.6 43.9 34.5 31.0 

Juli ...... 80.0 77.6 54.4 20.5 20.3 28.5 
Aug. ....... 51.11 21.0 

I 
:37.6 28.8 

Erläuterungen bzw. Anmerkungen zu den Tabellen s. Seite 10, Quellenverzeichnis s. Seite 40. 
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B. Seeschiffahrt 
2. Frachtraten der ÜLerseeschllfahrt (in Rebechnrter) 

Ware noch: Eisen- und Manganerze Bauxit Kohle 

Route ___ I ___ P_o_t_i __ __ n __ il_b_ao _____ r_te_a __________ ___ u __ __ R_o_ad_s __ 

I Polen I Antw.{Hbg. 2
) UK I I I Japan I 

Wäbrg. /Mengeneinh.-> 

1938 D ......... . 
1950 D ......... . 
1954 D ......... . 
1955 D ......... . 
1956 D ......... . 
1957 D ......... . 
1958 D ......... . 
1959 D ......... . 
1960 D ....... , .. 
1961 D ......... . 

1961 Okt ........ . 
Nov ....... . 
Dez ....... . 

1962 Jan. . . . . . 
Febr ..... . 
l\Iärz ...... . 
April ...... . 
1\Ia\ 
.Juni ...... . 

Juli ..... . 
Aug •..... 

Ware 

von -------+ 

44.0 
55.5 
60.8 

115.6 
69.2 
45.2 
44.9 
45.4 
41.10 

37.6 
37 0 

35.0 
37.3 
33.6 

26 6 

! 

72.6 
62.9 

30.2 
29.2 
26.7 

27.6 

28.0 

26.0 

25.6 

22.4 

noch: Kohle 

21.7 
25.4 
37.8 
40.1 
36.9 
18.9 
18 5 
17.11 
17.5 

17.5 

17.0 

16 0 

Wales 

53 9 
66.9 

29.9 
30.1 
31.2 

I 

26.3 
24.11 
2·!.1 

22.4 
22.0 

s je 2240lbs 

40.11 

22.6 
21.9 
23.11 

22.0 

18.8 
29.11 
29.11 
24.8 
17.4 
17.5 
19.6 
1U.O 

17 0 

17.0 

Hohul 

31.3 
37.2 
52.5 
59.7 
50.6 
31.9 
31.11 
34.0 
33.2 

38.3 
60.4 
78.0 
53.1 
25.8 

27.5 
30 1 

31.10 
:2ö.2 

24.3 

36.0 
59.2 
77.2 
51.11 
24 2 
23.0 
26.2 
27.4 

29.4 
30.1 
25.10 

22.6 
22.6 
22.6 

23.6 
1U.6 

Hl 1 

Persischer Golf 

I I 
s je 

$je 2240lbs 2240lbs 

3,20 
5,61 
5,67 
8,77 

11,52 
7,90 
3,07 
3,80 
4,14 
4-,:25 

·1,7:3 
4,49 
4,00 

:),76 

:1,84 
4,52 
4,10 

3,c:l 

8,174) 

10,28 
14,42 
19,90 
15,71 

7,60 
7,76 
8,a5 
D,02 

9,47 
8,76 
8.2\J 

7,84 
7,20 
6,G2 
7,47 
7,17 
6,80 

6,50 
5,50 

5.9 
22.4 
20.4 
27.6 
33.1 
29.5 
16.2 
16.10 
18.1 
20.9 

23.11 
24.0 

16.0 

Düngemittel (Phosphat) 

Danzig/Stett!n I 

Route 

Karibische See I US-Golf I 
U K-Kontinent·.· ---'------------------

US- Golf I Casablanca I Sfax 

I 
darunter I 

Wahrg. JMengeneinh.-> 

1938 D ......... . 
1950 D , ........ . 
1954 D ......... . 
1955 D ......... . 
1956 D ........ .. 
1957 D , ........ . 
1958 D ........ .. 
1959 D ......... . 
1960 D ......... . 
1961 D ......... . 

1961 Okt ........ . 
Nov ....... . 
Dez ...... . 

1962 Jan ........ . 
Febr ...... . 
März ...... . 
April ...... . 
Mai ...... .. 
Juni ...... . 

Juli ....... . 
Aug, ..... . 

Ware 

Buenos 
Air es 

49.5 
41.3 
76.1 
40.2 

36.6 
38.4 
36.7 
40.5 

42.0 

37.0 

35.6 

I 

Westitalien 

13.7') I 

31.4 I 27.2 
42.6 
46.2 
29.5 
22.0 
25.3 
25.2 
30.4 

34.0 
34.0 

25.4 

23.6 

21.0 

6.06) 

23.8 
23.5 
33,5 
37.11 
35.2 
23.8 
24.8 
24.1 

26.0 

22.0 
20.0 

23.ö 

22.0 

I 
darunter I 
Nordd. 
Hafen 

I 
44.77) 

25.107) 

37.27) 

68.7 I 
I 

15.10 I 

14.8 II 

13.11 I 

14.2 
15.1 
14.10 

15.8 
17.0 
16.3 
13.0 
13 8 
13.6 

16.11 
15.8 

I 

13.7 

73.4 
60.1 
16.11 
16.8 
15.7 
14.10 

16.0 
16.0 

16.8 
17.11 
17.3 
13.11 
14.9 
H.4 

18.2 

1 darunter I 
I Nordd. 

Häfen 

s je 2240 lbs 

49.107 ) 

31.1') 
36.47

) 

95.4 I 
64.5 
20.5 
23.1 

1

i 
20.0 
1ö.7 I 

18.3 

99.11 
67.2 
21.5 
U.2 
20.1 
17.4 

noch: Düngemittel Grubenholz Schnitt- und Bauholz 

Hbg.2) 10) Hbg.2) Kanada11 ) gelsk11) gelsk11) 

Nordd. UK Antw./Rttd. 

I 
84.27

) 

44.37
) 

(j[J.-1') 

24.10 

Hß.ß I 152.0 
127.9 119.1 

30.1 ,. 31.2 
27.3 27.6 
29.3 30.3 

11 I 
29.0 

28.3r 
27.5 

30" 
34 -l 
30.11 
27.8 
27.1 
29.!) 

32.\l 

:15.6 
31.11 
28.7 
28.2 
30.11 

:14.0 
:)6.5 

Große Seen 

36,0 

90.10 
107.6 

90.7 
46.11 
47.11 
49.4 
iil.lO 

53.0 
5.J.8r 

43.0 
45.0 
4ö.ll 

-15.6 

43.9 
39.\l 

Schrott 

8.5') I 
23.0 
27.2 
35.8 
39.9 
27.6 
19.8 
19.9 
20.4 

21.3 
20.0 
19.11 

19.± 
19.1r 
20.0 

19.0 

N orthern Range 

zi.2•) 
29.5 
37.2 
±4.0 
32.0 
20.6 
20.4 
20.10 
20.9 

20.0 

-Ost- Archan- Nord-Pazif\k I Archan-

Route 

1 

------1--------.

1 Japan 
1 

ECUK UK ' ECUK 

-----

I I 

Antw./ I 
West- Rttd./ West- Japan12) 

Amst.") 1 italien12
) __ 

- $je 2240 lbsls je 2240-lbs -;;-je 2240 lbs --- 1$ je 2"zw lbsl s·j;;standard 

1938 D ......... . 
1950 D ......... . 
1954 D ......... . 
1955 D ......... . 
1956 D ......... . 
1957 D ........ .. 
1958 D ........ .. 
1959 D ........ .. 
1960 D ......... . 
1961 D ....... .. 

1961 Okt ........ . 
Nov ....... . 
Dez ...... . 

1962 Jan ........ . 
Febr ....... . 
März ...... .. 
April ...... . 
Mai 
Juni ....... . 

Juli ....... . 
Aug ....... . 

10,16 
10,49 
14,15 
20,67 
16,47 

8,45 
8,20 
7,68 
7,85 

104.10 
108.0 
145.7 
109.9 

61.10 
57.4 
61.2 

63.10 

66.0 
65.6 

65.0 
60.0 

176.6 
195.3 
305.6 
320.11 
304.4 
187.2 
171.3 
185.0 

222.6 

155.6 
172.0 
263.4 
287.5 
268.9 
189.6 
175.0 
194.10 
223.9 

250.0 

70.7 
88.2 

144.6 

97.6 
76.2 
81.8 
84.11 
90.6 

93.9 
100.0 

85.0 

78.9 
ü5.0 I 

I 
70.10 1 

I 

13,97 
24,S7 
30,51 
1\1,24 
12,08 
12,06 
13,61 
13.Z9 

13,50 

13,3tl 
11.00 

11,41 
10,68 

Erläuterungen bsw. Anmerkungen zu den Tabellen s. Smte 10. Quellenverzerchnls s. Seite 40. 
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190.5 
223.2 
306.0 
344.7 

221.6 
220.7 
237.1 

325.0 

238.9 
243.llr 
231.3 

10.55 
10,71 

10,37 
10,04 

10,79 

6,32 
8,99 

7,56 

$je 2240lbs 

8,54 
12,97 
17,70 
12,28 

0,07 
6,0± 
6,61 

6,47 
6,42 
7,08 
7,56 

7,89 

7,20 

6,89 

6,74 
6.68 
6,57 
G,93 

5,61 
5,58 

10,33 
11,08 
13,72 

15,00 
14,70 
13,75 

13,22 
11,3-! 
11,14 
11,55 
11,79 
10,3-! 

9,52 
9,48 



l'. Schiffahrtsindices 
1. Indices der 1-leefrachtratcn 

Land ->- Bundesrepublik Deutschland Großbritannien 
----I Tramp- I Tanker- Trampfahrt') Tanker!. 

Einsatzart --->- Linienfahrt fahrt I fahrt 

1 
Reisecharter Reisecharter Zeit- Reise-

charter charter ------

I 
I J\Iassen-1 

I I Zucker I Kohle I Indexgruppe -------+ Stück- ins- f ius- I Ge- Erz I Holz I Schwe- Motor- f-
- gesamt gut gut gesamt Tanker gesamt trcide mittel fel schiffe5) Tanker 

- ---
Basis ---->- 2. Hj. 19341 Dez. 1959 = 100 12. Hj, 19541 Seale2) 

1060 = 100 Scale 
= 1oo I = 100 = 100 = 100 

100.01) I 
I 

I 

I : I ! ! I 
i 

I 
1950 D ....... I -

I - - -
116.o•JI 

-

I 
- - - - - - - -

1954 D .......... -

I 

-

I 

100,01) 79,11) - - - - - - - 109.6') 79,1 
1955 D .......... 107,9 - - 131,8 115,6 172.1 4) - - -- - - - - 108,54 ) 116,1 
1956 D ......... 119,1 - - 166,2 227,4 - I - -- - - - - 26-1,44 ) 229,5 
1957 D .......... 132,0 -

I 
- 123,6 144,12) 151,94 ) - - - - - - - 183,84 ) 143,4 

1958 D .......... 122,3 - -
67.7 I 50,4 - - -- - - - - 84.94 ) 46,9 

1959 D .......... 119,5 -

I 

- 70,3 48,9 06,94) - - -- - - - - 83.04) 42,8 
1960 D .......... 121,7r 101,5 99,7 74,6 50,2 100.0 100.0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100.0 100,0 46,1 
1961 D .......... 126,6 106,5 101,6 75,410 ) 43,6 106,8 112,1 100,2 108,4 103,2 107,3 111.6 42,5 

1960 Okt ......... 122,3 102,4 99,1 72,7 53,7 94.7 92,6 94,9 98,4 8i',4 98.8 96,9 - 96,4 50,9 
Nov. 122,8 102,8 99,5 78,9 57,5 99,8 98,1 104,1 9'1.7 94,5 IJ7,8 105,7 - 95,2 57,2 
Dez ......... 122,5 102,6 99,2 80,7 67,7 105,3 106,9 101J,1 100,0 09,0 99,3 114,9 98,5 101,9 71,0 

Jg61 Jan .. 124,\J 104,9 100,5 79,610) 53,8 103,7 107,2 104,0 04,8 100,7 102,6 103,7 97,3 106,1 56,0 
Febr ... .. 125,5 105,1 101,7 76,210) 44,2 106,0 108.3 108.4 9G,O 105,5 103,9 106,9 - 105,3 44,1 
März .. 125,0 104.9 100,9 74,510) 44,3 105,5 104.1 101,1 101.5 104,0 - 109,5 43,4 
April .... .. 124,9 105,0 100,2 72, 710) 39,3 106.9 107,0 110,\J 1U,3 101,4 108,3 98,4 105.8 113,7 34,0 
Mai 105,5 100,7 73,510) 32,6 111,3 lOB,.) 115,8 110.R OR,S 129.0 106,5 - 117,1 32,5 
Juni ... .. 125,4 105,5 100,4 72,810) 36,9 108,7 102,9 117,8 121,5 97,6 121,0 98,6 104,8 111,2 35,3 

Juli ........ 126,1 106,0 101,3 73,010) 41,5 105,8 106,3 109,1 107,4 97,2 112,3 100,4 - 109,0 42,3 
Aug .. 126.6 106,1 102,4 75,110) 47,0 107,2 108,0 116,1 1n.5 95,1 100,0 105,0 114,8 117,9 44,3 
Sept .... ... 127,4 107.2 101 9 42,9 110,6 10ti,3 ,7 121,2 112,6 108,7 114,8 118,3 43,0 
Okt. ....... 129,1 108,9 102,5 78,410) 46,5 108,0 107,9 103,6 117,9 107.8 104,2 107,9 - 120,4 44,4 
Nov. ... 129,6 109,2 103,4 77,210) 47,1 106,6 ll6,2 108,6 103,3 105,7 118,5 111,2 45,8 
Dez. ....... 1:29,4 109,2 102,8 74,210) 46,0 101,2 00,6 117,4 103,1 93,0 102,0 92,8 94,8 99,4 44,8 

1962 Jan. 131,0 110,7 103,8 72,810) 52.7 96,9 ll7,7 103,7 94,1 81,1 104,6 96,0 94,8 102,7 49,1 
Febr ........ 131,3 110,8 104,2 

I 
70,510) 54,3 \16.8 103,5 91,3 82,7 102,8 88,5 - 95,6 54,8 

März ........ 131,5 111,4 103,6 89,810) 52,7 96.il 101 4 108 0 89.0 85.3 101,1 88,1 87,4 97,3 50,7 
April ....... 131,4 111,4 103,5 71,810) 42,6 99 1 105,6 105.2 99 2 101.8 8R,8 91.8 97,7 43,7 
Mai 131,7 111.7 103,5 70,0 45,2 il7.9 101,0 107,6 92,6 83,8 107,5 87,2 - 101.9 42,7 
.Juni ........ 131,1 111,6 101,il 65,3 49,1 8!.4 84.-l 01,1 75,6 75,3 95,U 80,5 87,4 91.4 46,34 ) 

Juli ........ 131,0 

i 

111,(i 

I 

101..1 63,0 i 54,1 78 4 70 1 
I 

86,2 72,0 69,5 - 1:>0,9 - 81,3 53,3 
Aug. ....... 130,6 111,4 101,0 62,± 

I 
56,0 i!J,4 80,:3 g:;,s 74.R 68.R - 86,6 74,9 82,9 54,5 

I ! 
I 

I I I I 

i I 
I I j 

I I I I I I 

Land Niederlande Danemark Norwegen Schweden 
---· 

Trampfahrt Tramp- Trampfahrt Tankerfahrt 
Einsatzart ------+ 

fahrt. fahrt fahrt 

Reisecharter I Zeit- Reise- Reise- I Zeit- Reisecharter Reisecharter chart.cr chartcr charter charter 
--- ---

Kohle aus 
bri- I am11rika- I niederlän-

I ins- Ge- tischen nischen diSeben Son- ins- ins- f s ins- f Indexgruppe -------+ Erz insgesamt 
gesamt treide Häfen stige gesamt gesamt Tanker gesamt Tanker 

I 
ein- I aus-

I gefilhrt 
' -- --- ---

Il. HJ. 1947 I 8cale I USMC I Basis -+ 1924/38 = 100 
1955 

1948 = 100 = 100 = 100 = 100 

I 

I 

I 

I 
I 

1950 D . . . . . . . . . . - - - -
I 

- -
! - - Ii 56) 84,9 76,1 152,8 100,9 90 115 

1954 D . . . . . . . . . . 322,6 353,1 284,3 354,3 287,0 I 354,1 343,9 403,0 786) 93,5 80,0 81,3 62,5 120 65 
1955 D . . . . . . . . . . 504,9 474,7 357,2 50R,O 377,1 

! 
570,8 464,1 587,5 100 120,8 140,1 119,1 93,2 154 92 

1956 D ....... .. 649,5 634,6 31l7,1 I 650,5 454,3 716,7 635,'6 798,6 113 152,7 196,8 223,5') 162,5 170 166 
1957 D ........ 536,0 353,4 315,1 

I 
552,7 425,6 

I 
551,8 451,4 722,7 99 124,8 139,1 149,7 102,8 135 112 

1958 D .......... 243,7 233,2 - 293,2 286,8 406,4 74 78,0 63,6 54,2 47,0 109 53 
1959 D ....... 246,0 229,3 223,6 226 8 283,0 I 283,4 296,0 384,1 76 79,2 64,9 54,6 

I 

44,69) 114 48 
1960 D .......... 254,4 228,9 - 250,9 246,6 292,0 334,6 445,0 82 82,1 73,9 52,2 45,7 125 49 
1961 D .......... 244 0 - 80,1) 48,0 41,3 121 49 

1960 Okt •........ 260,2 239,9 - 247,0 - 272,0 319,3 409,4 84 80,1 70,4 57,1 

I 

45,9 128 53 
Nov 262,2 258.4 - 248,2 - 276,0 355,6 414,3 84 81,5 75,4 59,9 51,6 129 53 
Dez ......... 266,8 258,5 - - - 283,0 266,8r 407,2 84 82,7 73,2 75,4 61,6 129 66 

1961 Jan ......... 235,1 228,5 - 248,0 - 288,9 - 471,7 83 83.2 75,8 61,9 

I 

51,7 127 64 
Febr ........ 251,5 234,4 - - - 245,8 349,9 455,8 81 82,3 71,8 49,4 39,6 123 53 
1\larz .. .. 221,4 7 - - - 3ß2,8 277,1 45:1,7 79 82,6 79,7 4!l,l 38,9 114 47 
April ....... 267,3 217.1 - - - 461,2 80 85,4 82.6 37,9 34,7 115 40 
1\lai ...... 211l,3 - 257,6 200,7 - 80 84,1 89,9 38,5 34,5 117 40 
Juni ....... 250,5 201,5 - - - 354,4 301,4 443.7 81 84,6 84,6 40,1 

I 
36,2 121 

Juli ........ 227,4 215,3 - 245,6 - 288,0 292,1 433,3 82 83,4 79,7 48,4 I 45 9 121 45 
Aug, 259,2 234,4 - 263,2 - 258,7 363,8 458,6 82 84,3 80,5 48,7 44,8 121 46 
Sept ....... 264,7 240,7 - 298,6 - 21)7,6 393,3 488,0 85,5 47,9 33,1 120 53 
Okt, ........ 237 6 230,4 - 284,0 - 219,5 271,6 445,9 83 86,1 1:>9 3 49,5 47,1 12:3 55 
Nov. ....... 267,6 260,5 - 290,\l 317,5 295,3 303,5 458,1 84 85,8 78,5 49,3 44,1 124 52 
Dez. ······· :.?39,6 234,5 - - 268,7 298,7 444,9 85 82,6 74,9 54,8 45,4 125 56 

1962 Jan. 245,7 244,0 259,7 - - 225,0 3±2,2 407,3 82 80,7 78,3 54,5 43,8 118 56 
Febr ........ 244,1 236,4 308,0 - - 238,7 39:l.!l 81 80,3 68,9 59,9 49,9 ... 48 
1\Iärz ....... 242,0 - 214,0 - 265,0 360,9 401,9 80 81,0 63,9 !)5,1 49,7 ... 52 
April ..... 261,2 261,2 - - - - - 389,5 79 81,7 64,7 40,8 39,5 ... 51 
Mai 230,5 232,8 - 217,7r - 212,1 270,5 390,5 7\l 80,7 69,8 49,2 51,4 ... 
Jum ........ 175,7 176,6 - 171),4 - 170,5 - 3·13,1 80 77,-1 64,0 53,9 44,5 .. 

Juh ........ 187,5 182,6 - 185,2 - 220,1 271,7 300,0 80 74,7 61,9 58,8 51,2 .. ... 
Aug. ······ 178,1 170,3 - 178.9 - 222,7 314,0 307,9 70 74,7 58,7 60,7 47,8 ... 

I 
Etläuterungen bzw. Anmerkungen zu den Tabellen s. Seite 10, Quellenverzeichnis s. Seite 40. 

-26-



Land------> 

IndexgrUJlllE' ---->-

1958 D ........... . 
1959 D ........... . 
1960 D .......... . 
1961 D.... . .. . 

1960 Juli ........ . 
Aug .. . 
Sept ........ . 
Okt ......... . 
Nov. 
Dez ........ . 

1961 Jan ........ . 
Febr ........ . 
l\Iärz ........ . 
April ........ . 
l\1ai ......... . 
.Juni ........ . 

Juli ......... . 
Auq..... . . 
Sept. . . 
Okt ......... . 
Nov ........ . 
Dez.... . . 

1962 Jan ......... . 
Febr ........ . 
Marz 
April ....... . 
Mat .. . 
Juni.. . .. . 
Juli ...... . 

1. Indices der Seefrachtraten 

Basis 1954 = 100 

Italien') 

gesamt 

75 
77 
79 

74 
75 
76 
75 
82 
79 

83 
81 
80 
81 
87 

79 
82 
84 
89 
86 
83 

74 
77 
76 
76 
75 
69 
64 

Grup
pen

Index 

73 
77 
79 
R1 

74 
76 
76 
75 
81 
80 

85 
80 
79 
76 
R3 
7U 

75 
7[) 
82 
85 
85 

73 
75 
73 
75 
75 
68 
61 

Europafahrt 

Kohle I Getreide I Getreide I G tr ide I Getreide I Getreide I l\Iais I Erz i Zucker e e Erz Erz Phosph. 

N-o-r-d--1 

1

1 Slidost-1 

nien Enropa rika') rikt') Paztfik I rika') I hen meer I afrika
6

) meer') 

I I Westitalien I I Großbritannien/Kaut. I Europa I Großbritannien/Kaut. 

70 
68 
75 
7ü 

77 
70 
66 
79 
71 

68 
71 
71 
76 
76 
74 

75 
88 
H2 
H1 
81 
75 

67 
67 
68 
78 
73 
GH 
ü1 

64 
60 
69 
73 

69 

69 
70 
70 

69 
68 
68 
70 
72 

68 
75 
84 
i\4 
82 
67 

6J 
62 
60 
77 
62 
54 
51 

95 
96 
98 

100 

98 
100 

97 

96 

95 

S7 
104 
107 

10J 

83 

95 

80 
88 
S8 
99 

81 
Sfl 
90 
S3 

103 
93 

93 
S9 
88 
77 

96 

84 
92 

111 
120 
111 
126 

9± 
102 

86 
81< 
81 

7.! 

l
!ft

1 !! !1
1

1!1 
83 61 61 50 
83 58 69 53 

I 

8:3 69 73 63 
85 75 81 59 
83 74 85 63 
83 68 S9 67 

I 
- 65 74 74 
78 71 77 6S 

78 
109 

uu 

96 
97 

103 
103 

97 

85 
S3 
81 
81 

71 76 63 
69 82 65 
S6 74 
65 76 

68 
75 
76 
81 
75 
68 

63 
65 
66 
67 
ü6 
68 
47 

ü:) 
R7 
97 
il7 
nn 
88 

70 
78 
65 
85 
H4 
7 -l 
54 

60 

60 
61 
58 
72 
74 
72 

73 
68 
71 
60 
64 

55 

65 
71 
76 
80 

65 
75 
74 
66 
70 
80 

81 
79 
76 
79 
80 
78 

81 
R4 
83 
x8 
79 
77 

73 
70 
74 
81 
73 
ßl 
61 

73 
85 
87 
86 

77 
7ü 
82 
83 
92 
90 

95 
94 
93 
81 
82 
81 

82 
S3 
85 
S5 
85 
84 

82 
80 
79 
83 
77 
71 
63 

91 
90 
91 

100 

92 
90 
8S 
91 
92 

101 
98 

89 

!}6 

108 
lOG 
106 

105 
76 
76 
88 
85 

71 
79 
88 
81 

74 
79 
85 
83 
90 

88 

78 

76 

73 
86 
90 
85 
83 
76 

70 
70 
74 
74 
70 
()() 

62 

70 
69 
69 
65 

61 

63 

60 

64 
83 
65 

59 

63 
64 
60 
60 
65 

57 

77 
54 

Land Italien 1) 

----- ----------
noch Europafahrt fahrt Amerikafahrt Asienfaln t (J apanfahrt) 

Inde:x.gruppr ---->-

1958 D ........... . 
1959 D .......... .. 
1960 D ........... . 
1961 D .......... . 

1960 Juli ......... . 
Aug ......... . 
Sept ........ . 
Okt ......... . 
Nov. 
Dez ......... . 

1961 Jan ........ :. 
Febr. 
ll1ärz ........ . 
April ........ . 
Mai ......... . 
Juni ........ . 

Juli ......... . 
Aug .... . 
Sept. 
Okt ....... . 
Nov ......... . 
Dez ......... . 

1962 Jan ........ . 
Febr ........ . 
März ....... . 
April ..... . 
Mai ..... . 
.Tun1 ...... . 
.Juli ....... . 

Grup
pen

Index 

I P::h.l--;rz l Zucker Phosph.- -

Nord-[ Indien I Cas:-
mecr') 'I Afrika') Ägyp- I 1\Iau- blanca 

ten•) ritius 

Kontment Europa Kont. Afrika 

82 
80 
85 
91 

87 
87 
70 
78 
82 
87 

106 
79 
77 
74 
99 
87 

83 
72 
76 
90 
84 

63 
82 
82 
69 
82 
fiö 
64 

I 66 64 I 
65 74 
68 81 
69 74 

65 
64 
63 
74 
64 

69 
69 
63 
65 
71 
65 

64 
62 
73 
77 
75 
76 

63 
63 
72 
71 
80 

55 

78 
84 
63 
80 
S3 
83 

96 
84 
81 
70 
73 

ü\l 
68 
68 
5U 
60 
70 

59 
58 
57 
59 
72 

47 

79 
87 
81 
SM 

67 
73 
72 
84 

101 
101 
98 
95 
75 
90 

86 
84 
87 
79 
83 

79 
77 
67 
67 
66 
75 
H 

92 
86 
86 

88 

97 

72 

77 
so 
85 
93 

82 
78 
86 
84 
98 
81 

85 
86 
85 
99 

106 
94 

89 
96 
95 

111 
92 
84 

91 
94 
90 
84 
90 
HO 
8ö 

i 
Kohle I Erz 

I -

thern B{"- 11\Iittel- I Indien 
Range SI Ien rneer 10) 

-------------------

Sud- I 
rika 

82 
86 
87 

102 

86 
86 
86 
85 
85 
92 

85 
84 
85 

107 
108 
10li 

95 
114 
115 
115 
109 
100 

90 
88 
90 
90 
81 
81 

71 
77 
84 
84 

73 

76 

82 

91 

91 

87 
91 
92 

57 

91 

81 

N orthern Range 

85 
89 
88 

119 

112 

95 

125 

135 
120 

112 
112 

103 

71 
74 
80 
83 

78 
74 

83 

82 

98 
84 
85 

86 
82 
79 
83 

69 

79 
7!} 
79 

79 
74 

Erläuterungen bzw. Anmerkungen zu den Tabellen e. Seite 10, Quellenverzeichnis s. Seite 40. 
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Grup
pen

Index 

71 
71 
74 
83 

70 
70 
72 
70 
74 
76 

78 
78 
81 
86 
88 
85 

80 
84 
85 
86 
83 
8ö 

73 
76 
74 
73 
72 
61 
:J9 

------ - ----

Zucker/ Getreide osp · Erz Kohle/ I I Ph- h I 
Getreide /Salz 

Indien/ 
A tlan- meer/ Ma-
tik") Pazifik Rotes laya") 

llleer") 
·- ------

68 
68 
77 
88 

73 
75 
77 
75 
so 
75 

77 
78 
82 
87 
97 
1!3 

80 
94 
92 
94 
88 
85 

75 
74 
75 
78 
72 
62 
60 

62 
61 
65 
73 

54 
57 
61 
63 
65 
72 

73 
73 
73 
76 
76 
71 

63 
73 
78 
74 
74 

72 
68 
69 
65 
67 
52 
53 

Japan 

68 
70 
73 

74 

67 
77 

82 

83 
84 
82 
88 

77 
77 
78 
74 
76 
81 

83 
82 
88 
96 
90 
92 

90 
86 
85 
91 
89 
87 

79 
77 
76 
76 
!i9 
65 



2. Average Freight Rate Assessment für die Tankerfahrt (Großbritannien) 

Darstellungsform --+ Meßzahlen Raten in s je 2240 lbs 

von----+ Karibische See US-Golf Persischer Golf 

Route 
nach-----+ 

insgesnn1t 

1----------- -- --- -

GroGbritanruen 
___ n_l ___ rl_e_u_ts_c_h ___ c ____ G_r_o-ßb--r-it_,a_n_n_ie-n---c11 __ d_e_u-ts_c_h_e_-cl--"-'e-s-ti-ta-l-ie_n_ 

X or<lseehäfcn ::\ ordsel'llUfen N ordseehäfcn 

Tanker
Großenklassen -----+ 

N r. 2 
bis 14. 12. 19581 ) 

GrnndtarifScale Nr. 3 
ab 15. 12. 1958 ... 

1954 D 
1!l55 D 
1956 D 
19f>7 D 
1958 D 
1959 I. 

HP I LV 

100,0 

100,0 

110,0 
114,5 
142.6 

121,0 
111,6 

GP 

32.ß 

32,(i 

35.9 
37.2 
46.-! 
45.3 
a!l.± 
36.3 

LY GP I LY 

3-!.9 

3-!.6 

38.3 
39.9 
49.7 
48.5 
42.1 
38.6 

38.5 

38.5 

42.2 
43.11 
54.9 
53.6 
46.6 
42.10 

40.3 

40.10 

44.3 
46.1 
57.5 
56.0 
48.9 
4.).7 

} 

GP i LV 

-!9.22 ) 

80.103) 

49.52 ) 

60.3 
62.6 
76.54

) 

92.44) 

65.9 
61.5 

GP LV 

f>l.5') 
83.23) 

51. 72 ) 

62.9 
65.1 
87.94) 

95.64
) 

68.6 
63.10 

I 
I 

GP i LV 

37.02 ) 

80.33) 

35.32 ) 

46.11 
48.7 
70.74) 

82.104) 

50.11 
45.7 

--------------- ------------ ------------------------:--------------

:,9.8 I 53.4 I 62.1 I 55.4 I 44.5 I 39.10 1959 II/lV D .... . 
19ß0 D .......... . 
1961 D .. 

1959 I. . . .. ... .. 
li .......... . 
III. 
IV ......... . 

108,21 !l5 2 
[)8,6 87,9 

84.2 

111,6 
109,5 : 95,7 
108.1 93,2 
106,9 94,7 

1960 I. . . . . . . . . . . . fl7,9 87,7 
lf. . . . . . . . . 98,6 87,-l 
III. 97.6 87,7 
IY........ . . 100,2 88,7 

1961 I. .......... . 
II ........ . 
111. . .. 
IY ........ 

Hl62 I ......... . 
li. ........ . 
III. . . . .. 

Indexart ___ __,. 

!l1,3 83,4 
!l2,5 I 84,1 
11:3,\=1 
02.2 1 u.1 

93,1 I 84,7 
IIO.G I 80.0 

1 ! 7\1.6 
I 

I 

I 

3J.2 

1

. 30.11 
32.0 28.7 
80.1 

31).3 
35.7 I 

1 

34.9 

31.10 ' 
32.1 
31.9 I 

' 

31.1 
30.11 
30.9 

28.6 

28.6 ' 
28.10 ! 

37.4 I 
34.0 30.4 
31.11 

38.6 
37.9 33.0 
37.-l 32.10 
:36.6 32.8 

33J) 
3-!.0 
33.8 

30.:l 
30.2 
30.3 
30.7 

29.8 
30.1 
:30.li 
30.0 

34.7 I 

I
, 1 l 

1

, 
1 

28.9 

30.:1 
5 

2H .1 

I, "'A ' 31.10; 

I :12.1 I 
26.0 i 31 :l 
:2s1o I 30.1 I 

i I 

:!0.3 
27 7 
:2/.G 

41.7 I 36.7 
37.10 33.9 
:i:i.6 ' 32.4 

42.1
42

'
10

36.9 i 

-!1.6 36.7 
41.1 36.5 I 

37.7 
37.11 
37.6 
38.6 

35.1 
3:J.6 
36.1 
:35.5 

35.9 I 
:3-i.D 

33 6 I 

33.8 
33.7 
33.8 
34.1 

32.4 

32.4 

30.!) 
30 7 

4-!.2 

1

, 38.10 
40.3 33.11 
37.!1 34.4 

45.7 
44.9 I 39.1 
4-!.2 38.10 
43.8 1 3s.s 
40.0 33.10 
40.3 35.8 
39.10 35.10 
40.11 36.3, 

37.3 34.1 
37.9 34.4 
38.4 3-!.9 
37.8 : 3-!.4 

38.0 I 3-l. 7 
3ö.ll 32 8 
:l:>.7 

3. Sonstige Sc hiffahrtsindices (Großbritannien) 

Activity -Index 

55.0 49.8 1 57.1 51.7 41.0 37.3 
51.11 -!7.10 I 53.11 3B.10 35.11 

61.5 
60.4 I 53.7 1 

59.8 53.-l 
59.1 I 53.1 

54.8 49.7 
55.0 I 49.5 
54.6 49.7 
55.9 50.1 

51.4 
fi2.0 I 
5:;.8 i 
51.10 I 
52.3 1 

51 o I 
49.4 I 

47.6 
47.10 
48.4 
-!7 .10 

48.1 
45.9 
J5.7 

63.10 
62.9 55.7 
62.0 55.4 
61.5 55.1 

56.9 51.6 
57.1 51.4 
56.7 51.6 
57.11 52.0 

53.4 49.3 
54.0 49.8 
54.8 50.2 
53.10 49.8 

54.3 49.11 
52.11 47.6 
51.2 47.4 

Zeit
charter
Volnme

Index 

45.7 
44.1o 1 4o.o 
44.4 1 39.10 
43,11 I 39.8 

I, g:i 
40.8 37.2 
41.7 37.6 

38.5135.8 
38.10 35.11 
39.4 36.3 
38.9 35.11 

39.1 36.1 
38.2 34.5 
36.11 34.4 

I 

Getreide
tanker

Rentabili
täts-Index 

_ ______,. __ __ I __ __ 

Basis------+ 

1954 Jan.jJuni ... . 
1955 D ....... . 
1956 D .......... . 
1957 D .......... . 
1958 D ........ . 
1959 D ......... . 
1960 D ........ .. 
1961 D . . . . . .. 

1960 Okt ......... . 
Nov ........ . 
Dez ......... . 

1961 .Tau.') ...... . 
Feht.6 ) 

lliärz') ...... . 
April6) ••••••• 

lllai6) ••••••• 

Juni6) •••••. 

Juli6) •••• 

Aug.6 ) •••• 

Sept.6) .•••... 

Okt.6) ...... 

Nov.6) •••••• 

Dez.6) ••.•••• 

1962 Jan.6) ••.•••. 

Febr.6 ) •••••• 

l\Iärz6) ••••••• 

April6) ••••••• 

l\1ai6 ) •••••••• 

Jnni ....... . 

Juli ......... . 
Aug ......... . 

100,0 
219,9 
360,0 
268,2 
107,8 
139,6 
165,3 
18J.ll 

152,9 
168,0 
235,1 

218,9 
174,!) 
189,-l 
169,1 
179,5 
166,5 

138,0 
H0,3 
172,4 
224,0 
');)o)') 

2ii:3 
221.2 
204,5 
175,1 
15K,9 
1ü7,8 
126,8 

146,0 
1-!0,7 

33,0 
53,7 
()4,7 
57,5 
55,8 
71,1 
76,3 

81,3 
83,7 
93,4 

11-!.7 
98.6 
82,1 
54,1 

51,0 

51,5 
6:2,H 
76,H 

121,0 
126,5 
112,-l 

118,5 
115,0 
102,3 

V9,0 
99,6 
75,0 

61,± 
7H,ö 

10,2 
13,7 
1:),5 
1-!,5 

8,5 
8,1 

13,7 
17.-l 

16.2 
12,1 
12,8 

24,6 
14.2 
21,8 
10 7 
20,6 
21,0 

15,9 
15,-l 
10,9 
14,5 
16,7 
22,8 

9,4 
14,2 
16,8 

6,U 

11,6 
6,1 

22,5 
87,8 
48,1 
39,1 
13.0 
10,7 
12,7 
14 [) 

9,2 
12,3 
14.0 

15,7 
8.4 

10,4 
15,3 
20,5 
u,o 

11,0 
13,7 
16,3 
16,2 
14,8 
18,ö 

12.9 
12.9 
10,1 
12,7 
12,7 

9,7 

8,0 
5,ü 

i 

Januar-Juni 195-! = 100 

8,4 
10,1 

7,3 
6,4 
4,0 
4,9 
6,1 
5,-1 

3.4 
5,5 
3,1 

3,1 
3,0 
7.6 
5,8 
3,8 
7,8 

0,0 
5,1 
6,1 
7,1 
4.8 
2.8 

2,8 
4.3 
3,8 
5,4 
4,5 
-!,1 

4,1 
6,3 

12,9 
().") 7 

2o:s 
23,1 

7,3 
8,9 

10,6 
8,5 

8,9 
5,0 
9,1 

8,9 
8,5 
7,8 
4,8 
4,8 

10,6 

H,4 
6,6 

H,5 
9,1 
8.ll 

7,6 
10,3 
14,2 

8,0 
9,8 
H,K 

4,H 
8,6 

-') 
14,9 
28,0 
17,7 
2,8 
8,9 

13,2 
:!0,6 

13,2 
15,4 
24,7 

13,9 
8,3 

22,0 
47,8 
33,3 

16,3 
20,3 
18,7 
15,0 
8.6 

11.4 
9.7 
8,!1 
S,H 
5,8 
4,1 

6,1 
7,n 

Erläuterungen bzw. Anmerkungen zu den Tabellen; Seite 11, Quellenver1.l'ielmis s. Srtte -10 
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75 
9:6 

14,2 
11,1 

6,1 
6,1 
8,2 
i.O 

8.2 
10,8 
10,0 

8,4 
5,7 
6,-! 
5,1 

10,0 
14,8 

9,4 
5,6 
5,1 
5,4 
7,9 

11,2 

12,0 
14,1 

G,2 
3,9 
79 5> 
4,:l 
3,6 

55 
10:4 
16,5 
14,1 

7,0 
8,1 
8,9 

7.9 
12,8 
16,9 

15,3 
12,2 
13,2 

8,2 
10,1 
14,0 

9,-l 
7,8 

11,4 
18,3 
14,3r 
1U,3 

12 5 
!l.1 

16,8 
6,8 
9,7 

10.7 

12,0 

-·) 
-•) 

121,2 
88,1 

5,8 
15,2 
15,5 
1•) ') 

4,7 
10.4 
51,1 

14,2 
15.3 
18,1 
17,3 
12,2 

2,6 

8,-l 
6,8 

16.8 
14,3 
13,0 
66 

17.2 
6,8 
3,3 
0,2 
1,5 
1,H 

3fi,8 
9,B 

100,0 
110,5 

88,2 
83,7 
76,6 

111.4 
131,9 
162,1 

106,7 
144 1 
161,5 

215,9 
199.6 
186,5 
177,6 
160,1 

127,4 
139,7 

94,1" 
173,2 
155,3 
146,!1 

122.1 
130,7 
124,4 

73,5 
142,9 
125,0 

114,0 
130.2 

Getreide
Scale = 100 

165 
175r 
175 
195 

117 
127 
102 

133 
141 
138 
176 
328 
231 

159 
192 
256 
239 
201 
146 

114 



Yon Frankfurt (l\Iain) 

nach 

Europa 
Belgien Brüssel HF 

HR 
HRa) 

Deutschland Berlin HF 
HR 
HR b) 

Bremen HF 
HR 
HR c) 
HRd) 

DUsseldorf HF 
HR 
HRb) 
HR c) 

Harnburg HF 
HR 
HR c) 

Hannover HF 
HR 
HR c) 

l\Iünchen HF 
HR 
HRc) 

Nürnberg HF 
HR 
HRc) 

Stuttgart HF 
HR 
HRc) 

Frankreich Paris HF 
HR 

Griechenland Athen HF 
HR 
HRa) 

Groß- London HF 
britannien HR 

HR ab) 

Italien 1\Iailand HF 
HR 
HRa) 

Rom HF 
HR 
HRa) 

Jugoslawien Belgrad HF 
HR 
HRa) 

Niederlande AmsterdamHF 
HR 
HRa) 

Norwegen Oslo HF 
HR 
HR ab) 

Österreich Wien HF 
HR 

Portugal Lissabon HF 
Hlt 
HRa) 

Spanien Barcelona HF 
HR 
Hit a) 

Madrid HF 
HR 
HRa) 

Schweden Stockholm HF 
HR 
HRa) 

Schweiz Genf HF 
HR 
HR ab) 

Zürich HF 
JfR 
HR ab) 

Türkei Istanbul HF 
HR 

III. Luftverkehr 
A. Personenverkehr 

Flugpreise von Frankfurt (1\lain) nach wichtigen internationalen Flughäfen 
in DJI (HF= Hinßug, IIR =Hin- und Rüekßug) 

1957 I 1958 I 1959 I 1960 ] 
Durchschnitt 

Klasse I 
I. I Touristen 

Klasse I 
I. I Touristen 

Klasse I 
I. , Touristen I. 

I 
Touristen I. 

I I 
I I 106 

I 

77 109 

I 

80 109 80 109 80 107 
190 139 197 144 197 144 197 

I 

144 194 
- - - 1154) -

I 

115 - 115 -

111 89 111 i 90 111 93 111 93 111 
200 I 159 200 164 200 168 200 168 200 

! 
I 

I - 130 - 132 -
I 

136 - 136 -

136 102 128 102 128 I 102 128 102 g7 

I 

245 I 184 231 184 231 I 184 231 184 233 
- 132 - 132 -

I 
132 - 132 -

- - - - - - - - -

66 
I 

50 62 50 62 50 62 
I 

50 62 
119 90 112 90 112 90 112 90 114 
-

I 

62 - 623) - - - - -
- 70') - 70 - 70 - 70 -

136 102 128 102 128 102 128 I 102 131 
245 

I 

184 231 184 231 184 231 184 2±1 
- 1442) - 144 - I 144 - 144 -

92 69 86 

I 

69 86 69 86 69 86 
166 

I 

125 155 125 155 125 155 1:!5 158 
- 96 - 96 - 96 - 96 -

94 70 88 70 88 70 88 70 88 
170 

I 

126 159 126 159 126 159 126 161 
- 98 - 98 - 98 - 98 -

54 
' 

40 50 40 50 40 50 40 50 
98 

i 
72 90 72 90 72 90 72 92 

- 60 - 60 - 60 - 60 -

54 40 50 40 50 40 50 40 50 
98 72 90 72 90 72 90 72 92 
- 56 - 56 -

I 

56 - 56 -

134 103 141 109 143 110 143 110 144 
241 ! 186 255 196 258 I 198 258 198 261 

I 
708 I 536 708 536 708 ! 536 708 536 6>'0 

1275 I 965 1275 965 1275 965 1275 965 12:25 
- I 7183) - - -

I 
- - - -

233 
I 182 243 188 245 189 245 189 237 

420 i 329 438 339 441 341 441 341 
- 2494) - 2604) - I 2604) - zoo•) -

I 
217 

I 158 225 164 225 164 225 164 218 
391 285 405 296 405 

I 

296 405 

I 
296 393 

- 255 - 265 - 252 -- 2474) -

318 231 330 240 330 240 330 240 320 
573 416 594 432 594 

I 
432 594 

I 
432 576 

- b) 3694) - 3884 ) - 3604) -- 3604) -

414 301 414 301 414 301 414 301 393 
746 542 746 542 746 542 746 542 707 
- 434 - 434 - 434 - 422 -

112 81 116 85 116 85 116 85 1H 
201 146 209 153 209 153 209 153 206 
- - - i - - 1204) - 1204) -

377 310 387 
I 

I 

322 392 327 394 328 390 
680 558 697 579 707 589 710 591 702 
- 4114 ) - - - - - - -

207 151 210 153 210 153 210 

I 
153 

372 272 378 276 378 276 378 276 366 

534 395 543 402 543 402 543 
I 

402 
962 712 978 724 978 724 978 724 940 
- - - - - - - I 636 -

333 242 34ß 252 346 252 346 
I 

252 336 
601 437 623 454 623 454 623 454 605 
- - - - - 3772) - I 377 -
410 304 417 309 417 309 417 309 401 
739 548 751 557 751 557 751 557 723 
- - - - - 4642) - I 464 -
377 310 387 322 392 327 394 328 3il0 
680 558 697 

I 

579 707 589 710 i 591 702 
- lb) 4114

) - - - - - - -

180 131 176 131 174 131 174 131 169 
324 236 317 

I 

236 314 236 314 236 30-1 
- 199 - 199 - 199 - - -

126 92 126 92 126 92 126 92 122 
227 166 227 

I 
166 227 166 227 166 220 

- 140 - 140 - 140 - - -
I 

825 603 830 608 830 608 830 608 798 
1485 1085 1494 I 1095 1494 1095 1494 i 1095 1437 

Etläuterungen bzw. Anmerkungen zu den Tabellen s. Seite 11, Quellenverzeichnis s. Seite 40. 
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1961 1962 
-- --

SPptemlJer 

KlaSRe Klasse 

I Touristen I. I Touristen 

i 

i 77 112 
I 

80 

I 
139 202 144 
111 - 115 

I 

93 111 93 
168 200 123 
136 - 123 

I 

H7 120 72 
177 240 144 
132 - -

I - - -
48 62 I 38 
8S 124 I 76 I 

- -
I 

-

I 70 - -

102 12R 79 
187 256 158 
144 - -

66 85 52 
122 170 104 

96 - -

I 

68 85 60 
125 170 120 

98 - -

I 

39 50 35 
72 100 70 
60 - -

3!l 50 32 
71 100 64 
56 - -

108 166 124 
195 299 224 

516 674 511 
928 1214 920 
- - -

183 245 189 
330 441 3H 
- - -

159 226 164 
286 407 296 
2364) - 2474) 

232 330 240 
418 594 432 
- - 3604) 

283 403 289 
509 726 521 
405 - 418 

119 85 
148 215 153 
- - -

318 406 328 
572 731 591 
- - -

148 210 153 
268 378 276 

386 517 
61l5 931 688 
611 - 605 

245 314 244 
44:l 602 440 
- - 359 

297 398 294 
53;j 717 530 
446 - 442 

I 

I 318 406 328 
572 731 591 

I 

- - -
127 174 132 
229 314 238 

I 

- - -
89 126 92 

I 

160 227 166 
- - -

585 791 580 
I 1053 1424 1044 I 



Yon Frankfurt (Main) 

nach 

Afrika 

Ägypten Kairo HF 
HR 

Südafrik. 
Union .Tohannesburg HF 

HR 

Asltn 

Aden Aden HF 
Hit 

Birma Raugun HF 
HR 

Ceylon Colombo HF 
HR 

Indien Bombay HF 
HR 

Kalkutta HF 
HR 

Irak Bagdad HF 
HR 

Iran Ahadan HF 
HR 

Teheran HF 
HR 

.Tapan Tokio HF 
HR 

Libanon Beirut HF 
HR 

Philippinen 1\Ianila HF 
llR 

Singapur und 
l\Ialaya Singapur HF 

IIH 

Syrien Damaskus HF 
HR 

Thailand Bangkak HF 
HR 

Australien und Ozeanien 

Australischer Sydney HF 
Bund HR 

Amerika 

ArgentinJen Buenos Aires HF 
HR 

Brasilien Rio de .Taneiro HF 
HR 

Chile Santiaga HF 
HR 

Kolumbien Barranquilla HF 
HR 
HRa) 

Uruguay Montevideo HF 
HR 

Venezuela Caracas HF 
HR 
HRa) 

Vereinigte NewYork HF 
Staaten HR 

HRa) 
HR c) 

A. Personenverkehr 
Flugpreise von Frankfurt. (Maln) nach wichtigen internationalen Flughafen 

in DM (HF = Hinflug, HR = Hin· und Rückflug) 

1957 _I 1958 J 1959 J 1960 1 1961 
--------

Durchschnitt 
--- ------- ---- --- ----

Klasse I Klasse I Klasse I Klasse I Klasse 

I. !Touristen I. ,Touristen I. Touristen I. 'Touristen I. Touristen 

I 
I 

I 
! i 

1153 i 788 1179 806 1188 812 1188 I 812 780 
2076 I 1419 2123 I 1451 2139 1462 2139 ! 1462 2056 1405 

I I 

2447 1706 2588 1768 2635 1788 2711 17442 ) 2825 1549 
4405 3071 4659 3182 4743 3219 4880 31402) 5085 2788 

' 
! 

! 

I I 
! 

i I 1800 1318 1897 1371 1929 I 1388 1973 

I 

1388 1334 
3240 2373 3415 2468 3473 I 2499 3553 2499 2401 

2905 2094 3064 
': 

2174 3205 
i 

2262 3284 
I 

22322) 3300 2001 
5229 3770 5516 3913 5769 4071 5912 40182) 5041 3602 

! 

2441 1709 2482 1729 2570 1791 2637 18062) 2645 171R 
4394. 3076 4468 3113 4626 3225 4748 3251 2) 4761 3094 

2185 1509 2223 1529 2312 1591 2379 16062) 2396 
I 

1526 
3933 2716 4002 2753 4161 

I 

2865 4283 28912 ) 4314 2747 

2429 

I 

1709 2470 1729 2559 1791 2623 I 18062) 2622 1718 
4370 3076 4446 I 3113 4606 3225 4723 i 32512

) 4721 I 3014 
I 

I 
I 

1435 977 1461 I 994 1470 1000 1470 

I 

1000 1430 978 
2583 I 1759 2630 1790 2646 1800 2646 1800 2574 i 1760 

I 
! 1529 I 1094 1556 1112 1565 

I 

1118 1565 1118 1571 1001 
2753 1970 2801 2002 2817 2013 2817 

I 

2013 2828 1964 
i 

1623 I 1118 1650 i, 1135 1659 1141 1659 1141 1594 1097 I 
2922 I 2013 2971 2044 2987 I 2054 2987 2054 2870 1975 

! 

I 4058 2799 4243 I 2888 4421 2997 4526 29792 ) 4544 2735 
7305 5039 7638 i 5203 7056 5394 8147 53622 ) 817il 4\l24 

! 1153 788 1179 806 1188 812 1188 812 1142 780 
2076 1419 2123 1452 2139 1462 2139 ! 1462 20G6 1405 

3705 2564 3899 i 2662 4061 2765 4149 27442 ) 4148 2509 
6669 I 4616 7019 4792 7310 4977 7468 i 49392) 7467 4517 I : I 

3105 2164 3273 :l244 3426 I 2332 3508 22932) 3515 I 2034 
5589 3896 5892 4024 6167 4197 6315 41282) 6328 ' 3662 

1153 
I 

788 1179 I 806 1188 812 1188 812 1142 i 780 
2076 1419 2123 1451 2139 1462 2139 I 1462 I 1405 

' 
! 

3070 
I 

2129 3229 2209 3370 2297 3452 I 22582) 3470 
1, 

2001 
5526 3833 5813 i 3976 6066 4134 6214 40652 ) 6247 3602 

i 

I 
' 

I 
I 

' 

3893 I 2834 4034 I 2940 4264 3055 4396 ! 30462 ) 4385 I 2792 I 
7008 5102 7262 I 5292 7675 5499 7913 54832 ) 7893 5026 

I 

i I 
! 

I 3218 I 23613) 3345 
I 

2411 3369 2428 3369 2428 3127 1866 
5792 42503) 6021 4341 6065 4371 6065 4371 5629 3359 

1. 

i 

I 

3073 22353) 3198 2285 3222 2302 3222 : 2302 2996 1678 
5531 40233 ) 5756 I 4114 5800 4144 5800 4144 5303 3021 

3470 I 25333 ) 3585 2602 3612 2625 3612 2625 3344 2032 
6202 45603) 6453 I 4684 6502 4725 0502 4725 6019 3658 

! 
! 

2363 1882 2394 1882 2415 1882 24156) 18442) 6) 2321 1636 
4255 

I 
3388 4309 3388 4347 3388 43476) 33202) 6) 4177 2946 

42134) 32194) - b) 29805) - - - - - -
I 

3218 23613) 3345 ! 2411 3369 2428 3369 2428 3127 1866 
5792 42503) 6021 4341 6065 4371 6065 4371 3359 

2321 1853 2352 I 1853 2373 1853 23736) 18232) 6) 2280 1636 
4178 3336 4234 3336 4272 3336 42726) 32812)6) 4105 2946 
41374) 31664) - ,b) 29275) - - - 30407) - -

1883 1379 1951 1458 20168) 15128) 20256) 13742) 6) 1946 1179 
3390 I 2483 3513 2625 36298) 27228) 36458) 24742 )6) 3502 

I 

2122 
-

1b) 2m4"> 
- - - - - 213310) - 20682) 

- - ib) 20744
) - - - 16622) 11) - 16122) 

I I 
I 
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1962 

September 

Klasse 

I. 
I 

Spar 

! 

l 
1132 I 7731) 
2038 I 13921) 

I 
2800 ! 1535 
5040 

' 
2763 

I 

I 

i 
2005 I 13221) 

3609 23801) 

3271 
! 

1983 
5888 3570 

! 

2621 

I 

1703 
4718 3066 

2375 1512 
4275 

I 
2722 

2599 1703 
4.679 3066 

1423 I 9751) 

2562 17551) 

I 
1580 10871) 

2844 19571) 

1580 
I 

10871) 

2844 19571) 

4503 
i 

2711 
8106 4880 

I 
I 

1132 7731) 

2038 
I 

13921) 

4111 I 2487 
7400 I 4477 

I 3484 2016 
6272 I 3629 

1132 7731) 

2G38 13921) 

3439 1983 
6191 3570 

4346 2767 
7823 4981 

3076 17522) 

5537 31542) 

2948 15522) 

5307 27942 ) 

3288 19122 ) 

5919 34422) 

23008) 16088) 

41406) 28956) 

- -
3076 17523) 

5537 31542) 

22606) 1608') 
40688) 28956) 

- -
19288) 11681) 

34708) 21026) 

- -- -



· B. Güterverkehr 
1. Allgemeine Luftfrachtraten von Frankfurt (Main) nach wichtigen internationalen Flughäfen 

in D)l je kg1) 

Y on -Frankfurt (Main) Gesamtgewicht 1954 I 1956 I 1957 I 1958 I 1960 
der Sendung _, --- ----

nach 
inkg Durchschnitt 

Europa 

I Belgien Brüssel 1 bis 45 0,80 0,80 O,R4 0,84 0,84 
ubcr 45 0,62 0,63 0,63 0,63 0,63 0,63 

Dänemark Kopenhagen 1 bis 45 1,93 1,93 2,23 
uber 45 1,46 1.47 1,51 1,59 1,65 1,68 

Deutschland Berlin 1 bis 45 0,97 0,97 

ll 
1.02 1,06 1,09 1,10 

46 bis 500 } } } } } 501 bis 1000 0,7:\ 0,76 0,76 0,79 0,80 0,80 
über 1000 

Bremen 1 bis 45 1.21 1,22 1,2:) 1.31 1,34 1,35 
ülJer 45 0,91 0,02 0,94 

I 

0,98 1,00 1,00 
Düsseldorf 1 bis 45 0,54 O,:l5 0,54 0,57 0,59 0,60 

uber 45 0,41 0,42 0,41 0,43 0,44 0.45 
Harnburg 1 bis 45 1,21 1,22 1.31 1,34 1.35 

über 45 0.91 0.92 0,9R 1,00 1,00 
Munchen 1 bis 45 0.76 0.76 0.78 O,R1 0,84 0,85 

über 45 0.59 0,59 0,59 O,H2 0,64 0,65 
Stuttgart 1 bis 45 0,41 0,42 0,45 0,45 0.45 

liiJf'r 45 0,29 0,29 0,32 0,33 0,34 0,35 
Finnland Helsinki 1 bis 45 3,65 3,65 3,91 3,91 4,05 4,12 

über 45 2,73 2,73 2,94 2,94 3,05 I 

I 
3,11 

Frankreich Paris 1 bis 4iJ 0,97 0,97 1.05 1,08 1,09 1,09 
über 45 0,75 0,76 0,80 0,83 0,84 0,84 

Großbritannien London 1 bis 45 1,47 1,47 1,60 1,67 1.68 1,68 
uber 45 1.12 1,13 1,18 1.25 1,26 1.26 

Italien Rom 1 bis 45 2.02 2,02 2,10 2,21 2,23 2.23 
über 45 1.51 1,;)1 1,60 1.67 1,68 1,68 

Niederlande Amstenlam 1 lJis 45 0,80 0,80 0.84 0,87 0,88 0,88 
ulJer 45 0,62 0,63 0,63 0,66 0,67 0,67 

Norwegen Oslo 1 bis 45 2,63 2,81 3,02 3,13 3,26 3,32 
nber 45 2,00 2,11 :!.27 2,37 2,45 2,48 

Österreich Wien 1 bis 45 1,30 1.30 1,46 1,47 1,47 
uber 45 1,00 1,01 1.05 1,08 1,09 1,09 

Portugal Lissabon 1 bis 45 H.57 3,57 3,78 3.92 3,95 
über 45 2,69 2,69 2,81 2,95 2.98 2,98 

Spanien Madrid 1 bis 45 2,1\5 2,86 3.02 I 3,13 3,15 3,15 
über 45 2.14 2,14 2,34 2,35 2,35 

Schweden Stockholm 1 bis 45 2,68 3,02 3,13 3,26 3,32 
ulJer 45 2,01 2,11 2,27 2,37 2.48 2,52 

Schweiz Zürich 1 bis 45 'l,86 0,95 0,97 1,00 1,01 1,01 
uber 45 0,65 0,70 0,71 0,75 0,76 0,76 

Türkei Jstanbul 1 lJis 4fi 5,03 5,12 5.38 5,59 5,63 5,63 
hher 4[) 3.76 4,03 4,21 

I 

4,24 4,24 

' Afrika I 

Ver. Arab. Rep. 
(Ägypten) Ka1ro 1 bis 45 5,63 5,93 6,30 6,30 6,30 6,30 

über 45 4,22 4,4± 4,70 4,70 4,70 4,70 
Kongo (Leopoldv.) Leopoldville 1 bis 45 10,57 11,12 11,76 11,76 12,15 12,35 

ubcr 45 7,92 8,34 8,82 8,R2 9,13 9,28 
Ghana Accm 1 bis 45 9,79 10,32 11,00 11,00 11,54 11,59 

ülJer 45 7,34 7,75 8,23 8,23 8,66 8,69 
Marokko Casablanca 1 bis 45 3,22 3.23 3,31 3.29 3,32 3,32 

46 lJis 500 } 2,39 } 2,43 l 2,47 l 2,46 } 2,48 l 2,48 } uber 500 f f f 
Südafrika J ohannesburg 1 bis 45 13,43 14,11 14,99 15,66 16,32 16,59 

über 45 10,07 10,58 11,26 11,75 12,24 12,43 

Asien 
I 

Birma Raugun 1 bis 45 14,82 15,56 16,55 17.21 17,68 17,85 
uber 45 11,12 11,67 12,39 12,92 13,27 13,40 

Ceylon Colombo 1 bis 45 13,43 14,11 14,99 14,99 14,99 14,99 
uber 45 10,07 10,58 11,26 11.26 11,26 11,26 

Hongkong Viktoria 1 lJis 45 19,09 20,01 21,29 23,08 23,63 23,73 
46 bis 250 l l l l 

1 l 251 bis 500 
501 bis 1000 

t 
14,31 1o,03 15,96 j 17,33 17,74 17,81 

1001 bis 2500 } 7 500 
J über 7500 

Indien Bombay 1 bis 45 12,12 12,74 13,52 13,52 13,52 13,52 
uber 45 9,08 9,54 10,16 10,16 10,16 10,16 

Kalkutta 1 his 4iJ 13,23 13,90 14,78 14,78 14,78 1±,78 
nher 45 !1.91 10,42 11,09 11,00 11,09 11,09 

Indonesicn Djakarta 1 lJis 45 17,14 18,01 1!1,19 20,00 20,69 20,96 
40 Lb } } 1 } } } } 2501 his 7 500 12,86 13,52 14,36 14,\l9 15,51 15,71 

ulJer 7500 J 
Irak Basra 1 bis 45 7,56 7,96 8,44 8,44 8,44 8,44 

ulJer 45 5.ö1l 5,97 6.34 6,34 6,34 6,34 
Iran Tc heran 1 bis 4;) 8,72 9,17 1),70 9,70 9,70 9,70 

uuer 45 6,55 6,89 7,31 7,31 7,31 7,31 
Israel TelAviv 1 bis 45 5,63 5,93 6,30 6,30 6,30 6,30 

ulJer 45 4,44 4,70 4,70 4,70 4,70 
Japan Tokio 1 bis 45 23,24 34,40 25,96 27,04 27,65 27,85 

46 bis 100 

1 1 1 l 1 
} 101 UIS 250 20,87 

251 bis 500 
501 bis 1000 17,43 18,30 19,45 20,29 20,73 

} 1001 uis 2500 19,39 } 2501 bi< 7500 
uber 7500 

Libanon Beirut 1 bis 45 5,63 5,93 6.30 6,30 6,30 6,30 
über 45 4,22 4,44 4,70 4.70 4,70 4,70 

Pakistan Karachi 1 lJis 45 11,11 11,63 12,35 12,35 12,35 12,35 
über 45 8.34 8,73, 9,28 9,28 9,28 9,28 

Syrien Damaskus 1 um 43 5,63 5,93 6,30 6,::m 6,30 6,30 
über 4!) 4,22 4,44 4,70 4,70 4,70 4,70 

Thailand Bangkok 1 biS 45 15,97 16,80 17,85 18,62 18,77 

I 
18,77 

uber 45 11,99 i 12,61 13,40 13,96 14,07 14,07 

Erläuterungen bzw. Anmerkungen zu den Tauellen s. Seite 11, Quellenverzeichnis s. Seite ·10. 
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1961 1962 

September 

0,81 0,84 
0,61 0,64 
2,14 2,12 
1,61 1,60 
1,10 1,10 
0,80 0,72 
0,73 0.60 
0,67 0,40 
1,35 1,35 
1,00 1,05 
0,60 0,60 
0,45 0,45 
1,35 1.35 
1,00 1.05 
0,85 0,85 
0,65 0,65 
0,45 0,45 
0,35 0,35 
3,96 3,92 
2,99 2,96 
1,05 1,04 
0,81 0,80 
1,61 1,60 
1,21 1,20 
2,14 2,12 
1,61 1,60 
0,85 0,84 
0,65 0,64 
3,19 3,16 
2,38 2,36 
1,41 1,40 
1,05 1,04 
3,79 3,32 
2,87 2,52 
3,03 2,M 
2,26 2,00 
3,19 3,16 
2,42 2,40 
0,97 
0,73 0,61 
5,41 5,36 
4,08 4,04 

6,05 6,00 
4,52 4,48 

11,87 11,76 
8,92 8,84 

11,14 11,04 
8,36 8,28 
3,19 3,32 

2,38 2,48 
2,24 

15,94 15,80 
11,95 11,84 

17,15 17,00 
12,88 12,76 
14,41 14,28 
10,82 10,72 
22,80 22,60 
17,11 16,96 
17,02 16,68 
16,01 13,64 

13,32 
15,UO 11,84 

10,96 
13,00 12,88 

9,77 9,68 
14,21 14,08 
10,66 10,56 
20,14 19,96 

14,96 
15,10 14,20 

13,32 
8,11 8,04 
6,00 6,04 
9,32 9,24 
7,02 6,96 
6,05 6,00 
4,52 4,48 

26,76 26,52 
20,06 19,88 
19,53 18,28 
18,87 16,32 
16,59 13,28 

12,96 
16,48 11,48 

10,60 
6,05 6,00 
4,52 4,48 

11,87 11,76 
8,92 8,84 
6,05 6,00 
4,52 4,48 

18,04 17,88 
13,52 13,40 



B. Güterverkehr 
1. Allgemeine Luftfrachtraten von Frankfurt (Main) nach wichtigen internationalen Flughäfen 

inDMjekg 1) 

Y on Frankfurt (Main) Gesamtgewicht 1954 1956 I 1957 I 
1958 

I 
1959 I 

1960 
der Sendung 

nach in 
Durchschnitt 

I I 
I 

A ustralien und 0 zeanien I I 
I 

Au5tral. Bund Rydney2) 1 bis 45 22,22 22,22 24,11 25,30 25,70 
libcr 4!) 16,66 16.67 16,67 18,07 18,97 19,28 

Neuseeland AurklancP) 1 bis 45 25,87 25,87 25,87 27.76 28,95 29,36 
ub0r 45 19,40 19,40 19,40 20,84 21,71 22,01 

Amerika') I 
Argcntinien BuC'noR Aire::-; 1 bis 19,53 20.25 20,50 21,32 

i 
22,39 4:-i 22.12 

46 bis 100 ) 

} } 1 ) 

I) 
101 bis 250 I 14,66 15,19 15,37 I 16,00 I 16,60 16,80 
251 bis 500 

Ilber 500 

Bolivien I'az 1 his 45 21,38 21,38 22,0[) 22,65 I 22,76 22,76 
4ö bis 100 l l I I 1 101 bis 250 } 17,09 

251 bis 500 16,08 16,09 16,59 17,01 

J 
17,09 501 bis 1000 I t 1001 bis 1500 

J J 
15,77 

uber 1500 J 
Brasilien Rio de Janeiro 1 bis 45 17,09 17,72 19,29 19,74 20,27 20,54 

46 bis 100 

} 
) l } 

) 

!} 101 bis 250 12,84 I 13,32 14,49 14,83 I 15,22 
15,41 

25] hiR 500 
über 500 J 

Chile Santiaga 1 bis 45 20,08 20,80 21,04 21,86 22,67 22,93 
46 bis 100 

} } } l ) } 101 bis 250 15,08 15,61 1G,79 16,42 I 17,02 17,22 
251 bis 500 

über 500 J 16,56 

Kanad» Mautreal 1 bis 45 11,09 11,09 11,68 12,20 12,75 12,98 
46 bis 100 

1 ) 11 1 ) l 101 bis 250 9,74 
251 his 500 8,32 8.32 

I J 
8,78 9,16 9,58 J 

501 bis 1000 
J J } 8,77 

über 1000 
I 

Toronto 1 bis 45 11,57 11,55 I 12,14 12,66 

!1 
13,22 13,44 

46 bis 100 

I I I) 1 t 101 bis 250 10,12 
251 bis f>OO 8,72 8,69 9,11 9,53 9,95 J 
501 bis 1000 

J J } 9,15 
über 1000 

Kolumbien Baranquilla 1 bis 45 15,12 15,12 15,83 16,4-l 16,55 16,55 
46 bis 100 I."" :J I I I II 

101 his 12,43 
251 bis 500 11,34 11,93 12,35 12,43 
501 bis 1000 

1001 bis 1500 11,80 
über 1500 

Kuba Havana l bis 45 I 13.13 I 13,15 13,73 I 14.40 1-!,92 ' 
15,12 

46 bts 100 'l II I jl I '} 101 bis 250 11,34 
2f)l bis 500 

J 
9,88 9,91 10,37 10,90 11,23 ll 501 bis 1000 

1001 his 1500 10,46 
uber 1500 

:Mexiko Mexiko Cit,y 1 bis 45 14,44 14,49 15,08 15,71 16,28 16,51 
46 his 100 

I I I I I } 101 bis 2SO 12,73 
251 bis 500 10,99 11,09 11,55 12,11 12,55 
501 bis 1000 l 1001 bis 1500 11,72 

über 1500 J 

Peru Lima 1 his 45 19,53 19,53 20,20 20,80 20,92 
46 bis 100 

l 1 l 1 1 } 101 bis 250 15,71 
251 Uis 500 14,69 14,70 15,20 15,71 
501 bis 1000 

J J J 

I; 
1001 bis 1500 14,57 

uber 1500 

Uruquay Montevideo 1 bis 45 19,53 20,25 20,50 21,32 22,12 22,39 
46 bis 100 

} } } } } 101 bis 250 14,66 15,19 15,37 16,00 16,60 
16,80 

251 bis 500 
uber 500 16,71 

Venezuela Caraeas 1 bis 45 14,32 14,32 15,04 15,67 15,79 15,79 
46 bis 100 

I I I I l I} 101 bis 250 11,84 
251 bis 500 10,75 10,75 11,30 11,75 11,84 501 bis 1000 I} 1001 bis 1500 

i J 
11,43 

über 1500 

Vereinigte Staaten New York 1 bis 45 11,47 11,47 

11 
12,05 I ]2,58 

!] 
13,13 

!} 
13,36 

46 bis 100 

l l !] 
101 bis 250 10,0+ 
251 bis 500 8,61 8,61 

!1 
9,07 9,46 9,87 I 

501 bis 1000 } 0,03 i uber 1000 

Erläuterungen bzw. Anmerkungen zn den 'l'abellen s. Seite 11, Quellenverzeichnis s. Seite 
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I 
1961 1962 

Reptember 

24.70 24,48 
18,53 18,36 
28,39 28,48 
21,28 21,36 

21,32 
16,14 16,00 
15.46 13,96 
15,16 13,04 
13,89 9,24 

21,66 21,04 
16,05 15,16 
15,25 12,76 
14,96 11,8R 
13,05 9,56 
12,94 9,24 
12,64 8,32 

19,74r 19,56 
14,81 14,68 
14,20r 12,84 
13.92 12,00 
12,75 8,56 

22,04 21,84 
16,55 16,40 
15,85 14,32 
15,53 13,36 
13,70 9,56 

11,66 9,92 
8,54 6,80 
7,76 4,48 
7,50 3,p8 
6,54 3,32 
6,43 3,00 

12,10 10,24 
8,90 7,16 
8,13 4,84 
7,86 4,04 
6,90 3,68 
6,80 3,36 

15,66 15,04 
11,55 10,64 
10,75 8,24 
10,45 7,36 

9,50 6,12 
9,39 5 80 
9,29 5,48 

13,74 12,04 
10,11 8,44 

9,31 6,04 
9,02 5,16 
8,13 4,76 
8,02 4,44 
7,98 4,32 

15,0j 13,28 
11,40 9,64 
10,60 7,24 
10,31 6,36 

9,30 5,92 
n,1Q 5,60 
9.08 S,28 

t(),X() 19,28 
14,72 1:3,84 

11,44 
13,63 10.56 
11,98 8,52 
11,8i 8,20. 
11,64 

21,51 21,32 
16,14 16.00 
15,46 13,96 
15,16 13.04 
13,81 9,24 

15,06 14,68 
11,07 10,36 
10,27 7,96 

9,98 7,08 
9,22 5,84 
9.11 5,52 
8,96 5,08 

10,28 
8,81 7,04 
8,01 4,64 
7,71 3,i6 
6,71 3,36 
6,ül 3,04 



I 

B. Güterverkehr 
2. Spezialluftfrachtraten für ausgewählte Waren von Frankfurt (Main) nach wichtigen internationalen FlughiLfen 

in je kg 

Yon Mindcst- 1954 l 1956 1 1957 
I 

1058 1959 1960 
I 

1961 
Warrnm't Frankfurt (Main) gewirht 

je Sendung --

nach in kg November 

Chemikalien, Drogen, Pharmazeutika I 
1 

I 
und Arzneimittel. ··········· a) llagda<l . 100 4,62 - I - 4,70 4,70 4,70 •US .. .... 

I 
c) Brussel .. 0,461) 0,461) 0,46 0,46 0,46 0,46 O,H 
a) Damaskus .... 100 3,53 - 3,65 3.6.5 3,53 ;!,53 3,36 

Mexiko City .. 45 - 7,69 7,69 I 7.69 7,69 7,69 
500 - - - - - - 6,20 

a) New York 45 5,08 5,09 5,09 3,82 3,64 
a) Teheran .... .. 45 5.462) 5,452 ) 5.592 ) 4,66 3,82 3,82 3,64 

und Lederwmrn ohne Leder-
bcklri<lung ...... ........ a) Algier . . ..... 4,) 1,59 1,59 1,50 1,59 1,59 1,G9 

n) New York 45 5,08 5,09 5,09 5,09 5,09 3,20 

Holz, KunstwareiL ... .. ...... Casablanca 100 1,68 1,68 1,68 1,68 1,68 1,68 1,60 

Gewrlw. ohne Textilferhgwnrcn ... c) Goteborg . ..... 100 1,391) 1,391) 1.471) 1,471) - - 1,36 
a) New York .... 4ii 4,87 4,54 4,62 4.62 4,62 3,02 2,88 

500 - - - - - - 2,72 

c) Stockholm .. 100 1,60 1,60 1,68 1,68 1,76 1,76 1,68 

Kleidung, ]1'ußbrkleidung <'inschl. aller 
e) Trlll'ran 45 4,831) 4,831) 4,831) 4,66 3,82 3,82 3,64 

Ober- un<l Unterbekle1dnng a. n. g. Ilrilssel. .... ... 45 0,461) 0,461) 0,463) 0,46 0,46 0,46 0,44 
100 - - -- - - --

c) Oü te borg .. 100 1,39 1,39 1,H 1,47 - - 1.40 
c) Rtockbohn .. .. 100 1,60 1.60 1,68 1,68 1,76 1,76 1,68 
c) Te heran .. .. 

Silherscbmicdc- u. Schneidwaren aus 
45 4,831) 4,831) 4,831) 4,66 3,82 3,82 3,64 

Hilber ······ .. .. .... .. c) New York 45 5,33 5,33 - - 5,88 5,88 -

Bijouteriewaren .. ..... d) London .... .. 45 0,88 0,88 0,88 0,88 0,88 0,88 0,84 

:Maschinen, 'Yerkzeuge a. n. g. ohne 
Dampf- u. Jllotorschiffsmascllinen-
Brsu tztcile . ·········· .. ... c) Brü'Rel. .. 100 0,46 0,46 0,46 0.46 0,46 0,46 0,44 

500 - - - - - - -

New York ····· 45 5,08 5,08 5,08 5.08 5,08 5,08 2.80 
1000 - - - - - - 2,6! 

Huromaschincn .. ...... Kairo . ... 100 3,24 3,24 3,40 3,864 ) 3,861) 3,864 ) 3,724
) 

::'ol'ew 1'ork 45 5,08 5,08 5,33 5,33 5,33 5,33 4,40 
- - -- - - - 2,80 

3000 - - - - - - 2,64 

Kugellager. .. .......... ....... London . . .. 100 0,88 0,88 0,88 0,88 0,88 0,88 0,8! 

Elektr. Ausrustungen ohne Maschinen Algier 100 - 1,51 1,f>1 1,51 1,51 1,51 1,4! 
r) Amstcrdam. 100 0,46 0,46 0,46 0,46 0,46 0,46 0,4! 

250 - - - - - - -
c) Bagdad .. .... 45 - 4,62 4,87 4,87 4,87 4,87 4 64 

Bogota .... ... 45 - 9,53 9,53 9,53 9,53 9,53 8,12 
250 - - - - - - 7,96 
500 - - - - - - 6,92 

1000 - - - - - - 6,52 
Caracas ........ 45 - 8.57 8,57 8,57 8,57 8,57 6,84 

250 - - - - - - 6,68 
500 - - - - - - 5,84 

1000 - - - - - - 5,36 
CnraC'aO 45 - 7,94 7,94 7,9! 7,94 7,94 6,52 

250 - - - - - - 6,36 
500 - - - - - - 6,28 

1000 - - - - - - 5,80 
1000 - - - - - - 4,44 

Mexiko City . 45 - 7,69 7,69 7,69 7,69 7,69 6,12 
- - - - - - 5,96 

500 - - - - - -
1000 -- - - - - - 5,44 

New Y"ork ... 45 6,13 5,08 5,08 5,08 5,08 5,08 3,52 
250 - - - - - - 3,36 

1000 - - - - - - 2,88 
Optische Waren, phutogr. u. l'rojek-

tionsausrustung cinschl. Znbclwr u. 
Ersa tzteilc a. n. g. ············ Algicr 45 1,52 1,52 1,52 1,52 1,52 1,52 1,44 

d) J\Iexiko City .... 45 8.36 7,69 7,85 7,85 7,85 7,85 5,84 
500 - - - - - - 5,80 

a) New York .... 45 5,09 5,09 3.25 5,25 5.25 3,40 3,24 
Instrumente, Apparate 11. Zuhehur, 

W!ssenschaftlichc und Labor- ..... c) ..... 45 - - 0,88 0,88 0,88 0,88 0,8! 
100 0,71 0,71 0,71 0,76 0,76 0,76 0,72 

Chuurgischc, medizinische und zabn-
arztheile Instrumente mit Zuhehor Athen .. .. .. 45 - - - 2,44 2,44 Z,H ::!,32 

Beirnt . ....... 45 - - - 3,44 3,44 3,44 3,28 
Hauston ....... 45 7,06 6,59 6,76 6,89 6,89 6,89 4,80 
Kairo .. 45 - - 3,44 3,44 3,44 3,44 3,28 

ll) New York .... 45 - 5,08 5,25 5,25 3,40 3.24 

Uhren aller Art a. n. g. ... .... Hauston .. . .. 45 7,73 7,52 7,52 7,64 7,64 7,04 7,56 
100 - - - - - - 6.12 

- -- - - - - 5,24 
500 - - - - - - 4.8! 

1000 - - - - - - 4,52 
Montreal .. 45 - - - 6,38 6,38 6,38 6,00 

100 - - - - - - 4,56 
250 - - - - - - 3,68 
500 - - - - - - 3.28 

1000 - - - - - - 2,96 
New York ... 45 6,22 6,01 6,01 6,01 6,01 6,01 6,00 

100 - - - - - - 4,56 
250 - - - - - - 3,68 
500 - - - - - - 3,28 

Radw-, ];'ernsehapparate und/oder 1000 - - - - - - 2,96 
l\Iusiktrnhen, sowie Fernseh-, Radio-
u. phonographische Kombinationen c) Beirut ....... 100 - 3,10 3,40 3,40 3,!0 3,40 

! 
3,24 

c) Brusscl 100 0,50 - 0,46 0,4ti 0,46 0,46 0,44 
250 0,46 0,46 0,46 0,42 

I 

0,42 0,40 
c) Casablanca ... 100 - 1,93 1,93 

I 
1,93 1,93 1,93 

I 
1,84 

c) Tums .......... 100 1,60 1,60 I 1,60 1,60 1,60 1,60 1,52 

Brlanterungen IJzw. Anmerkungen zu den Tabellen s. Sette 11, Quellenverzewhms s. Se1te 40. 
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4,4K 
0,4K 1) 

.3.36 
-
-

3,64 
3,6! 

1,52 
3,20 

1,60 

1,36 
2.88 

1,63 
3,64 

0,40 
1,40 
1,68 
3,61 

-

() >'8 

0,44 
4,40 
2,1\0 
2,64 

3,724 ) 

4,40 
2,80 
2,64 

0,84 

1,!4 
0,44 
0,40 
4,6! 
-
--
-
-
-
-
-
-
-
-
-
-
-
-
-
-
·-

3,52 
3,36 
2,88 

1,44 
-
-

3,24 

0,88 
0,80 

2,32 
3,28 
-

3,28 
3,24 

-
-
-
-
-
6,00 
4,56 
3,68 
3,28 
2,96 
6,00 
4,56 
3,68 
3,28 
2,96 

3,24 

--
1,84 
1,52 



B. Gütervorl;:ehr 
3. Spezialluftfrachtraten für ausgewählte Waren von wichtigen intrrnational!'n Fln!t'hiif!\n nach Frankfurt (l\lain) 

in D'l .ie kg 

Warenart 

Tierische Eingeweide und/oder Ge
därme .... -

Opium roh ........ . 

Chemikalien, Drogf'n, Phannnzeutika 
und Arzneimittel a. n. g. . ..... . 

Kosmetika, Toilettenartikel mul Par-

:'iach 
Frankfurt (Main) 

YOll 

l .. bsallon . 
Tangcr 

Dnmaskus. 
ll<'lhi . 
Jstanhul... . . 
Kniro ...... . 
Kalkntta 
1\:arachi 
Oran 
'l'Pheran 

Jstanbnl 

)Iontreal 

h) New York 

fume a. n. g. . h) Xew York 

Pelze, Hiiute, FPlle ohne Pelzbeklei
dung a. n. g ... 

Garne und Z11 irne und/oder Fasern 

Athen 

Bangkok7 ) 

J 
Kar.>ehi8 ) 

b) Londou .. 
d) l\Ia!land') ... 
h) Montrcal 

Xew York10) 

a) Paris") 
Tehrran 

a. n. g. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . c) l\Ianchester 

Xrw Yorh 
TokiO ... 

Gewebe, ohne Textilfertigwaren llogota .... 

Kleidung, FuiJbekleidnng, Über- und 

Caracas . . . 
Dublin 

c) Lonclon 

)[exlko City 
:Xew York · 
Paris .. 
Tokio 

Unterkieldung a. n. g. Barcelona 

<1! lJrussel. 
c) Malmo 
<') )lanehcster .. 

Clty ... 
l afls . . 

c) :'i<•w York . 
Tel Avlv/Jaffa . 

c) Zurich .... 

Gol<l, ve1feinclt oder unvmlelllert . . . c) Jollannesburg ... 

Geschäfts- und lluromaschincn a. n. g. Bergen. 

Optische Instrumente, Apparate und 

Glasgow 

b) Hauston 
b) New York 

8tockllolm 

Zubehcr . . . . . . LI) Mallan<l ...... . 

gcwicht 
JC Sendung 

in kg 

100 
:250 

45 

45 
100 
2.i0 

45 
100 
100 
100 
250 

2.)0 

4:! 
2506 ) 

45 

Jj 
100 

457) 

250 
100 
100 
100 

45 
45 
45 

250 

100 
500 

45 
100 

100 
100 

45 
45 

100 
:.!.JO 
500 
100 
500 

45 
45 
45 

100 

45 
100 
.:2fi0 
100 
100 

43 
100 
250 
500 
100 

45 
45 

100 
45 

1000 

2.)0 
10ll 
250 

45 
4S 

250 
3000 

100 

100 
2.)0 

19G4 

2,S62 ) 

3,49 
2.06 
2,232) 

4,24 
3,44 

3,36 

5,12 

5,12 

5,12 
4,70 
3 ];) 
0,76 
0.1\8 

!J,12 
0,592 ) 

2,98 

0,84 

4,83 

0,76 

0.97 

4,91 

0,38 

4,91 

9,H 

1,053 ) 

7,10 
5,59 

1,51 

O,bO 
0,71 

1956 

1 •)) 

2,562) 

3,41) 

4.:!.( 
3.H 

3,02 

2,39 

5,54 

5,08 

5.08 

2,H 

5,12 
4,70 
3.15 
0,71) 

.),54 

0,502 ) 

2,86 

4,G4 

8,0912) 

ü,6412) 

0,76 

o,0i 

7.14 
4,54 
0,50 

1 •)•) ·--
1.03 

4,54 
3,23 

9,41 

1,05·') 
6,59 
5,09 

1,724
) 

0,80 
0,71 

Erlauterungen bzw. Anmerkungen zu den Tabellen s. Seite 11, Quellenverzeichnis s. 8eite 40. 
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19Gi 

1,4i 
1 '>•) 

1. 

2.812
) 

3,40 

2 3:>2) 

4.24 
3.H 

3,02 

5,4ß 

5,08 

5,08 

3,15 
0,76 
0.88 
!l,:1i' 
5,08 
0,5ll 2) 

2,86 

0,07 
0,84 

4,62 
9,58 

9,07") 

1,16 

ü,i'() 

O,il7 

7,2:2 

0,501) 

1,34 

0,46 

1.05 

/ .1-)U) 

o:55'> 
4,62 
3,23 
0,59 

9,41 

1,892
) 

1,814) 

O,SO 
0,71 

XoYrmhcr 

1,47 

2,812) 

3,49 

2,352 ) 

4,24 
3,H 
1,60 
2,39 

2,5:2 

5,12 

3,12 

5,12 
4,\lü 
3,15 
0,88 
0,88 
4,4U 
4,20 
0,502) 

2.39 

0,97 
0,84 

4,66 
9,414) 

9,0712 ) 

6. 7212) 

1.18 

0,76 

0,97 

7,2:2 
4,6ü 
0,50 
9,414) 

l,:H 

0,46 
1,2ü 

],1!3 

7 .).)l::l) 

o:55'J 
4,66 
3,23 
0,59 

9,41 

1,892) 

6.30 
5.38 

1,834) 

0,80 
0,71 

1059 

1,4i 
2,0ü4) 

I.n 

:>.46') 
4,1 i 6 ) 

ii.003) 

3,806 ) 

5,095) 

2,44 
2,18 

5,12 
4.% 
3,15 
0,88 
0,88 
4,54°) 
·1,175 ) 

O.:J!J') 
:2,3\) 

0,97 
0,84 

4,635 ) 

1!,41') 

1*,0712 ) 

1.18 

0.76 

0,\)7, 

7 .,., 
4,635 ) 

0,50 
9,414) 

0,81:$ 

U,:J.) 
4,ü3''J 

ü,G9 

U,H 

1,802) 

1,18 
ü,:JU5 ) 

5.375 ) 

0,80 
0,71 

1U60 I 
I ]!l(;] 

1,47 

::O,Oü 
8.4!1 
2,35 
:2,27 
4.24 
3,44 
1,60 
2,:39 

5.463 ) 

4,1 76 ) 

:;,on'l 
:!,806 ) 

2,44 
1,81 

.J.l2 
4,96 
3,15 
0.88 
0 88 
4:545 ) 

4,175 ) 

0,59 
Z,30 

0,97 
0,84 

3,06') 
8,744) 

9,07'2 ) ' 

6,7:!12 ) I 
1,1K 

O,iti 

0,!17 

7,22 
3.005) 

0,50 
8.744

) 

1,34 

0,40 
1,:26 

0,88 

I 
I 

0,50 ' 
4,63'> I 

0,50 

9,41 

1,892 ) 

1 18 
ö::lll') 
5,375 ) 

1,8!!4
) 

0,80 
0, 71 

1.40 
l.\1::0') 
1,ti4 

1.!16 
.3,:32 
:2,:2± 

4,04 
3,2R 
1.52 

",40 

4,72 
3,00 
0,84 
0,84 
3.H5) 

0,56 
2,:!8 

0,92 
0,80 

2,915 ) 

8,00 

6,68 
5,68 
1,12 

0,7:2 

0,\1:2 

5,:2::12) 

0,48 
8,00 

O,H 

0,48 
4.il'J 
3,084 ) 

0,56 

8,96 

::0,164 ) 

1,12 
5,3H5 ) 

+.41') 
2,8:2(,) 

1,8!4) 

0,7ü 
0,68 

1,40 
l,!J::O') 
1,64 

1,96 
:!.:32 
:2,:24 
2.16 
4,04 
3,28 
1,52 
2,28 

3,645 ) 

3,645) 

.. -,() 
2,3:2 

4,RS 
4,72 
:},00 
0,,..1! 
O,SII 
3,405) 

0,92 
0,80 

8,00 

ö.68 
:>,08 
I 1"' 

0,8()1-l) 
0 7:21:1) 
0 (q1J) 

o u·>l'lJ 

o:öÜ"J I 
0,48 
8,0013 ) 

1.:2t\ 
l,lli 
1.01 
11,4H12J 
1,20 
1 1!0 
0 \J:2 
U,H4 
0,70 

0,48 
4,40 
3,084) 

0,5::0 

8,90 

1.::00 
l,Oll 

4,!0 
:2,611 

1:844 ) 

0,7:2 
ü,fH 



I 

der 
X cnfPst::;Ptzung 

1. 193:) 
1. 3. 1016 .. 
1. 0. 10·!.'' 
1. 7. 1034 ····· 

Rtiehtng 
der 

l. 12. 1933 .. 
1. 3. 194H 
1. 0. 101S 
1. 7. 1054 

der 
N cufestsctzung 

1. 1933 
1. 3. 1916 -· 
1. 9. 1918 
1. 7. 

drr 
Neufestsetzung 

15. L 1932 
]. 8.1946 
1. ll. 1948 ... 

20. 10. Hl:il 
L 5. 195B 

Stichtag 
rlcr 

Xcufcstsetznng 

15. 1. 
1. 3. 10-IH .. 
1. !1. 1948 

10. 1051 ... 
1. 5. 1958 

Stiehtag 
der 

Nrufe:-;tsdznng 

--

·-

1. 1933 .. .. 
1. 3. 101() -- --
1. 9. 1048 -· 

Stichtag 
der 

?\ eufest8dzung 

1. 12. 1933 
1. 3. 1946 ... 
1. 9. 1948 

--
l>iS 

:', 

16 
10 
10 

ln'3 
20 g 

0 
•> 

0 
4 
7 

bi< 
100 g 

8 
1() 
10 
15 

IV. Post- und Fernmeldeverkehr 
A. PostYerkehr 

Sätze in Pf 

1. Gehtihren für Brie[;endungen im Inlands- und Auslandsverkehr 

Briefe 

Orte- I FL'ri\- I 
Yf'rkrhr 

I ubcr g uber glubcr 500 gl ln8 i ubcr g ubcr glubL'r 500 gl I jede welt. 
i b1s g bis 5011 g bis 1000 g 20 g I bi:-:; g bis &00 g bis 1000 g g 

I 

I 
I ]() 

I 
2-! 40 00 2;) 15 

40 llO 48 !'>0 I 120 50 30 

I 

211 !30 40 20 

I 

40 

I 

60 80 30 20 
30 10 :20 40 ()I) 40 20 

I 

Postkarten 

I I Auslands-Orts- Fern-

I 
wrkehr 

5 6 15 
10 30 
8 10 20 
8 10 20 

Dru{·kc;ac}H·n 

I 
Geschäftspapiere 

Tulands- I Auslan<ls- Inbnds- I Auslands-

verkehr 

I ubrr g I uber 50 g lnhcr 100 gl en;te I jede weit.! biR luber 100 g'ul!l'r 2:>0 gl erste I Jede weit.l min-
bi'3 30 lHs 100 g 

1 
; lns 500 50 g 50 g 100 g bis 250 g b1s 500 g 50 g 50 g dcstens 

I I I 4 8 1[) 30 5 :; 8 15 30 5 5 25 

I 

1G :311 60 10 10 1() 30 60 10 10 50 
G 10 40 10 5 20 50 10 5 30 

10 15 ;;;, 50 10 10 :25 50 10 10 40 

\\' arenproben Packnhcn 

InbndK- I Auslan(b-
Auslandsverkehr 

'Pikehr Inlands-
verkehr 

I 
nber 100 !-( 

I 
uhrr :250 

I 
erste I jeUe weitcll' 

I n1incle.stC'ns 
fur 

I 
mindestens lns g bis 500 g 50 g 

I 
30 g Je 50 g 

n 30 ;; ;, 10 40 10 50 
30 60 10 10 20 80 20 100 
:20 40 10 5 10 60 10 60 
:25 50 10 10 70 20 80 

2. Gebühren für Prtketsenclungen im Inlandsverkehr (Entfernung 150 km) 1 ) 

I 

Pakete _ _I 

40 
f'l) 

öO 
80 

100 

nber 14 kg 
bis 15 kg 

165 
330 

325 
3VO 

50 
100 

80 
100 
120 

ubcr 1J kg 
Lis 16 

180 
3ö0 
280 
350 
420 

ß() 
120 
100 
125 
150 

70 
140 
120 
150 
180 

Pakete 

uLer 1G 
biR 17 kg 

195 
390 
300 
375 
450 

liber 17 kg 
bis 18 kg 

120 
320 
400 
480 

80 
160 
140 
1 7.) 

Uher 1R 
bis 19 kg 

:2:2;) 
450 
340 
425 
510 

90 
180 
160 
200 

ilber 10 kg I 
Lis 11 kg 

105 
210 
180 

270 

nber 19 kg 
bis 20 kg 

240 
480 
3()0 
450 
540 

über 11 kg 
bis kg 

his 
5 kg 

120 
240 
200 
250 
300 

40 
-') 
502 ) 

70 
80 

l
tiber 12 kg I über 13 kg 
bis 13 kg bis 14 kg 

13:i 150 
270 300 
220 240 
275 300 
330 360 

Postguter 

ubcr 5 kg 
bis ü kg 

45 
-') 
602) 

80 
100 

über 6 kg 
bis 7 kg 

50 
-') 
702) 

00 
120 

3. Uebuhren fnr den Postzeitungsdienst im Inland 

Zcitnngszustellgebnhr 

fur Jede AusgaLe4 ) un durd1seht11ttlichcn fur jede Zeitung monatlich 

I 

ubcr 30 g I ubcr 50 g I Hber 100 g bei mona t.ltch 
[bei wuchentlichl "t r h f. I bis 30 

fur jrdcs wC'itrrc g Pinn1alij;{en1 I zwcimaligmn cimnaligem Höchstsatz momthch 

I I 
-- - --- m der \Yoche 

f>O g bis 100 g bis 1000 g Ersrl1einen 

3,00 0.10 0.06 0,03 2 4 6 6 I 72 
ti.OO 0,20 0.12 0,06 4 l' 12 

I 
144 

5,00 0,15 0.10 0.05 3 6 9 9 108 

Postzeitungsgut5 ) Bahnhofszeitungen6 ) 
------

I 

Ge\\ irhtsgebuhr Je kg Entf. Ci eh. fur jede im Gewicht zusätzlich auf Entfernungen je 10 km 

I I I I I 
für jede 

I 
S trec kc nlg. Lis 100 g 

uber 100 g ubcr 250 g uber 500 g uber 1000 g über 1:>00 g I weit. 500g7) bis 50 hm uber 50 km biS 250 g bis 500 g b!S 1000 g bis 1500 g bis 2000 g 

:2,5 

I 
5.0 

I 

20.0 5 10 20 30 

I 

45 60 10 
5,0 10.0 40.0 10 40 60 00 120 20 
3.5 7,5 30,0 8 15 30 45 70 90 15 
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titichtag 
der 

Xeufest::;etzung 

1. 8. 1927 
1. 7. 1954 ··:: ·I 

Stichtag 
der 

X eufestsctzung 

1. 8. 1927 
1. 7. 1954 . . . . . . . . I 

Stichtag 
der 

Neufestsetzung 

1. 5. 1934 .... 

I 1. 4. 1046 .. 
1. 7. 1954 ..... 

1. 5. 1034 ...... 
1.4.1946 .. 
1. 6. 1050 ...... 
1. 7. 10:>4 

hiR 
10 

10 
15 

bis 10 

20 
30 

I 
uber 10 
bis 25 

15 
20 

1 bis 50 I 

3,00 
I 4,50 

6,00 

3,00 

I 4,50 
3,50 I 

4,00 

4. Gehuhren im Postzahlungtiverkehr (Inland) 

Satze in Pf 

itber 10 
bis 

30 
40 

uber 2.) 
bis 100 

40 
50 

Postan,veisungen 

uber 100 
bis 

60 
70 

Zahlkarten 

u!Jer 250 
bis 500 

80 
90 

uiH"f !100 
Ins 750 

100 
110 

uber 750 
bis 1000 

120 
130 

l
uber I 
bis 100 

I 

uhcr 100 I uher 250 
bis bis 500 

j I 
I 1 250 ' 1500 I I 

bis 750 I 1000 bis bis 1500 : 1730 bis : 
I I J 

uhrr 
2000 

20 
25 

25 
30 

30 
40 

40 
50 

B. Fernsprechverkehr 
Sätze in R:I.1/Dl\I 

50 
60 

I 

60 
70 

I 

1. Monatliche Grundgebühren für Fernsprechanschlüsse 

Jn ÜI mit 

51 bis 100 101 bis 200 I 201 bis 500 I 501 lns 1000 

Hauptanscltllt8.srn 

ftir Einzelanschlilsse: 

3.50 

I 

4,00 

I 

4.50 
! 

5,00 
5,25 6,00 ü,7G 7,50 

8,00 10,00 

flir Zweieranschlusse: 

3,50 4.00 ! 4,50 

I 

5,00 
5,25 6,00 6,75 7,50 
4,25 5.00 5,75 6,50 

5,50 7,00 

2. Ortsgesprächsgebühren 

Gehuhr filr ein Ortsgespnich 

70 
t\0 

I 

I 

I 

I 

HIJ 
uo 

1001 bis 10 000 

5,50 
8,25 

5,50 

7,25 

I 

I 

uo 

12.00 

I 
I 

8,00 

100 
100 

über 10000 

6,00 

6,00 
9,00 
8,00 

Stichtag ---

I 
der von einer offentliehen Sprechstollc 

N eufcstsetzunq von einer Teilnehmersprechstelle 

I mit gewohnlichem Sprechapparat mit Munzfernsprcchcr 

1. 5. 1927 0.10 0,10 0,10 
1. 4. 1946 .. 0,15 0,15 0 13 
1. 6. 1950 ..... 0,15 0,20 0.20 
1. 7. 1954 .... O,lö 0,16 0,20 

3. Gesprächsgebühren im handvermittelten Ferndienst (Inlandsverkehr) 

Stichtag Gebilhr filr ein gewohnlichcs Gespnich von 3 Minuten D'wer1) bei einer Entfernung zwischen den Ortsnetzen 
der 

bis I üb. 5km I ub.lOkml üb.l5km I ilb.25km luh.50kml ilb.75km lub.l00kmlub.200kmluh.300kmlub.400kmlub.500kml Neufestsetzung 
5km bis 10 km bis 15 km bis 25 km bis 50 km bis 75 km bis 100 km bis 200 km bis 300 km b1s 400 km bis 500 km bts 600 km ub, 600km 

in der Zeit von 8 bis 19 Uhr, ab 1. 6. 1950 von 0 bis 18.30 und 21.30 bis 24 Uhr 

1. 5. 1927 .... 0,10 I 0,30 0,30 0,40 0,60 0.90 1.20 1,50 1,80 2,10 

I 

2,40 

I 

2,70 

I 
3.002 ) 

1. 1. 1!)40 .. 0,20 0,30 0,40 0,60 0,90 1,20 1,50 l.RO 2,10 2.40 2,70 3,00 
1. 4. 1946 ...... 0,30 0,45 0,60 0,90 1,35 1,80 2,25 2,70 3,15 3,60 4,05 4,50 
1. 6. 1950 ...... 0,30 0,45 0,60 0,90 1,35 1,80 2.25 2,70 3,15 3,60 4,05 4,50 
1. 7. 1954 ...... 0,32 0,48 0,64 0,96 1,44 1,92 2,40 2,88 3,36 

m der Zeit von 19 bis 24 und 0 bis 8 Uhr, ab 1. 6. 1950 von 18.30 bis 21.30 Uhr 

1. 5. 1927 ...... 0,10 I 0,20 0,20 0,27 0,40 0,60 o,so 1,00 1,20 1,40 1.60 1,80 2,003) 

1. 1. 1940 .... 0,20 0,20 0,262/, 0,40 0,60 0,80 1.00 1)20 1,40 1,60 2,00 
1. 9. 1944 ...... 0,20 0,30 0,40 0,60 0,90 1,20 1,50 1,80 2,10 2,40 2,70 3,00 
1. 4, 1946 ... 0,30 0,45 0.60 0,90 1,3;, 1,80 2.25 2,70 3,15 3,60 4,05 4,50 
1. 6. 1950 ... .. 0,30 0,45 0,60 0,90 1,33 1,80 1,80 2,16 2.52 2,88 3,24 3,60 
1. 7. 1954 ..... 0,32 0,48 0,64 0,96 1,44 1,92 1,92 2,30 2,69 

Erläuterungen bzw. Anmerkungen zu den Tabellen s. Seite 12, Quellenverzeichnis s. Seite 40. 
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I 

:llonat bz"·· 

der 
X 

Juli ..... 

I 
11. 8. 1%3 ..... 

1. 7. 11154 
1. 3. 

Juli 1 ..... 
11. 8. 1058 .. 

1. 7. 195-t. 
1. 3. J 9:\11 

Stichtag 

I 
<Irr 

X eufestsetznng 

1. 4. 1929 .. 
1. 3. 1931 .... 
1. 4. 194!) ... 
1. 8. 19±8 .. 

4. Gesprächsgebühren im Selbstwählferndienst (Inlanclsvcrkehr) 
in DM 

Gehuhr fiir ein Grspriich Yon :3 }!inuten Dourr1) 

innerhalb de' 
bri JGntft•rnungcn 7.WISl'ht'n den Klltlh'llYl'flllit,tlnn:_r.;;.;;telh•n2J bri zwischen dt•n ßermchs emer 

Knoten-
I vcrmi ttlunrrs- his 

stclle2 ) 15 km I 

.... ....... 
0,30 

I 
() 

I 0.:32 0.4S 

... ···-
O,RO I 

I 

--
lub.200kmlub.300kmlub.100kmlub . uh. 1;, km I üb. 2:\ km I uh. 50 km I uh. 75 km lJis 

b1s 2.) km his 50 1-..m lJis 75 kn1 lOOkm ::?:OOkm bis30Ukm hiSJOOkm bts:>OOkm! bisllOOkm nb.üOO!dn 

iu der Zeit Yon S bis 19 t"ltr. ah 11. 8. 1\l;,:) ynn 7 b1s 10 Uhr 

n:1l'l1 (letn FPrnYerkchrstnnf des handw•rnuttelten Ferndienstes .. 
U.GO 

I 

0.90 
I I 

1.Sll 

I I 
I 3,1:\ I 

0.61 o.gß 1.4± 2!0 
I O.ß! 0.9() I 1.14 I 2 -!0 I :2,8'3 

in der Zeit Yon lD hi'l- 8 Uhr. ab 11. 8.1053 Y1mltl bis 7 Uh1 3) 

n('tHJhren nach dPm ÜPS handvermtUrJt,rn FPrnrlitmRtrs4) 
DA5 
OA8 I 

() 110 
I 

IJ 'lO 
I I 1.50 

I u I) I ll.Dii l.GO 

I 

C. 'l'elegraf('Jl· und Tdrxrerkehr 
1. 'l'elegrammgPhiihren im Inlandsverkehr 

in Rl\JfDJ\L jr 

I 
I 

1 02 
U.G± 

. . .. 
3.00 I 1.0:> i 4,50 

3 36 
:1,:)6 

.. .. 
I 2,70 I 3.00 

:2 :2! 

G:--,vuhnll<'llr Dringende 

Ortstclegran1n1e I 

0.08 
O,Oö 
0.15 
0.1U 

--

Frrnkl ''l;rnmmL' Ortstulegrannne 
I 

Ferntelegramme 

0 15 0,24 0.45 
0,1;) 0,1G 0.:30 
0,20 o.:Jo 0.-!0 
0,15 0,20 0,30 

:2. Telegr-ammgebühren im AuBlandsverkehr 

[a) gewöhnliche Telegramme8), L) Brieftclegramme9)] 

m HM/Dlll je Telegrammwort 

Dlitz- Bnef-
trkgran1me telegrammc6 ) 

1,.')0 0.05 
1,50 O.U5 
2.00 -') 
1,50 0.05 

Yun Pbtzrn des Bnn<lesgcbicts 
nach 

------ ----

1.4.1937 I 1. 10. 1939 

Stirhta,g UL•r NPnfestsrtznng 

1. 7. 19fi0 1. 6. 1il51 1. 10. ]. 4. 1956 

Europa 
Dänemark 

:Franluckh 

Griechenland 

Großbritannion10 ) 

Italien 

Jugoslawien 

Niederlande 

l'olcn 

Rehweden 

:-;cbweiz 

Afrika 
Slidalnka 

I\ openhagen 

l'aris 

At!1eu 

London 

Rum 

Bclqrud 

Amstwlam 

Warschau 

Stockholm 

Bern 

Kapstadt 

n) 
b) 

o) 
b) 

a) 
b) 

a) 
b) 

a) 
b) 

a) 
b) 

a) 
b) 

a) 
b) 

a) 
b) 

a) 
b) 

a) 
b) 

0,17 
0,083 

0.18 
o.o0 

0.29 
0.14!\ 

O,U5 

0.2:3 
0,115 

0,2:3 
0,115 

0.10 

0.18 
0,09 

0,17 
0,085 

0,16 
0,08 

1,44 
0,48 

0,1tl 
0,08 

0,17 
0,085 

0,105 

0.115 

0.17 
0,085 

0,16 
0,08 

() l:i 
0,07f> 

0,1R 
0.09 

0,16 
0,08 

0.15 
0,075 

1,44 
0,48 

0.27 
0,135 

0,29 
0,1-!5 

0,-!'l 
0,24 

0.39 
0,195 

0.38 
0,19 

0,36 

0.2-l 
0,12 

O.lt\ 

0,24 

1,80 
0,90 

0.29 
0,14 

0,48 
0,24 

0.39 
0.20 

0.38 
0,19 

0,39 
0,20 

0,24 
0.12 

0,16 

0.24 
0.12 

l.R1 
O,!Jl 

0,27 
0.1J5 

0,29 
0,145 

0.48 
0,24 

0.39 
0,19;) 

0.38 
0,19 

0.39 
0,1U5 

0,27 
0,135 

0.32 
0,16 

0,135 

0.24 
0,12 

1,H1 ' 
0,\105 

0,:27 
U,135 

0,29 
0,145 

0,24 

0,30 
0,195 

0.3S 
o,1n 

0,30 
0,195 

0.27 
0,135 

0.32 
0,16 

0.27 
0,135 

0,24 
0,12 

1,81 
0,005 

I Ver. Arab. Repnbltk 

Asien 

Kairo a) 
b) 

0.94 
0,32 

0,94 
0,32 

1,19 
0,5\15 

1,19 
0,60 

1,10 
0,505 

1.19 
0,5U5 

Indien Bomhay 

Japan Tokio 

Singapur :-;ingnpur 

Ausfralien und Ozeanicn 
Australien Sydney 

Amuika 
Argentiniru 

V t•reinigte St.aat(m 

Bucnus Aires 

Ncw York 

Sa,n Franziska 

a) 
lJ) 

a) 
l>) 

a) 
b) 

a) 
l>) 

a) 
b) 

a) 
b) 

a) 
b) 

1,40 
0,47 

2,83 
0,94 

2.87 
0,\)(\ 

2,56 
O.S6 

2,13 
0,71 

1.03 
0.34 

1,60 
0,53 

1.40 
O.H 

2.83 
0,')4 

O,Dtl 

2.5ü 
O,Hü 

13 
0,71 

1,03 
0,3-t 

1.60 
0.53 
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3,08 
1,54 

3.60 
1,80 

2 68 
1,34 

1,3± 

0,97 
0,485 

1,13 
0,563 

1,89 
0,94 

3,09 
1,54 

2,98 
1,49 

2,68 
1,34 

2,08 
1,:l4 

O,H7 
0,48 

1,13 
0,57 

1.89 
0,045 

R.09 
1,545 

2,98 
1,49 

2,68 
1,34 

2,()3 
1,3± 

o_9i 
0,4:35 

1,13 
0,[,65 

1,89 
0,045 

3,09 
],54.5 

2,08 
1,-!0 

2,68 
1,31 

0,9i 
0,-!85 

1,13 
0,565 



I 

Rtiehtag 
der 

N eufestsetznng 

1. 1. 1939 ... 
1. 7. 1942 
1. 2. 1956 ...... 

Stichtag 
der 

I\ eufcstsetzung 

1. 1.1939 ....... 

1. 2. 19562 ) 

1. 1. 1939 ... 
9. 3. 1n4S') ...... 
1. 1. 1951 ...... 

1. 2. 19562 ) •••••••• 

Hrundgebil:br 

15.00 

20,00 

3. Monatliche Gehuhren fur Telexanschlüsse 

in K'I/D"I je Anschluß 

Zusätzliche Gehuhren für die 

I 
Fernanschlußleitung je 100 m 

Ortsanschlul.lleituug Je 100 m 
mit Phantomschaltung I andere Fernleitungen 

0.50 
I 

0,32 I 0,57 I -

I 

0,32 
- -

4. Telexgebu)lren1 ) im Inlandsverkehr 

111 RM/DC.I je Ycrbindung von drei :Minuten Dau(•r 

In der Zeit von 8 bis 19 Uhr, ab 28. 1. 1956 von 7 bis 18.30 Uhr 
--· - ---- --- ·--·------ ----------

zwischen den an 
dieselbe Telex- zwischen Teilnehmern, die an verschiedene Telexvermittlungsstellen sind (Ferngebühr) 

vermittlungsstelle 
angeschlossenen bei Entfernungen 

Teilnehmern 
(Ortsgebuhr) bis zu 75 kn1 I uber 75 bis 200 km I über 200 bis 400 km I über 400 bis 600 km I über 600 km 

0,10 I 0,60 0,90 
I 

1,20 1,50 
I 

1,80 

innerhalb de" BrrPichs innerhalb des Bereichs zwischen verschiedenen 
einer Hauptvermittlungsstelle einer Zentralvermittlun!5Sstelle Zentralvermittlungsstellen 

(Hauptvermittlungszone) (Zentralvermittlungszone) (Weitzone) 
--· -------- -------------- ,__ ------ -

0,60 1,20 1,80 

In der Zeit von 19 bis 8 TThr, bzw. ab 28. 1. 1956 von 18.30 bis 7 Uhr 
_._ --------· ----- ------ --- - ------- ... -----------

zwiRchrn den an 
diPseihe Telex- zwisehen Teilnehmern, die an verschiedene Telexvermittlungsstellen angeschlossen sind (Ferngebühr) 

vermit,tlungsstelle 
angeschlossenen bei Entfernungen 

'l'PilnPhnlern 
(Ortsgehuhr) bis zu 75 km I uber 75 bis 200 km I ilber 200 bis 400 km 

0,10 0,60 
I 

0,80 0,40 
0,10 0,60 0,90 1,20 
0,10 0,40 0,60 

I 
O,SO 

innerhalb des Rerewhs innerhalb des Bereichs 
einer HauptvermittlungsRtellc einer Zentralvermittlungsstelle 

(Hauptvcrmittlungszone) (Zentralvermittlungszone) 
._ _______ --- ------·--- -------

_" ____________ -

0,60 0,80 

5. Telexgebühren im Auslandsverkehr 
(han<lvermitteltcr Telexdienst ab Düsseldorf4)) 

in DM je Yerbindung von drei Minuten Dauer5) 

I über 400 bis 600 km I über 600 km 

I 
1,20 1,00 ! 

1,50 I 1,80 
1,00 

I 
1,20 

zwischen verschiedenen 
Zentralamtsstellen 

(Weitzone) 

----

1,20 

Von Dti.sselrlorf naeh Jahr6 ) 

Land Ort 

Europa 
Frankreich 
Oriechenlan<l 
Großbritannirn7) 
Italien 
Jugoslnwie11 
Niederhude 
Polen 
SchwedPn 
Rchwciz 

Afrika 
Südafrika 

Asien 
.Tapan 
SmJ.(apur 

Amerika 
Argenlinien 
Yereinigte tlt.aaten 

Jl;ujg 

Athen 
London 
Hont 
Hl'igrad 
Amstrrdam 
Wars<'han 

Bern 

Kapstadt 

Tokio 
Singapnr 

Buenos Aires 
:1\ew York 
t\an Franzi-;ko 

3,70 3,70 

5,20 

1,90 1,90 

1

1 

s7:8o 
37,80 

I 

I 
I 

3,90 

1,35 

5,70 
2,40 

I 

4,05 

R,90 

1.35 

5,70 
2,40 

I 

i 
I 

3,90 

1,35 

5,70 
2,40 

4,05 

3,90 

4,95 
1.35 

5,70 
2,40 

I 
37,80 
37.80 

I I 

1 

37.8o 
1 

s7,8o 137.8o 
I 37,80 I 37,80 I 37,80 

I 

I

I 

1

,, 4,05 4,05 Ii 3_,oo [ 3,oo 3,oo 

1 

I 3:9o 3:9o 1 3,45 I 

4,05 

- 1 - ö.6o 6,6o 6,6o ö,6o 
4,95l 4.95 4.95 4.95 4.95 I 4.95 
1 35 1 35 1,80 (1,80)8)1 (1,80)8) (1,80)8) 
_'_ _._. 3.75 3,75 3,75 
5,70 I 4.50 4.20 (4.20)8

) (4.20)8
) (3.40)") 

2,40 2,40 2,40 (1,80)8) (1,80)8)1 (1,80)8) 

_ - - 37,80 I 37,80 137,80 

- I -

I t' 37,80 1 37,80 

1 

37,80 I 37,8o 

fi0,40 
37,80 
37,80 

37,80 

I

' 37,80 
37,80 
37,80 

37.80 

I

i 37.80 
37.80 
37,80 

I 

I 

37,80 
48,30 

I 37,80 
1 37,so 

37,80 

2.70 
7,80 
3,30 
6,30 
3.30 

(1,80)8) 

3,60 
(3,00)8 

(1,80)8) 

36,00 

36,00 
45,90 

R6,00 
36,00 
36,00 
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Jahr bzw. Stichtag 

I der Neufestsetzung 
5km 

19282) ••••••••••• 0,50 
19322) ........... 0,40 
1936 ....... 0,30 
1. 4. 1939 .. 0,30 
1. 1. 1943 ........ 0,25 
1. 7. 1944 0,20 
1945-1948 ...... 
1. 8. 1948 ........ 0,30 

15.4.1957 ........ 0,40 
1, 4. 1958 ...... 0,40 

19282) ••••••••••• -
19322) •••• .... 2.00 
1936 ....... 1,fi0 
1. 4. 1939 ········ 1,50 

16.6.1940 ........ 1,50 
1. 1. 1943 . . . . . . . . 1,25 
1. 7. 194-1 ....... 1,00 
1945-1948 ...... 
1. 8. 1948 ········ 1,50 
1. 4. 1958 .. .... 2.00 

19282) ........... 2,40 
19322) •••••• ... 1,90 
1936 .... 1,45 
1. 4. 1939 ........ 1,10 
1. 1. 1943 .. .. .. 0,90 
1. 7. 1944 O,RO 
1945-1948 ...... 
1. 8. 1948 ....... 1,10 
1. 4. 1958 ........ 1,50 

D. Kraftpostgebühren für den Personenverkehr im Inland 
in RM/DM1) 

Fahrstrecke 

I 10km I 20km I 30 km I 5km I lOkm I 20km I 30km I 5km 

Einfache Fahrt 
Ruckfahrschein3) 

(Hin- und Rückfahrt) 

1,00 2,00 3,00 0,85 I 1,70 3,40 5,10 4.00 
0,80 1,40 1,80 0,70 1,35 2,70 4,05 3,20 
0,60 1,20 1,80 0,50 1,00 2,00 S,OO 2,40 
0,60 1,20 1,80 0,50 1,00 1,95 2,90 2,40 
0,50 1,00 1,50 0,40 0.80 1,60 2,40 2,00 
0,40 0,80 1,20 0,35 0,70 ],40 

keine einheitlichen Gebühren 
2,10 1,60 

I 
0,60 

I 
1,20 

I 
1,80 

I 
O,fiO I 1,00 I 1,95 

I 
2,90 

I 
2,40 

0,80 1,50 2,30 0,70 1,40 2,60 3,90 3,00 
0,80 ],50 I 2,30 (0,80)') (1,60)4) 2,60 3,90 3,50 

Sch ülerzch ner karte') Wochenkarte (his 14. 4. 1 957) 
(1 0 Fahrten) Teilmonatskarte (ab 15. 4. 1957) 
nur an Werktagen gültig nur an Werktagen 

I 
- - - 3,00 

I 

6,00 

I 

12,00 18,00 -
4,00 7,00 

' 
9,00 2,40 4,80 8,20 10,80 -

3,()0 6.00 

I 

n.oo 1,80 3,60 7,20 10,80 --

I 

3,00 6,00 9,00 1,80 3.60 
' 

7,:20 10,80 --
3,00 6,00 9,00 2,20 4,40 i 8,80 13,20 1,80 
2,fi0 5,00 7,50 1.80 I 3,60 

I 
7,20 10,il0 1,50 

i 2,00 4,00 6,00 1,40 I 2,80 5,60 8,!0 1,20 
keine einheitlichen Gehuhren 

I 
3,00 

I 
6,00 

I 
\1,00 I 2,20 

I 
4,35 

I 
8,65 

I 
13,00 I 1,80 

4,00 7,50 11,50 -!,fiO 8,00 12,00 14,00 3,50 

Schülerwochenkartc7) 
Monatskarte (bis 14. 4. 1957) 

Arbeitermonatskarte (ab 15. 4. 1957)6) 
nur an crktagen gültig an allen Tagen 

4,80 9,60 14,40 13,50 27,00 I 5!,00 81,00 -
3,85 6,60 8,65 10,80 37,80 48,60 9,85 
2,90 5,80 8,65 8,10 16,20 32,40 -!8,60 6,50 
2,2(\ 4,35 6,50 6,50 13,00 25,95 38,90 4,50 
1,80 3,60 5,40 5,40 10,80 21,60 32,40 4,05 
1,60, 4,80 4,00 8.00 16,00 24,00 3,00 

keine einheitliehen Gehuhren 

I 
2,20 

I 

4,35 

I 
6,50 

I 
6,50 

I 
13,00 

I 
26,00 i 38.90 

I 
{,50 

3,00 5,00 7,00 14,00 22,00 34,00 
I 

40,00 5,00 

Erläuterungen bzw. Anmerkungen zu den Tabellen s. Seite 12, Quellenverzeichnis s. Seite 40. 
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---- -
I 
I 

10km I 20km I 30km 

Zehnerkarte 
(10 Fahrten) 

8,00 16,00 24,00 
6,40 11,20 14.40 
4,8fl 9,60 14,40 
4,HO 9,60 14,40 
4,00 8,00 12,00 
3,20 6.40 9,60 

I 
4,80 

I 

9,60 

I 
14,40 

6,50 12,00 18,00 
7,00 13,00 20,00 

Arbeiterwochenkarte6) 

(6 Hin- und Rückfahrten) 

- - -
- - -
- - -
- - -
3,60 7,20 10,80 
3,00 6,00 9,00 
2,40 4,80 

' 
7,20 

I 
3,60 

I 
7,20 

I 
10,80 

5i50 1:\,50 10,00 

Schülermonatskarte7) 

nur an Werktallen 

- - -
19,45 43,75 
12,80 25,95 38,90 

9,00 18,00 27,00 
8,10 16,20 24,30 
6,00 12,00 18,00 

9,00 

I 
18,00 

I 
27,00 

I 
10,50 18,00 27,00 



I. Eisenbahm'erkehr 
<\. Personenverkehr 

D. Güterverkehr 

II. Schiffsverkehr 
<\. Binnensrhiffahrt 

l. Frachtsatze 

2. Kleinwasserzuschlage der 
Rhmnsduffahrt 

D. Seeschiffahrt 
l. Fraehtratcn der Küstenschifl

fahrt (in Reisechartcr) 

2. Frachtraten cler Überseeschiif
fahrt (in Reisecharter) 

C. Schiffahrtsindices 
I. Indices der Seefrachten 

Seefrachtenindex 

Index dl'l' Trampsdliffahrts
frachtcn, Großbritanmen 

Intle\: der Tankerfrachten. 
Großbritannien 

Index der Scciraehtraten, 
Niederlande 

Index der Trampfrachtraten, 
Ihnemark 

Index der Seefrachtraten, 
Norwegen 

Index der Seefrachtraten. 
Schweden 

Internationaler Trampfrachten
index, Italien 

2. Average Frmght Rate Asscss
mcnt für tlw Tankerfahrt 

3. Sonstige Schiffahrtsmdices 
Aetivity Index 
:Zl'i tehartcr-Vol umc- Index 
Getreidetanker-Hcnta bili-

täts-Index 

111. Luftverkehr 
A. Personenverkehr (IATA.-Preise) 

D. Güterverlwhr (IATA-Haten) 

IV. Post- und Fernmeldegebühren 

.\mt fur intl'l'natiunalen l't•rsonem·erkeiP·, FHmkfmt (i\Iam), Tarif- und Ver
kchrsanzeigt>r fti r den Gepück-. Expreß-. Güter- und Twrverkehr der 
Eioenbahnen dt•s offt>nthdwn \'nkl·hJ im (;t>biet der Dundesrepublik Dcutsch
lnncl (Eioenbahnkurse für d1c Umrcehnung 1remder \Vahnmgen) 

Drutbrhc DundPshahn, Jl,tuptverwaltung, Frankfurt (1\fnin) 

Bunclesmimstl'l'ium für \'Prkehr. Bunn; Frachtm- und Tanfama:iger der Bumen
schiffahrt, lluisburg 

und Schiffahrtsdirektwn, J\htmz (\\'asst•rstiinde); Fraehten- und Tarif
ctnzciger dn l3 innenschi llahrt, Dmsbmg- (Kiemwasser-ZusehLtgs-S,i tze) 

Lloyd's List and Shippmg (;azette, Londun; Frachtenspiegel dl's Verbandes deut
scher Kiisttnschiffcr, llamburg-Altona, ab September HHi1: Bundesnunisterium 
für V crhlu, Abt. Sec, llnmbnrg; Teutonia, Fraeht- und r\ssckuranzkuntur, Zweig
nieclt>JÜssnng Hamhurg; Hansa, Zeitschrift für Schiffahrt. Schiffbau, Häfen, 
Hamburg; Transportc!Jcnst, Yl'l'ladcr- und Verkehrsfaehblatt, Hamburg; Frach
ten-Kurz- -\\'ochen- od"r -i\Ionatshcrichtl' deutschnr 

Lloyd's List and Shipping Gazette, Lonclun: Fairplay, Lonclon; Norweginn Ship
ping News. Oslo; lnformazioni 1\Ianttime, Homa; Journal uf Commerce, New York; 
Finandal Tm1cs, London; Nut es Paris; Economisehc Voorlichting, Rotter
dam; The Review of the Rivcr l'latc, Buenos Anes; liml<'y 1\'Iullwn and Co. Ltd., 
London; Meta! Bulletin, Lontlun; Stecl ancl Coal, Lomlon; Teutunia, Fracht- und 
.\ssekuranzkontor, Zwmgniedcrlassung IIamburg; Europäischer \Virtschafts
clienst, Berlm; \\'irtsehafts-C:orrespundt>n i, Ilamburg; Hansa, Zcitsehrift für 
Srhiffahrt. Schiffbau, l-Lifl'n, llamburg; Transpurtdienst, Verlaclt>r- und Ver
kehrsfaehblatt. Ilamburg; Erclöl-Informationsclienot A. Stahmer, Hamburg; F. 0. 
Licht, KG, ZuckerwirtschaftlicherVt>1Üg, Hatzeburg; Fraehtt>n-Kmz-lnw. \Voehen
oder -1\Iona ts hl' richte deu tsc·her IV ntschaftszci tungen 

Bundesmimsterium für Vl'rkehr, Abt. See, Hamlmrg 
Hansa., Zeitschrift für Sehiffcchrt, Schiffbau, Häfen, \13. Jahrgang, S. 402 lf. und 
618/19; 97. Jahrgang, Nr. 14/15 vom 2. 4. 1960; 98. Jahrgang Nr. 20- l. Ok
tober-Heft 1961 1) 

Chamber uf Shippmg of tlw Unit<'d Kmgdom, London, Bury Court. St. i\Iary Axe, 
London E C :3. J\Iethudiseher Abriß des Tramp Frmght Index, Revised Basis 
(1960 = 100). herausgeben Yon dt'r ( hamber of Shipping, 1\'lai 1961 1

) 

Harle:v 1\lullion and Co Ltd., Kempson House, 35/37 Cammmle Street, London, 
E.C. 3 

Juh. dl'n Bralwr, Hotterclam.-1\'., Saftierstraat 14 R 

Stalistilw Eftenetmngur, hen\w.gegebcn \'Ulll StatistJke Depttrtement, Kobenhavn, 
50. Jahrgang, Nr. 9 vom 19. 2. I ll:)S 1) 

Norwl'gmn Shipping News, Radhusgaten 8. Oslo, Jahrgang Hl5l. Nr. 10 und17. 
vom2.'i. S. I9iil 1) 

Komnwrs1clla l\Ieddelamlen, her,msgegcben vom Kommers Kollegnun, Stuckholm, 
:10. Jahrgang, Nr. 2, Februar Ul52 1): (Verlag: AB Nol'lliska Bukhancleln, Stuck
holm C:) 

1nfurmazwml\Iaritlimc, \'i,t Alfrcclo Baccarini 24, Homa; Rivista di Pohlica Ecu
nomica, Via. Ces an· na.ttisti 121. Homa, E:· tratto dul VI -Juni I959, Ver
fasser: Dr Vito D.mte Flore 1): Inlonn. f\Iantt Anno XV Num. 7, Juli Hl59 1

) 

Lomlon Brokert:' Panel, :w/:;s NmY Broatl Street, Lonclon E. C. 2; 
Lloycl's List nnd Shipping Cai:ettc, London; Petroleum Press Service, :VIai 1954 1

); 

Erdul-Informationsdienst, E. Stahnll'r, Hamburg, 13. Jahrgang, Nr. 3, vom 
15. Juli 1959 1

) 

\Vt>stmform St·rvice uf Shqlping 1nfonmüion, \V. G. \Veo;ton Ltd .. 16:3 Queen Vic
toria Streut, London E.C. 4 
s. \Vestmfurm Shippmg RepOTt Nr. 2:3 vom Novcmht>r I954 1

) 

ABC Wurld Auwccys Guide, Londun 
Fluglisten versdm·dcner in- und ausländischer Fluggesellschaften (Lufthansa, 
KLM, PAA, Air France, BOAC, BEA, SAS, Swissair, SABENA, Alitalia u. a. m.) 

Tanflisten für allgemeine Spezialluftfracht raten verschiedener in- und aus
ländischer Fluggesellschaften (Lufthansa, KLJ\I, P AA, Air France, BE:A, SAS, 
Swissair, SABENA u. a. m.) 

BnnclesmmislL'I'tum fnr das Post- und Fernmeldewesen, Bonn 

1 ) Die hier Quellen cntha.lten U1c znldzt veroffl'ntlichten Bcsrhrribungrn der IndPxmcthod<'. 
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